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Vorwort
 
Alle zugelassenen deutschen Krankenhäuser sind seit dem Jahr 2003 gesetzlich dazu verpflichtet,
regelmäßig strukturierte Qualitätsberichte über das Internet zu veröffentlichen. Die Berichte dienen der
Information  von  Patientinnen  und  Patienten  sowie  den  einweisenden  Ärztinnen  und  Ärzten.
Krankenkassen können Auswertungen vornehmen und für Versicherte Empfehlungen aussprechen.
Krankenhäusern eröffnen die Berichte die Möglichkeit, ihre Leistungen und ihre Qualität darzustellen.
 
Rechtsgrundlage der Qualitätsberichte der Krankenhäuser ist der § 137 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 SGB V.
Aufgabe des Gemeinsamen Bundesausschusses (G-BA) ist es, Beschlüsse über Inhalt, Umfang und
Datenformat des Qualitätsberichts zu fassen.
 
So  hat  der  G-BA  beschlossen,  dass  der  Qualitätsbericht  der  Krankenhäuser  in  einer
maschinenverwertbaren  Version  vorliegen  soll.  Diese  maschinenverwertbare  Version  in  der
Extensible Markup-Language (XML), einer speziellen Computersprache, kann normalerweise nicht als
Fließtext von Laien gelesen, sondern nur in einer Datenbank von elektronischen Suchmaschinen (z.B.
Internet-Klinikportalen) genutzt werden.
 
Suchmaschinen bieten die Möglichkeit, auf Basis der Qualitätsberichte die Strukturen, Leistungen und
Qualitätsinformationen der Krankenhäuser zu suchen und miteinander zu vergleichen. Dies ermöglicht
z.B.  den  Patientinnen  und  Patienten  eine  gezielte  Auswahl  eines  Krankenhauses  für  ihren
Behandlungswunsch.
 
Mit  dem vorliegenden  Referenzbericht  des  G-BA  liegt  nun  eine  für  Laien  lesbare  Version  des
maschinenverwertbaren Qualitätsberichts (XML) vor, die von einer Softwarefirma automatisiert erstellt
und in eine PDF-Fassung umgewandelt wurde. Das hat den Vorteil, dass sämtliche Daten aus der XML-
Version des Qualitätsberichts nicht nur über Internetsuchmaschinen gesucht und ggf. gefunden, sondern
auch als Fließtext eingesehen werden können. Die Referenzberichte des G-BA dienen jedoch nicht der
chronologischen Lektüre von Qualitätsdaten oder  dazu,  sich umfassend über  die Leistungen von
Krankenhäusern  zu  informieren.  Vielmehr  können  die  Nutzerinnen  und  Nutzer  mit  den
Referenzberichten des G-BA die Ergebnisse ihrer Suchanfrage in Suchmaschinen gezielt prüfen bzw.
ergänzen.
 
Hinweis zu Textpassagen in blauer Schrift:
 
Der maschinenverwertbare Qualitätsbericht wird vom Krankenhaus in einer Computersprache verfasst,
die sich nur sehr bedingt zum flüssigen Lesen eignet. Daher wurden im vorliegenden Referenzbericht
des G-BA Ergänzungen und Umstrukturierungen für eine bessere Orientierung und erhöhte Lesbarkeit
vorgenommen. Alle Passagen, die nicht im originären XML-Qualitätsbericht des Krankenhauses oder
nicht direkt in den G-BA-Regelungen zum Qualitätsbericht der Krankenhäuser enthalten sind, wurden –
wie hier – durch blaue Schriftfarbe gekennzeichnet.
 
Das blaue Minuszeichen „-“ bedeutet, dass an dieser Stelle im XML-Qualitätsbericht keine Angaben
gemacht wurden. So kann es beispielsweise Fälle geben, in denen Angaben nicht sinnvoll sind, weil ein
bestimmter Berichtsteil nicht auf das Krankenhaus zutrifft. Zudem kann es Fälle geben, in denen das
Krankenhaus freiwillig ergänzende Angaben zu einem Thema machen kann, diese Möglichkeit aber
nicht genutzt hat. Es kann aber auch Fälle geben, in denen Pflichtangaben fehlen.
 
Diese und weitere Verständnisfragen zu den Angaben im Referenzbericht lassen sich häufig durch
einen Blick in die Ausfüllhinweise des G-BA in den Regelungen zum Qualitätsbericht der Krankenhäuser
klären (www.g-ba.de).
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Weiterführende Links

 

 

- Einleitung

Verantwortlich für die Erstellung des Qualitätsberichts

Position: Leiterin Qualitätsmanagement
Titel, Vorname, Name: Katja Goy
Telefon: 03591/363-2996
Fax: 03591/363-2989
E-Mail: katja.goy@oberlausitz-kliniken.de

Verantwortlich für die Vollständigkeit und Richtigkeit des Qualitätsberichts

Position: Geschäftsführer
Titel, Vorname, Name: Reiner E. Rogowski
Telefon: 03951/363-2501
Fax: 03951/363-2549
E-Mail: info@oberlausitz-kliniken.de

Link zur Homepage des Krankenhauses: http://www.oberlausitz-kliniken.de/
Link zu weiterführenden Informationen: — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Link Beschreibung

http://olpk.de/ Zur Gesellschaft der Oberlausitz Pflegeheim &
Kurzzeitpflege gGmbH (OLPK) gehören drei
Pflegeheime und zwei
Kurzzeitpflegeeinrichtungen.

http://www.ol-physio.de/startseite Die Homepage der OL Physio GmbH bietet
zahlreiche Informationen über das Angebot an
den Standorten Bautzen und Bischofswerda
(ambulante Therapie und Rehabilitation,
Präventions-/Gesundheitsmaßnahmen).

http://www.mvzo.de/ Die Medizinische Versorgungszentren der
Oberlausitz gGmbH (MVZO) wurde 2006
gegründet und ist Träger von drei Medizinischen
Versorgungszentren mit 11 Praxen im Landkreis
Bautzen.

http://www.wlpk.de Die Westlausitz Pflegeheim & Kurzzeitpflege
gGmbH (WLPK) ist eine Tochtergesellschaft der
OLPK und befasst sich ebenso mit der Alten- und
Krankenpflege (Pflegeheime in Pulsnitz, Ohorn
und Elstra).

Oberlausitz-Kliniken gGmbH / Krankenhaus Bischofswerda

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2015 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 4

katja.goy@oberlausitz-kliniken.de
info@oberlausitz-kliniken.de
http://www.oberlausitz-kliniken.de/
http://olpk.de/
http://www.ol-physio.de/startseite
http://www.mvzo.de/
http://www.wlpk.de


Link Beschreibung

http://www.cdbit.de Als Betreiber der Krankenhausküche übernimmt
die CDB Dienstleistungsbetriebe GmbH unter
anderem die Speisenversorgung der Patienten
und Mitarbeiter in den Krankenhäusern Bautzen
und Bischofswerda.
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A Struktur- und Leistungsdaten des Krankenhauses bzw. des
Krankenhausstandorts

A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses

Krankenhaus

Krankenhausname: Oberlausitz-Kliniken gGmbH / Krankenhaus Bischofswerda
Hausanschrift: Kamenzer Straße 55

01877 Bischofswerda
Postanschrift: Kamenzer Straße 55

01877 Bischofswerda
Institutionskennzeichen: 261400698
Standortnummer: 00
URL: http://www.oberlausitz-kliniken.de

Ärztliche Leitung

Position: Ärztlicher Direktor
Titel, Vorname, Name: Dr.med. Ullrich Dziambor
Telefon: 03594/787-3240
Fax: 03594/787-3246
E-Mail: angela.schott@oberlausitz-kliniken.de

Pflegedienstleitung

Position: Pflegedirektorin
Titel, Vorname, Name: Petra Wockatz
Telefon: 03591/363-2336
Fax: 03591/363-2432
E-Mail: petra.hempel@oberlausitz-kliniken.de

Verwaltungsleitung

Position: Geschäftsführer
Titel, Vorname, Name: Reiner E. Rogowski
Telefon: 03591/363-2501
Fax: 03591/363-2549
E-Mail: antje.wenke@oberlausitz-kliniken.de

A-2 Name und Art des Krankenhausträgers

Name: Oberlausitz-Kliniken gGmbH / Kamenzer Str. 55, 01877 Bischofswerda

Art: öffentlich

Oberlausitz-Kliniken gGmbH / Krankenhaus Bischofswerda

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2015 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 6

http://www.oberlausitz-kliniken.de
angela.schott@oberlausitz-kliniken.de
petra.hempel@oberlausitz-kliniken.de
antje.wenke@oberlausitz-kliniken.de


 

 

 

 

 

A-3 Universitätsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus

Lehrkrankenhaus: Ja

Universität: Technische Universität Dresden

A-4 Regionale Versorgungsverpflichtung für die Psychiatrie

Psychiatrisches Krankenhaus: Ja

Regionale Versorgungsverpflichtung: Nein

A-5 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des Krankenhauses

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar

MP44 Stimm- und Sprachtherapie/Logopädie über OL Physio GmbH

MP45 Stomatherapie/-beratung über NeGuS

MP11 Sporttherapie/Bewegungstherapie über OL Physio GmbH

MP43 Stillberatung

MP51 Wundmanagement spezielle Versorgung
chronischer Wunden wie
Dekubitus und Ulcus cruris
durch Wundexperten

MP52 Zusammenarbeit mit/Kontakt zu Selbsthilfegruppen über NeGuS

MP48 Wärme- und Kälteanwendungen

MP50 Wochenbettgymnastik/Rückbildungsgymnastik über die OL Physio

MP47 Versorgung mit Hilfsmitteln/Orthopädietechnik über NeGuS

MP67 Vojtatherapie für Erwachsene und/oder Kinder über OL Physio GmbH

MP38 Sehschule/Orthoptik über die Augenklinik der
Oberlausitz-Klinik gGmbH in
Bautzen möglich

MP63 Sozialdienst

MP35 Rückenschule/Haltungsschulung/Wirbelsäulengymnastik über OL Physio GmbH

MP41 Spezielles Leistungsangebot von Entbindungspflegern
und/oder Hebammen

siehe Kursangebote auf der
Internetseite

MP13 Spezielles Leistungsangebot für Diabetiker und
Diabetikerinnen

Diabetesberaterin
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Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar

MP65 Spezielles Leistungsangebot für Eltern und Familien über OL Physio GmbH in
Bischofswerda
therapeutisches
Kinderzentrum,
Elternakademie,
Elternwohnung in Bautzen,
Kinderschlaflabor in
Bautzen, Zentrum für
chronisch entzündliche
Darmerkrankungen in
Bautzen

MP05 Spezielle Angebote zur Betreuung von Säuglingen und
Kleinkindern

z.B. Babyschwimmen über
OL Physio GmbH

MP40 Spezielle Entspannungstherapie über OL Physio GmbH

MP64 Spezielle Angebote für die Öffentlichkeit Informationsveranstaltungen
der Kliniken, öffentliche
Vorträge zu verschiedenen
Krankheitsbildern,
Führungen durch den
Kreißsaal, Sprechstunde zur
Geburtsplanung,
Elternakademie, Tag der
offenen Tür, Präsentation
auf Messen/
Unternehmertagen

MP39 Spezielle Angebote zur Anleitung und Beratung von
Patienten und Patientinnen sowie Angehörigen

über NeGuS-Partner zum
Stomamanagement,
Suchtprobleme etc.

MP55 Audiometrie/Hördiagnostik möglich über die HNO-Klinik
der Oberlausitz-Kliniken
gGmbH in Bautzen

MP68 Zusammenarbeit mit Pflegeeinrichtungen/Angebot
ambulanter Pflege/Kurzzeitpflege

über Sozialdienst und
NeGuS

MP03 Angehörigenbetreuung/-beratung/-seminare

MP06 Basale Stimulation pflegerische Konzepte

MP56 Belastungstraining/-therapie/Arbeitserprobung über OL Physio GmbH

MP10 Bewegungsbad/Wassergymnastik über OL Physio GmbH

MP12 Bobath-Therapie (für Erwachsene und/oder Kinder) über OL Physio GmbH

MP14 Diät- und Ernährungsberatung Diätberaterin

MP15 Entlassungsmanagement/Brückenpflege/Überleitungspflege

MP16 Ergotherapie/Arbeitstherapie über OL Physio GmbH

MP18 Fußreflexzonenmassage über OL Physio GmbH

MP19 Geburtsvorbereitungskurse/Schwangerschaftsgymnastik
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Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar

MP21 Kinästhetik pflegerische Konzepte

MP32 Physiotherapie/Krankengymnastik als Einzel- und/oder
Gruppentherapie

über OL Physio GmbH

MP29 Osteopathie/Chiropraktik/Manualtherapie über OL Physio GmbH

MP31 Physikalische Therapie/Bädertherapie über OL Physio GmbH

MP25 Massage über OL Physio GmbH

MP26 Medizinische Fußpflege über OL Physio GmbH

MP22 Kontinenztraining/Inkontinenzberatung

MP24 Manuelle Lymphdrainage über OL Physio GmbH
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A-6 Weitere nicht-medizinische Leistungsangebote des Krankenhauses

Nr. Leistungsangebot Zusatzangaben Link Kommentar

NM15 Internetanschluss am Bett/im
Zimmer

Kosten pro Tag:
1,50€

Buchung nur inkl.
Fernseh- und
Telefongerät
möglich

NM18 Telefon am Bett Kosten pro Tag:
2,80€
Kosten pro Minute
ins deutsche
Festnetz:
0€
Kosten pro Minute
bei eintreffenden
Anrufen:
0€

Telefon direkt am
Patientenbett
verfügbar,
Buchung nur inkl.
Fernsehgerät
möglich

NM05 Mutter-Kind-Zimmer

NM36 Schwimmbad/Bewegungsba
d

NM67 Andachtsraum Ein "Raum der
Stille" befindet
sich im
Untergeschoss
des
Krankenhauses,
ist rund um die
Uhr geöffnet und
lädt zum stillen
Gebet oder
Verweilen ein.
Andachten und
Messen können
nach Absprache
mit der
Krankenhausseels
orgerin oder dem
Pfarrer der
Heimatgemeinde
in diesem Raum
gehalten werden.

NM01 Gemeinschafts- oder
Aufenthaltsraum

auf jeder Station
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Nr. Leistungsangebot Zusatzangaben Link Kommentar

NM30 Klinikeigene Parkplätze für
Besucher und
Besucherinnen sowie
Patienten und Patientinnen

Kosten pro
Stunde maximal:
0€
Kosten pro Tag
maximal:
0€

Parkplätze stehen
für Patienten und
Besucher
ausreichend zur
Verfügung
(Parkzeit ist
begrenzt)

NM40 Empfangs- und Begleitdienst
für Patienten und
Patientinnen sowie Besucher
und Besucherinnen durch
ehrenamtliche Mitarbeiter
und Mitarbeiterinnen

durch Mitarbeiter-
/innen der
Patientenaufnahm
e

NM17 Rundfunkempfang am Bett Kosten pro Tag:
0€

NM19 Wertfach/Tresor am Bett/im
Zimmer

In den Schränken
befindliches,
separat
abschließbares
Wertfach.

NM10 Zwei-Bett-Zimmer

NM14 Fernsehgerät am Bett/im
Zimmer

Kosten pro Tag:
2,80€

Fernsehgerät
direkt am
Patientenbett
verfügbar,
Buchung nur inkl.
Telefon möglich

NM03 Ein-Bett-Zimmer mit eigener
Nasszelle

NM60 Zusammenarbeit mit
Selbsthilfeorganisationen

über NeGuS

NM09 Unterbringung Begleitperson
(grundsätzlich möglich)

NM42 Seelsorge Für alle Patienten
unseres
Krankenhauses
besteht die
Möglichkeit, einen
Seelsorger
hinzuzuziehen
(evangelisch und
katholisch).

NM07 Rooming-in

NM11 Zwei-Bett-Zimmer mit
eigener Nasszelle
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Nr. Leistungsangebot Zusatzangaben Link Kommentar

NM50 Kinderbetreuung bei Notwendigkeit
können Säuglinge
und Kleinkinder
als Begleitperson
aufgenommen
werden

NM49 Informationsveranstaltungen
für Patienten und
Patientinnen

Regelmäßige
Informationsveran
staltungen der
Kliniken

NM65 Hotelleistungen auf Anfrage
möglich

NM66 Berücksichtigung von
besonderen
Ernährungsgewohnheiten
(im Sinne von
Kultursensibilität)

Angebote für
besondere
Ernährungsgewoh
nheiten: koschere/
muslimische
Ernährung,
vegetarische/
vegane Küche
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A-7 Aspekte der Barrierefreiheit

Nr. Aspekte der Barrierefreiheit Kommentar

BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den meisten
Serviceeinrichtungen

BF10 Rollstuhlgerechte Toiletten für Besucher und Besucherinnen auf jeder Etage vorhanden

BF22 Hilfsmittel für Patienten und Patientinnen mit besonderem
Übergewicht oder besonderer Körpergröße, z.B. Anti-
Thrombosestrümpfe

BF17 Geeignete Betten für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße
(Übergröße, elektrisch verstellbar)

BF21 Hilfsgeräte zur Pflege für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße,
z.B. Patientenlifter

BF04 Gut lesbare, große und kontrastreiche Beschriftung

BF06 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette und Dusche o.ä.

BF11 Besondere personelle Unterstützung

BF05 Blindenleitsystem bzw. personelle Unterstützung für
sehbehinderte oder blinde Menschen

Unterstützung durch
Mitarbeiter-/innen der
Patientenaufnahme, welche
unsere Patienten bis auf die
Station begleiten.

BF19 Röntgeneinrichtungen für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße

BF07 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette

BF20 Untersuchungsgeräte für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße:
z.B. Körperwaagen, Blutdruckmanschetten

BF24 Diätetische Angebote

BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges Personal

BF25 Dolmetscherdienst

BF27 Beauftragter und Beauftragte für Patienten und Patientinnen
mit Behinderungen und für „Barrierefreiheit“

BF18 OP-Einrichtungen für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße:
Schleusen, OP-Tische

Lafette im OP für
schwergewichtige Patienten
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A-8 Forschung und Lehre des Krankenhauses

A-8.1 Forschung und akademische Lehre

Nr. Forschung, akademische Lehre und weitere
ausgewählte wissenschaftliche  Tätigkeiten

Kommentar

FL06 Teilnahme an multizentrischen Phase-III/IV-Studien

FL04 Projektbezogene Zusammenarbeit mit Hochschulen und
Universitäten

Schlaganfallversorgung
Ostsachsen Netzwerk (SOS-
NET), durch Medizinische
Klinik des Krankenhauses/
Teilnahme an d. Freder 1 K-
Studie zur Früherkennung
des Typ 1-Diabetes-Risikos
bei Kindern/
Stammzellspende aus
Nabelschnurblut in
Kooperation mit der DKMS

FL03 Studierendenausbildung (Famulatur/Praktisches Jahr) wird in der Medizinischen
Klinik, der Anästhesie und in
der Frauenklinik angeboten/
Prüfer Staatsexamen dritter
Abschnitt

A-8.2 Ausbildung in anderen Heilberufen

Nr. Ausbildung in anderen Heilberufen

HB05 Medizinisch-technischer-Radiologieassistent und Medizinisch-technische-
Radiologieassistentin (MTRA)

HB17 Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferin

HB10 Entbindungspfleger und Hebamme

HB16 Diätassistent und Diätassistentin

HB07 Operationstechnischer Assistent und Operationstechnische Assistentin (OTA)

A-9 Anzahl der Betten im gesamten Krankenhaus

Betten: 155
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A-10 Gesamtfallzahlen

Vollstationäre Fallzahl: 7352

Teilstationäre Fallzahl: 0

Ambulante Fallzahl: 8794

A-11 Personal des Krankenhauses

A-11.1 Ärzte und Ärztinnen

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 40,47

maßgebliche tarifliche
Wochenarbeitszeit

40,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

39,84

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,63

Personal in der ambulanten
Versorgung

3,7

Personal in der stationären Versorgung 36,77

davon Fachärzte und Fachärztinnen (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

23,46

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,63

Personal in der ambulanten
Versorgung

2,38

Personal in der stationären Versorgung 21,71

Belegärzte und Belegärztinnen

Anzahl 0
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Ärzte und Ärztinnen, die keiner Fachabteilung zugeordnet sind

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,50

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 0,50

davon Fachärzte und Fachärztinnen (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,50

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 0,50

A-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und  Krankenpflegerinnen

Anzahl (gesamt) 115,14

maßgebliche tarifliche
Wochenarbeitszeit

40,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

115,14

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

14,07

Personal in der stationären Versorgung 101,07
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Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen

Anzahl (gesamt) 7,76

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

7,76

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

1,01

Personal in der stationären Versorgung 6,75

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen

Anzahl (gesamt) 4,04

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

4,04

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 4,04

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen

Anzahl (gesamt) 1

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

1

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 1
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Hebammen und Entbindungspfleger

Anzahl (gesamt) 6,25

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

6,25

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0,63

Personal in der stationären Versorgung 5,62

Hebammen und Entbindungspfleger

Anzahl (gesamt) 2

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

2

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0,32

Personal in der stationären Versorgung 1,68

A-11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und
Psychosomatik

A-11.4 Spezielles therapeutisches Personal

SP04 Diätassistent und Diätassistentin

Anzahl (gesamt) 0,60

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,60

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 0,60
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A-12 Umgang mit Risiken in der Patientenversorgung

A-12.1 Qualitätsmanagement

A-12.1.1 Verantwortliche Person

Position: Leiterin Qualitätsmanagement
Titel, Vorname, Name: Katja Goy
Telefon: 03591/363-2996
E-Mail: katja.goy@oberlausitz-kliniken.de

A-12.1.2 Lenkungsgremium

Beteiligte Abteilungen
Funktionsbereiche:

Es wurde eine interdisziplinäre Arbeitsgruppe gebildet, die u.a. Risiko-
Meldungen auswertet und Maßnahmenempfehlungen gibt.
Regelmäßig wird im hausinternen Intranet ein Fall veröffentlicht, um
unsere Mitarbeiter zu sensibilisieren.

Tagungsfrequenz: monatlich

A-12.2 Klinisches Risikomanagement

A-12.2.1 Verantwortliche Person Risikomanagement

Position: Risikomanagement
Titel, Vorname, Name: Claudia Kobalz
Telefon: 03591/363-2278
E-Mail: claudia.kobalz@oberlausitz-kliniken.de

A-12.2.2 Lenkungsgremium Risikomanagement

Lenkungsgremium
eingerichtet:

Ja

Beteiligte Abteilungen
Funktionsbereiche:

Es wurde eine interdisziplinäre zusammengesetzte Arbeitsgruppe
gebildet die monatlich alle Risikomeldungen auswertet und
Maßnahmenempfehlungen gibt.
Regelmäßig wird ein aus dem CIRS Netzwerk ausgesuchter Fall im
hausinternen Intranet veröffentlicht um die Mitarbeiter zu sensibilisieren.

Tagungsfrequenz: monatlich
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A-12.2.3 Instrumente und Maßnahmen Risikomanagement

Nr. Instrument bzw. Maßnahme Zusatzangaben

RM10 Strukturierte Durchführung von interdisziplinären
Fallbesprechungen/-konferenzen

QualitätszirkelTumorkonfere
nzenMortalitäts- und
MorbiditätskonferenzenPath
ologiebesprechungenPalliati
vbesprechungen-

RM15 Präoperative, vollständige Präsentation notwendiger
Befunde

Das Konzept wird alle 2
Jahre auf Aktualität geprüft.
vom 01.09.2014

RM14 Präoperative Zusammenfassung vorhersehbarer kritischer
OP-Schritte, OP-Zeit und erwartetem Blutverlust

Das Konzept wird alle 2
Jahre auf Aktualität geprüft.
vom 01.09.2014

RM05 Schmerzmanagement Das Konzept wird alle 2
Jahre auf Aktualität geprüft.
vom 01.09.2014

RM03 Mitarbeiterbefragungen

RM06 Sturzprophylaxe Das Konzept wird alle 2
Jahre auf Aktualität geprüft.
vom 01.09.2014

RM09 Geregelter Umgang mit auftretenden Fehlfunktionen von
Geräten

Helpdesk-System im Intranet
mit Verfolgung der
Bearbeitung Medizingeräte
außerdem: Dokumentation in
eigener Software vom
16.04.2015

RM17 Standards für Aufwachphase und postoperative Versorgung Das Konzept wird alle 2
Jahre auf Aktualität geprüft.
vom 01.09.2014

RM18 Entlassungsmanagement Das Konzept wird alle 2
Jahre auf Aktualität geprüft.
vom 01.09.2014

RM04 Klinisches Notfallmanagement Das Konzept wird alle 2
Jahre auf Aktualität geprüft.
vom 01.09.2014

RM13 Anwendung von standardisierten OP-Checklisten

RM08 Geregelter Umgang mit freiheitsentziehenden Maßnahmen Das Konzept wird alle 2
Jahre auf Aktualität geprüft.
vom 01.09.2014

RM02 Regelmäßige Fortbildungs- und Schulungsmaßnahmen

RM01 Übergreifende Qualitäts- und/oder Risikomanagement-
Dokumentation (QM/RM-Dokumentation) liegt vor

Das Konzept wird alle 2
Jahre auf Aktualität geprüft.
vom 01.09.2014
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Nr. Instrument bzw. Maßnahme Zusatzangaben

RM11 Standards zur sicheren Medikamentenvergabe Das Konzept wird alle 2
Jahre auf Aktualität geprüft.
vom 01.09.2014

RM16 Vorgehensweise zur Vermeidung von Eingriffs- und
Patientenverwechselungen

Patientenarmbänder vom
01.09.2014

RM12 Verwendung standardisierter Aufklärungsbögen

RM07 Nutzung eines standardisierten Konzepts zur
Dekubitusprophylaxe (z.B. „Expertenstandard
Dekubitusprophylaxe in der Pflege“)

Das Konzept wird alle 2
Jahre auf Aktualität geprüft.
vom 01.09.2014

A-12.2.3.1 Einsatz eines einrichtungsinternen Fehlermeldesystems

Internes Fehlermeldesystem
eingerichtet:

Ja

Tagungsfrequenz: monatlich

Massnahmen: Patientenarmbänder
Hygienemaßnahmen
Schulungen Mitarbeiter

Nr. Instrument bzw. Maßnahme letzte Aktualisierung /
Tagungsfrequenz

IF03 Schulungen der Mitarbeiter zum Umgang mit dem
Fehlermeldesystem und zur Umsetzung von Erkenntnissen
aus dem Fehlermeldesystem

jährlich

IF01 01.09.2014

IF02 Interne Auswertungen der eingegangenen Meldungen monatlich

A-12.2.3.2 Teilnahme an einrichtungsübergreifenden Fehlermeldesystemen

Nutzung von
einrichtungsübergreifenden
Fehlermeldesystemen:

Nein
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A-12.3 Hygienebezogene Aspekte des klinischen Risikomanagements

A-12.3.1 Hygienepersonal

Hygienekommission
eingerichtet:

Ja

Tagungsfrequenz: halbjährlich

Vorsitzender:

Position: Ärztlicher Direktor und Chefarzt der Klinik für Frauenheilkunde und
Titel, Vorname, Name: Dr.med. Ullrich Dziambor
Telefon: 03594/787-3240
E-Mail: margit.gierth@oberlausitz-kliniken.de

Hygienepersonal Anzahl
(Personen)

Kommentar

Krankenhaushygieniker und Krankenhaushygienikerinnen 2 Ein extern beratender
Hygieniker, ein
angestellter Hygieniker in
Vollzeit.
Teilweise wird die
Übergangsregelung nach
SächsMedHygVO in
Anspruch genommen.

Hygienebeauftragte Ärzte und hygienebeauftrage Ärztinnen 4 tlw. Inanspruchnahme der
Übergangsregelung nach
SächsMedHygVO

Hygienefachkräfte (HFK) 3

Hygienebeauftragte in der Pflege 13
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A-12.3.2 Weitere Informationen zur Hygiene

A-12.3.2.1 Vermeidung gefäßkatheterassoziierter Infektionen

Hygienestandard ZVK

Standortspezifischer Standard zur Hygiene bei ZVK-Anlage liegt vor ja

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Hygienekommission
autorisiert

ja

Standard thematisiert Hygienische Händedesinfektion ja

Standard thematisiert Hautdesinfektion (Hautantiseptik) der Kathetereinstichstelle
mit adäquatem Hautantiseptikum

ja

Standard thematisiert die Beachtung der Einwirkzeit ja

Anwendung weiterer Hygienemassnahmen

sterile Handschuhe ja

steriler Kittel ja

Kopfhaube ja

Mund Nasen Schutz ja

steriles Abdecktuch ja

Venenverweilkatheter

Standortspezifischer Standard für die Überprüfung der Liegedauer von zentralen
Venenverweilkathetern liegt vor

ja

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Hygienekommission
autorisiert

ja

A-12.3.2.2 Antibiotikaprophylaxe Antibiotikatherapie

Antibiotikatherapie

Standortspezifische Leitlinie zur Antibiotikatherapie liegt vor ja

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Hygienekommission
autorisiert

ja

Die Leitlinie ist an die aktuelle lokale/hauseigene Resistenzlage angepasst: ja
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Standortspezifischer Standard zur perioperativen Antibiotikaprophylaxe

Standortspezifischer Standard zur perioperativen Antibiotikaprophylaxe liegt vor ja

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Hygienekommission
autorisiert

ja

Die standardisierte Antibiotikaprophylaxe wird bei jedem operierten Patienten
mittels Checkliste (z.B. anhand der „WHO Surgical Checklist“ oder anhand
eigener/adaptierter Checklisten) strukturiert überprüft

ja

Indikationsstellung zur Antibiotikaprophylaxe ja

Zu verwendende Antibiotika (unter Berücksichtigung des zu erwartenden
Keimspektrums und der lokalen/regionalen Resistenzlage

nein

Zeitpunkt/Dauer der Antibiotikaprophylaxe ja

A-12.3.2.3 Umgang mit Wunden

Standard Wundversorgung Verbandwechsel

Standard Wundversorgung Verbandwechsel liegt vor ja

Der interne Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Arzneimittel-
kommission oder die Hygienekommission autorisiert

ja

Hygienische Händedesinfektion (vor, ggf. während und nach dem
Verbandwechsel)

ja

Verbandwechsel unter aseptischen Bedingungen (Anwendung aseptischer Ar-
beitstechniken (No-Touch-Technik, sterile Einmalhandschuhe))

ja

Antiseptische Behandlung von infizierten Wunden ja

Prüfung der weiteren Notwendigkeit einer sterilen Wundauflage ja

Meldung an den Arzt und Dokumentation bei Verdacht auf eine postoperative
Wundinfektion

nein

A-12.3.2.4 Umsetzung der Händedesinfektion

Haendedesinfektion (ml/Patiententag)

Händedesinfektionsmittelverbrauch wurde erhoben ja

Händedesinfektionsmittelverbrauch auf allen Intensivstationen 112

Händedesinfektionsmittelverbrauch auf allen Allgemeinstationen 20

Die Erfassung des Händedesinfektionsmittelverbrauchs erfolgt auch
stationsbezogen

ja
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A-12.3.2.5 Umgang mit Patienten mit multiresistenten Erregern (MRE)

MRE

Die standardisierte Information der Patienten mit einer bekannten Besiedlung
oder Infektion durch Methicillin-resistente Staphylokokkus aureus (MRSA) erfolgt
z.B. durch die Flyer der MRSA-Netzwerke

ja

Ein standortspezifisches Informationsmanagement bzgl. MRSA-besiedelter
Patienten liegt vor (standortspezifisches Informationsmanagement meint, dass
strukturierte Vorgaben existieren, wie Informationen zu Besiedelung oder
Infektionen mit resistenten Erregern am Standort an deren Mitarbeitern des
Standorts zur Vermeidung der Erregerverbreitung kenntlich gemacht werden)

ja

Es erfolgt ein risikoadaptiertes Aufnahmescreening auf der Grundlage der
aktuellen RKI-Empfehlungen

ja

Es erfolgen regelmäßige und strukturierte Schulungen der Mitarbeiter zum
Umgang mit von MRSA / MRE / Noro-Viren besiedelten Patienten

teilweise

A-12.3.2.6 Weitere Informationen zur Hygiene

A-12.4 Patientenorientiertes Lob- und Beschwerdemanagement

Lob- und Beschwerdemanagement Kommentar / Erläuterungen

Im Krankenhaus ist ein strukturiertes Lob- und
Beschwerdemanagement eingeführt

Ja

Im Krankenhaus existiert ein schriftliches,
verbindliches Konzept zum
Beschwerdemanagement(Beschwerdestimulierung,
Beschwerdeannahme, Beschwerdebearbeitung,
Beschwerdeauswertung)

Ja

Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang mit
mündlichen Beschwerden

Ja

Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang mit
schriftlichen Beschwerden

Ja

Die Zeitziele für die Rückmeldung an die
Beschwerdeführer oder Beschwerdeführerinnen sind
schriftlich definiert

Ja

Anonyme Eingabemöglichkeiten von Beschwerden Ja

Im Krankenhaus werden Patientenbefragungen
durchgeführt

Ja

Im Krankenhaus werden Einweiserbefragungen
durchgeführt

Ja
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Ansprechperson für das Beschwerdemanagement

 

 

 
Zusatzinformationen Ansprechpersonen Beschwerdemanagement

 

 
Patientenfürsprecher oder Patientenfürsprecherin

 

 

 
Zusatzinformationen Patientenfürsprecher oder Patientenfürsprecherin

 

 
Zusatzinformationen für anonyme Eingabemöglichkeiten

 

 
Zusatzinformationen für Patientenbefragungen 

 

 
Zusatzinformationen für Einweiserbefragungen

 

Position: Mitarbeiterin QM
Titel, Vorname, Name: Daniela Schmidt
Telefon: 03591/363-2857
E-Mail: daniela.schmidt@oberlausitz-kliniken.de

Link zum Bericht: — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar: Ansprechpartner für das Beschwerdemanagement ist Frau Schmidt
(Tel.: 03591/ 363- 2857)

Position: Sozialdienst
Titel, Vorname, Name: Michael Gesk
Telefon: 03591/363-2815
Fax: 03591/363-2265
E-Mail: michael.gesk@oberlausitz-kliniken.de

Kommentar: — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Link zur Internetseite: — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Link zur Internetseite: — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Link zur Internetseite: — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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A-13 Besondere apparative Ausstattung

Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche
Bezeichnung

24h
verfügbar

Kommentar

AA50 Kapselendoskop Verschluckbares
Spiegelgerät zur
Darmspiegelung

— (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

AA47 Inkubatoren
Neonatologie

Geräte für Früh- und
Neugeborene
(Brutkasten)

Ja für kurzfristige
Versorgungen,
Frühgeborene werden
in Zentren verlegt

AA14 Gerät für
Nierenersatzverfahren

Gerät zur Blutreinigung
bei Nierenversagen
(Dialyse)

Ja

AA32 Szintigraphiescanner/
Gammasonde

Nuklearmedizinisches
Verfahren zur
Entdeckung
bestimmter, zuvor
markierter Gewebe,
z.B. Lymphknoten

Ja

AA10 Elektroenzephalographi
egerät (EEG)

Hirnstrommessung Ja

AA15 Gerät zur
Lungenersatztherapie/-
unterstützung

Ja

AA08 Computertomograph
(CT)

Schichtbildverfahren im
Querschnitt mittels
Röntgenstrahlen

Ja

AA38 Beatmungsgerät zur
Beatmung von Früh-
und Neugeborenen

Maskenbeatmungsgerä
t mit dauerhaft
positivem
Beatmungsdruck

Ja
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B Struktur- und Leistungsdaten der Organisationseinheiten /
Fachabteilungen

B-1 Medizinische Klinik

B-1.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung
"Medizinische Klinik"

Fachabteilungsschlüssel: 0100

Art: Medizinische Klinik

Chefarzt oder Chefärztin:

Position: Chefärztin
Titel, Vorname, Name: Dr.med. Wilma Aron
Telefon: 03594/787-3230
Fax: 03594/787-3238
E-Mail: susann.foerster@oberlausitz-kliniken.de

Weitere Zugänge:

Anschrift: Kamenzer Straße 55
01877 Bischofswerda

URL: http://www.oberlausitz-kliniken.de/Medizinische-Klinik-im-
Krankenhaus.104.0.html

B-1.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V Ja

Kommentar: — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Oberlausitz-Kliniken gGmbH / Krankenhaus Bischofswerda

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2015 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 28

susann.foerster@oberlausitz-kliniken.de
http://www.oberlausitz-kliniken.de/Medizinische-Klinik-im-Krankenhaus.104.0.html
http://www.oberlausitz-kliniken.de/Medizinische-Klinik-im-Krankenhaus.104.0.html


 

B-1.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und
Stoffwechselkrankheiten

Diabetes mit Einzelberatung,
Lehrküchen,, Schilddrüse

VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der
Galle und des Pankreas

Sonographie, Abdomen CT

VI12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des
Darmausgangs

Rectoskopie,
Endosonographie,
Proktologische Ambulanz

VI43 Chronisch entzündliche Darmerkrankungen

VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie
(Hochdruckkrankheit)

Duplexsonographie,
Langzeit-RR,
Echokardiographie

VI29 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis

VI30 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen Behandlung von Patienten
mit Bildung von
Autoantikörpern und deren
schädigende Einwirkung auf
den Organismus

VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege
und der Lunge

Behandlung von Patienten
mit chronischen
Bronchitiden, Pneumonien,
Lungenembolien
einschließlich Lysetherapie,
Body,
Schlafapnoescreening,
Echokardiographie

VI02 Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und
von Krankheiten des Lungenkreislaufes

Behandlung von Patienten
mit Lungenhochdruck,
Lungenembolien
einschließlich Lysetherapie,
Thorax-CT,
Echokardiographie

VI22 Diagnostik und Therapie von Allergien Labordiagnostik

VI27 Spezialsprechstunde Herzschrittmacher und Defi-
Kontrollen

VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen

VI25 Diagnostik und Therapie von psychischen und
Verhaltensstörungen

Alkoholentzugsbehandlung

VI17 Diagnostik und Therapie von rheumatologischen
Erkrankungen

Labordignostik, Röntgen

VI32 Diagnostik und Therapie von Schlafstörungen/Schlafmedizin Schlafapnoescreening
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Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VI03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der
Herzkrankheit

Echokardiographie,
Langzeit-RR, -EKG

VI06 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären
Krankheiten

Behandlung von Patienten
nach Schlaganfall, Morbus
Parkinson, Borreliose,
Duplexsonographie, CCT,
EEG

VI35 Endoskopie Magen, Darmendoskopie,
Bronchoskopie

VI39 Physikalische Therapie je nach Krankheitsbild
spezifizierte Therapie

VI40 Schmerztherapie ausgewiesener
Schmerztherapeut an der
Klinik

VI13 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums Behandlung von Krankheiten
der Bauchhöhlenwand

VI08 Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen Erkrankung der Nieren und
ableitenden Harnwege, ggf.
Dialysebehandlung,
Sonographie,
Labordiagnostik,
Funktionstests

VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der
Lymphgefäße und der Lymphknoten

Behandlung von Patienten
mit Thrombose,
Duplexsonographie

VI24 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen Behandlung von alten,
hilfebedürftigen und
dementen Patienten

VI33 Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen Labordiagnostik

VI09 Diagnostik und Therapie von hämatologischen
Erkrankungen

Laboruntersuchungen,
Knochenmarkpunktionen

VI31 Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen EKG, Langzeit-EKG,
Implantation von
Eventrecordern,
Herzschrittmachern,
Defibrillatoren

VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären
Krankheiten

Labordiagnostik,
Sonographie

VI01 Diagnostik und Therapie von ischämischen Herzkrankheiten Behandlung von Patienten
mit Durchblutungsstörungen,
Herzinfarkten,
Herzschwäche und
Rhythmusstörungen: EKG,
Labor, Ergometrie,
Streßechokardiographie
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Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien,
Arteriolen und Kapillaren

Duplexsonographie in
Zusammenarbeit mit dem
Gefäßzentrum des
Krankenhauses Bautzen

VI16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura Behandlung von
Erkrankungen des Brustfells

VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-
Darm-Traktes (Gastroenterologie)

Spiegelungen des Magen-
Darmtraktes einschließlich
ERCPUntersuchung
(Darstellung der
Gallenwege)

B-1.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

B-1.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 3180

Teilstationäre Fallzahl: 0

Kommentar: ambulante Fallzahl: 2537

B-1.6 Hauptdiagnosen nach ICD

Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-1.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-1.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Ambulanzart: Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116 SGB V bzw. §
31a Abs. 1 Ärzte-ZV (besondere Untersuchungs- und
Behandlungsmethoden oder Kenntnisse von Krankenhausärzten und
Krankenhausärztinnen)(AM04)

Kommentar: Herzschrittmacher, AICD und CRT- Sprechstunde,
Ultraschalldiagnostik, Ergospirometrie

Ambulanzart: Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V(AM11)

Kommentar:
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Ambulanzart: Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116a SGB V bzw. §
31 Abs. 1a Ärzte-ZV (Unterversorgung)(AM05)

Kommentar:

Ambulanzart: Notfallambulanz (24h)(AM08)

Kommentar:

Ambulanzart: Privatambulanz(AM07)

Kommentar:

B-1.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V (a.F.)

Verpflichtend erbrachte ambulante Operationen:

OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

1-650.2 379 Diagnostische Koloskopie: Total, mit Ileoskopie

1-650.0 84 Diagnostische Koloskopie: Partiell

1-444.6 74 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: Stufenbiopsie

1-444.7 54 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: 1 bis 5
Biopsien

5-452.21 41 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Dickdarmes: Exzision, endoskopisch: Polypektomie von 1-2
Polypen mit Schlinge

1-650.1 12 Diagnostische Koloskopie: Total, bis Zäkum

5-452.22 6 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Dickdarmes: Exzision, endoskopisch: Polypektomie von mehr als 2
Polypen mit Schlinge

5-452.50 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Dickdarmes: Destruktion, endoskopisch: Elektrokoagulation

1-440.6 (Datenschutz) Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen
und Pankreas: Gallengänge

B-1.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: Nein

Stationäre BG-Zulassung vorhanden: Nein
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B-1.11  Personelle Ausstattung
B-1.11.1 Ärzte und Ärztinnen

Hauptabteilung:

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 11,63

maßgebliche tarifliche
Wochenarbeitszeit

40,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

11,63

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0,68

Personal in der stationären Versorgung 10,95

davon Fachärzte und Fachärztinnen (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

4,77

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0,28

Personal in der stationären Versorgung 4,49
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Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ28 Innere Medizin und SP Kardiologie

AQ01 Anästhesiologie

AQ23 Innere Medizin

AQ26 Innere Medizin und SP Gastroenterologie

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar

ZF28 Notfallmedizin

ZF30 Palliativmedizin

ZF42 Spezielle Schmerztherapie

B-1.11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und  Krankenpflegerinnen

Anzahl (gesamt) 35,59

maßgebliche tarifliche
Wochenarbeitszeit

40,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

35,59

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

2,07

Personal in der stationären Versorgung 33,52
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Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen

Anzahl (gesamt) 2,67

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

2,67

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 2,67

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher
akademischer Abschluss

Kommentar

PQ05

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

B-1.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und
Psychosomatik
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B-2 Chirurgische Klinik

B-2.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung
"Chirurgische Klinik"

Fachabteilungsschlüssel: 1500

Art: Chirurgische Klinik

Chefarzt oder Chefärztin:

Position: Chefarzt
Titel, Vorname, Name: Dr. med. Marc Naupert
Telefon: 03594/787-3210
Fax: 03594/787-3217
E-Mail: birgit.sieber@oberlausitz-kliniken.de

Weitere Zugänge:

Anschrift: Kamenzer Straße 55
01877 Bischofswerda

URL: http://www.oberlausitz-kliniken.de/Chirurgische-Klinik-im-
Krankenhaus.106.0.html

B-2.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V Ja

Kommentar: — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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B-2.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VC21 Endokrine Chirurgie Schilddrüsenchirurgie

VC40 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und
des Unterschenkels

Knieendoprothetik
einschließlich
arthroskopischer
Gelenkchirurgie des Knies
(z.B. Meniskus-, Kreuzband-
und Knorpeldefekte)

VC36 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und
des Oberarmes

Bei Instabilität,
degenerativen
Veränderungen der Schulter
sowie
Rotatorenmanschettenverlet
zungen

VC38 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des
Handgelenkes und der Hand

Handchirurgie bei
Beugeeinschränkung der
Finger und
Gefühlsstörungen der
Hohlhand (z.B. Morbus
Dupuytren und
Karpaltunnelsyndrom)

VC37 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens
und des Unterarmes

VC65 Wirbelsäulenchirurgie Versorgung von
osteoporotischen Frakturen
durch Kyphoplastie und von
unfallbedingten
Wirbelsäulenverletzungen/
Spinalkanalstenosen/Stabilis
ierung von Frakturen

VC19 Diagnostik und Therapie von venösen Erkrankungen und
Folgeerkrankungen

Varizenchirurgie
(Krampfadernchirurgie),
Thrombosen, Ulcus cruris
(offenes Bein)

VC39 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hüfte und
des Oberschenkels

zementfreie und zementierte
Hüftendoprothetik

VC41 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der
Knöchelregion und des Fußes

Korrekturoperationen bei
Vorfußdeformitäten z.B.
Hallux valgus

VO04 Diagnostik und Therapie von Spondylopathien

VO18 Schmerztherapie/Multimodale Schmerztherapie eigene
schmerztherapeutische
Abteilung

VO05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der
Wirbelsäule und des Rückens
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Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VO21 Traumatologie Verletzung der Extremitäten
und der Gelenke, des
Beckens, der Wirbelsäule
-lokales Traumazentrum-

VC55 Minimalinvasive laparoskopische Operationen Darmresektionen,
Gallenblasenentfernung

VC56 Minimalinvasive endoskopische Operationen Hernienchirurgie,
Appendektomie

VC00 („Sonstiges“) Operative Versorgung von
degenerativen
Wirbelsäulenerkrankungen

VC24 Tumorchirurgie kolorektale Operationen,
Magenresektion

VC28 Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik Implantation individuell
angefertigter unicondylärer
Knieendoprothesen. Diese
werden nach einem CT
angefertigt und dem
Patienten acht Wochen
später implantiert.
Implantation von
Hüftendoprothesen. Schulter
- und
Sprunggelenkschirurgie.
-Zertifiziertes
Endoprothetikzentrum-

VC67 Chirurgische Intensivmedizin Schulter (Instabilitäten,
Rotatorenmanschettenverlet
zungen, Kalkschulter,
Impingementsyndorm)

VO20 Sportmedizin/Sporttraumatologie

VC30 Septische Knochenchirurgie

VC29 Behandlung von Dekubitalgeschwüren

VC31 Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen

VO14 Endoprothetik zertifiziertes
EndoProthetikZentrum
(Hüfte, Knie, Schulter) ca.
350 Endoprothesen im Jahr

VO16 Handchirurgie Karpaltunnel, Verletzungen
der Hand

VO15 Fußchirurgie Hallux valgus,
Zehendeformation
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Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VC58 Spezialsprechstunde siehe ambulante
Behandlungsmöglichkeiten
(Knie, Hüfte, Schulter,
Wirbelsäule, Schilddrüse)

VC53 Chirurgische und intensivmedizinische Akutversorgung von
Schädel-Hirn-Verletzungen

VC35 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der
Lumbosakralgegend, der Lendenwirbelsäule und des
Beckens

VC33 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses

VO19 Schulterchirurgie Endoprothetik der Schulter
(Oberflächenersatz, inverse
Prothesen),
Sportverletzungen (Luxation,
Rotatorenmanschettenverlet
zungen)

VC71 Notfallmedizin

VC34 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax

VC45 Chirurgie der degenerativen und traumatischen Schäden
der Hals-, Brust- und Lendenwirbelsäule

Kyphoplastie, Stabilisierung
v. Frakturen

VC26 Metall-/Fremdkörperentfernungen

VC32 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes

VC27 Bandrekonstruktionen/Plastiken Kreuzbandchirurgie (VKB +
HKB)

VC22 Magen-Darm-Chirurgie Operationen am Magen-
Darm-Trakt

VC62 Portimplantation zur Vorbereitung
chemotherapeutischer
Behandlungen

VC00 („Sonstiges“) Ambulante Operationen

VC42 Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen Versorgung des gesamten
Spektrums von
Unfallverletzungen

VO09 Diagnostik und Therapie von Osteopathien und
Chondropathien

VC66 Arthroskopische Operationen gesamtes Spektrum der
arthroskopischen
Operationen des Knie- und
Schultergelenkes
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Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VO01 Diagnostik und Therapie von Arthropathien operative Behandlung der
Arthrose des Hüft-, Knie-,
Schulter- und
Sprunggelenkes

VC63 Amputationschirurgie

B-2.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

B-2.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 2898

Teilstationäre Fallzahl: 0

Kommentar: ambulante Fallzahl: 5121

B-2.6 Hauptdiagnosen nach ICD

Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-2.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-2.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Sprechstunde des Durchgangs-Arztverfahrens der Berufsgenossenschaften

Ambulanzart: D-Arzt-/Berufsgenossenschaftliche Ambulanz(AM09)

Kommentar:

Ambulanzart: Privatambulanz(AM07)

Kommentar:

Ambulanzart: Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116 SGB V bzw. §
31a Abs. 1 Ärzte-ZV (besondere Untersuchungs- und
Behandlungsmethoden oder Kenntnisse von Krankenhausärzten und
Krankenhausärztinnen)(AM04)

Kommentar:
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Ambulanzart: Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V(AM11)

Kommentar:

24h Notfalldienst

Ambulanzart: Notfallambulanz (24h)(AM08)

Kommentar:
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B-2.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V (a.F.)

Verpflichtend erbrachte ambulante Operationen:

OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

8-200.6 21 Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese:
Radius distal

5-787.1r 20 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Fibula distal

5-787.3r 9 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Fibula distal

5-399.5 8 Andere Operationen an Blutgefäßen: Implantation und Wechsel von
venösen Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder
zur Schmerztherapie)

5-787.30 6 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Klavikula

5-787.10 6 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Klavikula

5-787.0v 6 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Metatarsale

5-787.gb 5 Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht:
Metakarpale

5-787.1k 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tibia proximal

5-787.0b 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Metakarpale

5-790.0r (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Schraube: Fibula distal

5-401.50 (Datenschutz) Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Inguinal, offen
chirurgisch: Ohne Markierung

5-399.7 (Datenschutz) Andere Operationen an Blutgefäßen: Entfernung von venösen
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur
Schmerztherapie)

8-201.0 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne
Osteosynthese: Humeroglenoidalgelenk

5-851.d2 (Datenschutz) Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Desinsertion:
Oberarm und Ellenbogen

5-812.5 (Datenschutz) Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den
Menisken: Meniskusresektion, partiell

5-810.0h (Datenschutz) Arthroskopische Gelenkrevision: Gelenkspülung mit Drainage,
aseptisch: Kniegelenk

5-790.1c (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Phalangen
Hand

5-788.57 (Datenschutz) Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes:
Osteotomie: Digitus II bis V, 1 Phalanx
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OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-787.kr (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Fibula
distal

5-787.g8 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht:
Ulnaschaft

5-787.1n (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tibia distal

5-787.1g (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Femurschaft

5-787.16 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Radius distal

5-787.0c (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Phalangen Hand

5-787.03 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Humerus distal

5-640.2 (Datenschutz) Operationen am Präputium: Zirkumzision

5-534.1 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia umbilicalis: Mit Plastik

5-493.2 (Datenschutz) Operative Behandlung von Hämorrhoiden: Exzision (z.B. nach
Milligan-Morgan)

8-200.9 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Ulna
distal

8-200.8 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese:
Ulnaschaft

8-200.5 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese:
Radiusschaft

8-200.1 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese:
Humerus proximal

5-909.1d (Datenschutz) Andere Wiederherstellung und Rekonstruktion von Haut und
Unterhaut: Explantation eines Hautexpanders: Gesäß

5-863.3 (Datenschutz) Amputation und Exartikulation Hand: Fingeramputation

5-859.12 (Datenschutz) Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und
Schleimbeuteln: Totale Resektion eines Schleimbeutels: Oberarm
und Ellenbogen

5-852.3a (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer
Sehnenscheide, total: Fuß

5-850.09 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision eines Muskels,
längs: Unterschenkel

5-841.11 (Datenschutz) Operationen an Bändern der Hand: Durchtrennung: Retinaculum
flexorum

5-840.65 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Strecksehnen
Daumen

5-840.60 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Beugesehnen
Handgelenk
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OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-840.01 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Inzision: Beugesehnen
Langfinger

5-811.2h (Datenschutz) Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie,
partiell: Kniegelenk

5-811.0h (Datenschutz) Arthroskopische Operation an der Synovialis: Resektion einer Plica
synovialis: Kniegelenk

5-810.4h (Datenschutz) Arthroskopische Gelenkrevision: Entfernung freier Gelenkkörper:
Kniegelenk

5-810.3h (Datenschutz) Arthroskopische Gelenkrevision: Entfernung von
Osteosynthesematerial: Kniegelenk

5-808.b4 (Datenschutz) Arthrodese: Zehengelenk: Kleinzehengelenk, 3 Gelenke

5-795.3c (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen:
Durch Platte: Phalangen Hand

5-790.2b (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch intramedullären Draht: Metakarpale

5-788.62 (Datenschutz) Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes:
Arthroplastik: Metatarsophalangealgelenk, Digitus II bis V, 2
Gelenke

5-788.0a (Datenschutz) Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Resektion
(Exostose): Digitus I

5-787.k6 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte:
Radius distal

5-787.k0 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte:
Klavikula

5-787.g5 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht:
Radiusschaft

5-787.3c (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Phalangen Hand

5-787.36 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Radius distal

5-787.2r (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage:
Fibula distal

5-787.2n (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Tibia
distal

5-787.2k (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Tibia
proximal

5-787.1w (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Phalangen Fuß

5-787.14 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Radius proximal

5-787.0r (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Fibula distal

5-787.09 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Ulna distal
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OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-787.06 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Radius distal

5-787.04 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Radius proximal

5-787.00 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Klavikula

5-492.1 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Analkanals:
Destruktion, lokal

5-491.11 (Datenschutz) Operative Behandlung von Analfisteln: Exzision: Intersphinktär

5-401.00 (Datenschutz) Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Zervikal: Ohne
Markierung

5-056.40 (Datenschutz) Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Hand: Offen
chirurgisch

5-041.3 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe von Nerven:
Nerven Arm

1-650.2 (Datenschutz) Diagnostische Koloskopie: Total, mit Ileoskopie

1-502.1 (Datenschutz) Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Schulterregion

B-2.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: Ja

Stationäre BG-Zulassung vorhanden: Ja

B-2.11  Personelle Ausstattung
B-2.11.1 Ärzte und Ärztinnen

Hauptabteilung:

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 13,19

maßgebliche tarifliche
Wochenarbeitszeit

40,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

13,19

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

2,16

Personal in der stationären Versorgung 11,03
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davon Fachärzte und Fachärztinnen (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

9,52

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

1,56

Personal in der stationären Versorgung 7,96

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ13 Viszeralchirurgie

AQ06 Allgemeinchirurgie

AQ10 Orthopädie und Unfallchirurgie

AQ62 Unfallchirurgie

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar

ZF28 Notfallmedizin

ZF44 Sportmedizin

ZF34 Proktologie

ZF43 Spezielle Unfallchirurgie
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B-2.11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und  Krankenpflegerinnen

Anzahl (gesamt) 48,72

maßgebliche tarifliche
Wochenarbeitszeit

40,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

48,72

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

7,87

Personal in der stationären Versorgung 40,85

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen

Anzahl (gesamt) 4,29

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

4,29

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0,69

Personal in der stationären Versorgung 3,6

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen

Anzahl (gesamt) 1,09

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

1,09

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 1,09
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Pflegehelfer und Pflegehelferinnen

Anzahl (gesamt) 1,0

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

1,0

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 1,0

Hebammen und Entbindungspfleger

Anzahl (gesamt) 0,67

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,67

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0,11

Personal in der stationären Versorgung 0,56

Hebammen und Entbindungspfleger

Anzahl (gesamt) 2,0

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

2,0

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0,32

Personal in der stationären Versorgung 1,68

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher
akademischer Abschluss

Kommentar

PQ05

PQ04

PQ08
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— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

B-2.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und
Psychosomatik
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Keine Vereinbarung geschlossen
 

 

 

 
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-3 Krankenhausapotheke

B-3.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung
"Krankenhausapotheke"

Fachabteilungsschlüssel: 3700 Krankenhausapotheke

Art: Krankenhausapothe
ke

Chefarzt oder Chefärztin:

Position: Apothekenleiterin
Titel, Vorname, Name: Fachapothekerin Gabriele Melzer
Telefon: 03594/787-3281
Fax: 03594/787-3288
E-Mail: martina.wenk@oberlausitz-kliniken.de

Weitere Zugänge:

Anschrift: Kamenzer Straße 55
01877 Bischofswerda

URL: http://www.oberlausitz-kliniken.de/Zentralapotheke.296.0.html

B-3.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

B-3.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VX00 („Sonstiges“) Arzneimittelversorgung

VX00 („Sonstiges“) Arzneimittel-
Eigenherstellung

VX00 („Sonstiges“) Beratung zur Arzneimittel-
Sicherheit

VX00 („Sonstiges“) Beratung zur Arzneimittel-
Therapie-Sicherheit

B-3.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung
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Keine Hauptdiagnosen erbracht
 

 
Keine Prozeduren erbracht
 

 
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
 

 
Keine ambulante Operation nach OPS erbracht
 

 

 

 

B-3.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 0

Teilstationäre Fallzahl: 0

B-3.6 Hauptdiagnosen nach ICD

B-3.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

B-3.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

B-3.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V (a.F.)

B-3.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: Nein

Stationäre BG-Zulassung vorhanden: Nein

B-3.11  Personelle Ausstattung
B-3.11.1 Ärzte und Ärztinnen
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Nicht Bettenführende Abteilung:

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 0 1 Vollkraft Diplom Chemiker

maßgebliche tarifliche
Wochenarbeitszeit

40,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 0

davon Fachärzte und Fachärztinnen (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 0

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-3.11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und  Krankenpflegerinnen

Anzahl (gesamt) 0

maßgebliche tarifliche
Wochenarbeitszeit

40,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 0

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-3.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und
Psychosomatik
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Keine Vereinbarung geschlossen
 

B-4 Institut für Labordiagnostik, Mikrobiologie und Krankenhaushygiene

B-4.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Institut für
Labordiagnostik, Mikrobiologie und Krankenhaushygiene"

Fachabteilungsschlüssel: 3700 Institut für Labordiagnostik, Mikrobiologie und
Krankenhaushygiene

Art: Institut für
Labordiagnostik,
Mikrobiologie und
Krankenhaushygien
e

Chefarzt oder Chefärztin:

Position: Leiter
Titel, Vorname, Name: Dr. rer. medic Rainer Findeisen
Telefon: 03591/363-2425
Fax: 03591/363-2504
E-Mail: romy.winkler@oberlausitz-kliniken.de

Weitere Zugänge:

Anschrift: Kamenzer Straße 55
01877 Bischofswerda

URL: http://www.oberlausitz-kliniken.de/Institut-fuer-Labordiagnostik-
Mikr.67.0.html

B-4.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
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— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
 

 

 

 
Keine Hauptdiagnosen erbracht
 

 
Keine Prozeduren erbracht
 

 
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
 

B-4.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VX00 („Sonstiges“) Mikrobiologie

VX00 („Sonstiges“) Labordiagnostik

VX00 („Sonstiges“) Mikrobiologie

VX00 („Sonstiges“) Krankenhaushygiene

VX00 („Sonstiges“) Labordiagnostik

VX00 („Sonstiges“) Krankenhaushygiene

VX00 („Sonstiges“) Krankenhaushygiene

VX00 („Sonstiges“) Mikrobiologie

VX00 („Sonstiges“) Krankenhaushygiene

VX00 („Sonstiges“) Labordiagnostik

VX00 („Sonstiges“) Labordiagnostik

B-4.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

B-4.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 0

Teilstationäre Fallzahl: 0

B-4.6 Hauptdiagnosen nach ICD

B-4.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

B-4.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

B-4.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V (a.F.)
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Keine ambulante Operation nach OPS erbracht
 

 

 

 

 

 

B-4.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: Nein

Stationäre BG-Zulassung vorhanden: Nein

B-4.11  Personelle Ausstattung
B-4.11.1 Ärzte und Ärztinnen

Nicht Bettenführende Abteilung:

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 0 siehe Standort Bautzen

maßgebliche tarifliche
Wochenarbeitszeit

40,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0 siehe Standort Bautzen

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0 siehe Standort Bautzen

Personal in der ambulanten
Versorgung

0 siehe Standort Bautzen

Personal in der stationären Versorgung 0 siehe Standort Bautzen

davon Fachärzte und Fachärztinnen (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0 siehe Standort Bautzen

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0 siehe Standort Bautzen

Personal in der ambulanten
Versorgung

0 siehe Standort Bautzen

Personal in der stationären Versorgung 0 siehe Standort Bautzen
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— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-4.11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und  Krankenpflegerinnen

Anzahl (gesamt) 0 siehe Standort Bautzen

maßgebliche tarifliche
Wochenarbeitszeit

40,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0 siehe Standort Bautzen

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0 siehe Standort Bautzen

Personal in der ambulanten
Versorgung

0 siehe Standort Bautzen

Personal in der stationären Versorgung 0 siehe Standort Bautzen

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-4.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und
Psychosomatik
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B-5 Klinik für Anästhesiologie und Intensivtherapie

B-5.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Klinik für
Anästhesiologie und Intensivtherapie"

Fachabteilungsschlüssel: 3600

Art: Klinik für
Anästhesiologie und
Intensivtherapie

Chefarzt oder Chefärztin:

Position: Chefärztin
Titel, Vorname, Name: Dagmar Engemann
Telefon: 03594/787-3220
Fax: 03594/787-3399
E-Mail: jaceline.blumensath@oberlausitz-kliniken.de

Weitere Zugänge:

Anschrift: Kamenzer Straße 55
01877 Bischofswerda

URL: http://www.oberlausitz-kliniken.de/Klinik-fuer-Anaesthesiologie-und-
In.107.0.html

B-5.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V Ja

Kommentar: — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
 

 

 

 

 

 

 

B-5.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VX00 („Sonstiges“) Funktionsbereich
Intensivtherapie

VX00 („Sonstiges“) Funktionsbereich
Notfallmedizin

VX00 („Sonstiges“) Funktionsbereich Anästhesie

VX00 („Sonstiges“) Funktionsbereich
Intensivtherapie

VX00 („Sonstiges“) Funktionsbereich Anästhesie

VX00 („Sonstiges“) Funktionsbereich
Intensivtherapie

VX00 („Sonstiges“) Funktionsbereich
Intensivtherapie

VX00 („Sonstiges“) Funktionsbereich Anästhesie

VX00 („Sonstiges“) Funktionsbereich Anästhesie

B-5.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

B-5.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 75

Teilstationäre Fallzahl: 0

B-5.6 Hauptdiagnosen nach ICD

Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-5.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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Keine ambulante Operation nach OPS erbracht
 

 

 

 

 

B-5.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Anästhesiesprechstunde

Ambulanzart: Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V(AM11)

Kommentar: Sprechstunden jeden Dienstag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag für
ambulante und stationäre Patienten

Ambulanzart: Notfallambulanz (24h)(AM08)

Kommentar:

B-5.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V (a.F.)

B-5.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: Nein

Stationäre BG-Zulassung vorhanden: Nein

B-5.11  Personelle Ausstattung
B-5.11.1 Ärzte und Ärztinnen

Hauptabteilung:

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 8,24

maßgebliche tarifliche
Wochenarbeitszeit

40,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

7,65

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,59

Personal in der ambulanten
Versorgung

0,08

Personal in der stationären Versorgung 8,16
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davon Fachärzte und Fachärztinnen (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

4,34

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,59

Personal in der ambulanten
Versorgung

0,05

Personal in der stationären Versorgung 4,88

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ06 Allgemeinchirurgie

AQ01 Anästhesiologie

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar

ZF15 Intensivmedizin

ZF28 Notfallmedizin

ZF30 Palliativmedizin

B-5.11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und  Krankenpflegerinnen

Anzahl (gesamt) 23,06

maßgebliche tarifliche
Wochenarbeitszeit

40,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

23,06

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0,21

Personal in der stationären Versorgung 22,85
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— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher
akademischer Abschluss

Kommentar

PQ05

PQ04

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

ZP12

B-5.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und
Psychosomatik
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B-6 Institut für diagnostische und interventionelle Radiologie

B-6.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Institut für
diagnostische und interventionelle Radiologie"

Fachabteilungsschlüssel: 3751

Art: Institut für
diagnostische und
interventionelle
Radiologie

Chefarzt oder Chefärztin:

Position: Chefarzt
Titel, Vorname, Name: Dr. med. Uwe Kersten Wahl
Telefon: 03591/363-2312
Fax: 03591/363-2385
E-Mail: radiologie@oberlausitz-kliniken.de

Weitere Zugänge:

Anschrift: Kamenzer Strasse 55
01877 Bischofswerda

URL: http://www.oberlausitz-kliniken.de/Institut-fuer-diagnostische-und-
int.66.0.html

B-6.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V Ja

Kommentar: — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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B-6.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VR09 Projektionsradiographie mit Kontrastmittelverfahren 24 Stunden durchführ- und
verfügbar

VR12 Computertomographie (CT), Spezialverfahren 24 Stunden durchführ- und
verfügbar/ CT-gestützte
Organpunktion, CT-gestützte
Anlage von Drainagen, CT-
gestützte Ausschaltung des
sympathischen
Nervensystems im
Lendenwirbelbereich
(lumbale Sympathikolyse),
CT-gestützte
Schmerztherapie (PRT,FCT)

VR07 Projektionsradiographie mit Spezialverfahren
(Mammographie)

24 Stunden durchführ- und
verfügbar

VR10 Computertomographie (CT), nativ 24 Stunden durchführ- und
verfügbar

VR44 Teleradiologie Teleradiologische
Zusammenarbeit mit dem
Universitätsklinikum Carl
Gustav Carus Dresden, dem
Klinikum Görlitz und dem
Malteser-Krankenhaus
Kamenz Teleradiologischer
Rufbereitschaftsdienst der
Radiologen

VR41 Interventionelle Radiologie

VR26 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung Sekundäre 3D-Bildanalyse in
der Computertomografie

VR11 Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel 24 Stunden durchführ- und
verfügbar

VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen Röntgenuntersuchungen
mittels Digitaltechnik,
Arthographien

VR08 Fluoroskopie/Durchleuchtung als selbständige Leistung 24 Stunden durchführ- und
verfügbar

VR27 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 4D-Auswertung

VR25 Knochendichtemessung (alle Verfahren)
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Keine Hauptdiagnosen erbracht
 

 

 

 

 

 

 
Keine ambulante Operation nach OPS erbracht
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VR16 Phlebographie 24 Stunden durchführ- und
verfügbar, Phlebographie
der Arme und Beine mit
Funktionsphlebographie,
Phlebographie der
herznahen Venen

B-6.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

B-6.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 0

Teilstationäre Fallzahl: 0

Kommentar: ambulante Fallzahlen: 498

B-6.6 Hauptdiagnosen nach ICD

B-6.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-6.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Ambulanzart: Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V(AM11)

Kommentar:

Ambulanzart: Notfallambulanz (24h)(AM08)

Kommentar: 24 Stunden Notfalldienst in Zusammenarbeit mit der Notfallambulanz
des Krankenhauses

B-6.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V (a.F.)
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B-6.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: Nein

Stationäre BG-Zulassung vorhanden: Nein

B-6.11  Personelle Ausstattung
B-6.11.1 Ärzte und Ärztinnen

Nicht Bettenführende Abteilung:

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 0 alle Angestellten werden in Bautzen
geführt.

maßgebliche tarifliche
Wochenarbeitszeit

40,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 0

davon Fachärzte und Fachärztinnen (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 0
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— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ54 Radiologie

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar

B-6.11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und  Krankenpflegerinnen

Anzahl (gesamt) 0 alle Angestellten werden in Bautzen
geführt

maßgebliche tarifliche
Wochenarbeitszeit

40,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 0

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-6.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und
Psychosomatik
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B-7 Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe

B-7.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Klinik für
Frauenheilkunde und Geburtshilfe"

Fachabteilungsschlüssel: 2400

Art: Klinik für
Frauenheilkunde
und Geburtshilfe

Chefarzt oder Chefärztin:

Position: Chefarzt / Ärztlicher Direktor
Titel, Vorname, Name: Dr. med. Ullrich Dziambor
Telefon: 03594/787-3240
Fax: 03594/787-3246
E-Mail: angela.schott@oberlausitz-kliniken.de

Weitere Zugänge:

Anschrift: Kamenzer Straße 55
01877 Bischofswerda

URL: http://www.oberlausitz-kliniken.de/Klinik-fuer-Frauenheilkunde-und-
Geb.105.0.html

B-7.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V Ja

Kommentar: — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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B-7.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VG12 Geburtshilfliche Operationen schonende
Entbindungsmethoden inkl.
Kaiserschnitt (Technik nach
Misgav-Ladach in
rückenmarksnaher
Betäubung)

VG06 Gynäkologische Chirurgie Gebärmutterentfernung
und/oder Operationen an
den Eierstöcken/Eileitern bei
gutartigen Erkrankungen

VG18 Gynäkologische Endokrinologie

VG07 Inkontinenzchirurgie Minimalinvasive Techniken
mit Band- und Netzeinlage
über verschiedene
Zugangswege, örtliche
Unterspritzung der
Harnröhre, klassische offene
OP-Methoden, ambulante
präoperative Diagnostik mit
urodynamischem Messplatz
in der urogynäkologischen
Sprechstunde.

VG15 Spezialsprechstunde Beratungsstelle der
"Deutschen
Kontinenzgesellschaft e.V."
mit
urogynäkol.Spezialsprechstu
nde u. urodynamischem
Messplatz, Konsultation v.
Urologen + Proktologen.
Schonende endoskopische
u. laparoskopische
Verfahren/bildgebende
Diagnostik,
Brustsprechstunde mit
Möglichkeit d. bioptischen
Sicherung.

VG16 Urogynäkologie Spezialsprechstunde: siehe
VG 15; Leitliniengerechte
Therapie von
Blasenschwäche und
Senkungszuständen
konservativ i. R. der
Sprechstunde bzw. durch
verschiedene moderne
minimal-invasive OP-
Techniken, auch unter
Anwendung von Netz- und
Bandmaterialien.
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Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VG00 („Sonstiges“) („Sonstiges“)

VG05 Endoskopische Operationen Operationen an Eierstöcken
und Eileitern,
organerhaltende
Behandlung von
Blutungsstörungen durch
Endometriumablation
(Rollerball), Ballontherapie
und Myomabtragung,
Adhäsiolyse,
Endometriosetherapie,
laparoskopische Varianten
zur Gebärmutterentfernung

VG14 Diagnostik und Therapie von nichtentzündlichen
Krankheiten des weiblichen Genitaltraktes

schonende endoskopische
(Gebärmutterspiegelung)
und laparoskopische
(Bauchspiegelung)
Verfahren und bildgebende
Diagnostik

VG03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Erkrankungen der
Brustdrüse

VG10 Betreuung von Risikoschwangerschaften schonende endoskopische
(Gebärmutterspiegelung)
und laparoskopische
(Bauchspiegelung)
Diagnostik einschl.
Durchgängigkeitsprüfung der
Eileiter

VG08 Diagnostik und Therapie gynäkologischer Tumoren Gynäkologische
Tumorchirurgie
einschließlich
Radikaloperationen bei
Gebärmutterhals-,
Gebärmutterschleimhaut-
und Vulvakrebs.
Medikamentöse
Nachbehandlung in enger
Kooperation mit
onkologischer
Schwerpunktpraxen.

VG19 Ambulante Entbindung auf Wunsch möglich

VG02 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren der
Brustdrüse

Abklärung von unklaren
Herdbefunden durch
Ultraschall und ggf.
Stanzbiospie; ambulante
Entfernung gutartiger
Tumore
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Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VG11 Diagnostik und Therapie von Krankheiten während der
Schwangerschaft, der Geburt und des Wochenbettes

Schwangerschaftsbluthochdr
uck,
Schwangerschaftserbrechen
, konservative Behandlung
von
Frühgeburtsbestrebungen

VG01 Diagnostik und Therapie von bösartigen Tumoren der
Brustdrüse

Brusterhaltende -und
Radikaloperationen beim
Mammakarzinom,
einschließlich präoperativer
Abklärung von unklaren
Herdbefunden durch
Stanzbiopsie,
sonographische Markierung
und Schnellschnittdiagnostik,
Wächterlymphknotenentfern
ung

VG13 Diagnostik und Therapie von entzündlichen Krankheiten der
weiblichen Beckenorgane

Konservative,
medikamentöse Therapie,
bei Kinderwunsch minimal-
invasive (laparoskopische)
Diagnostik und Therapie,
Möglichkeit der
physiotherapeutischen
Rehabilitation

B-7.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

B-7.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 1199

Teilstationäre Fallzahl: 0

Kommentar: ambulante Fallzahl: 638

B-7.6 Hauptdiagnosen nach ICD

Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-7.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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B-7.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Ambulanzart: Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V(AM11)

Kommentar:

Ambulanzart: Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116a SGB V bzw. §
31 Abs. 1a Ärzte-ZV (Unterversorgung)(AM05)

Kommentar:

Ambulanzart: Privatambulanz(AM07)

Kommentar:

Ambulanzart: Notfallambulanz (24h)(AM08)

Kommentar:

Ambulanzart: Bestimmung zur ambulanten Behandlung nach § 116b SGB V(AM06)

Kommentar:
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B-7.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V (a.F.)

Verpflichtend erbrachte ambulante Operationen:

OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

1-672 95 Diagnostische Hysteroskopie

5-690.0 70 Therapeutische Kürettage [Abrasio uteri]: Ohne lokale
Medikamentenapplikation

5-690.2 31 Therapeutische Kürettage [Abrasio uteri]: Mit Polypentfernung

5-751 30 Kürettage zur Beendigung der Schwangerschaft [Abruptio]

5-690.1 15 Therapeutische Kürettage [Abrasio uteri]: Mit lokaler
Medikamentenapplikation

1-471.2 13 Biopsie ohne Inzision am Endometrium: Diagnostische fraktionierte
Kürettage

5-691 6 Entfernung eines intrauterinen Fremdkörpers

5-870.a0 (Datenschutz) Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion
von Mammagewebe: Partielle Resektion: Direkte Adaptation der
benachbarten Wundflächen oder Verzicht auf Adaptation

5-870.90 (Datenschutz) Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion
von Mammagewebe: Lokale Exzision: Direkte Adaptation der
benachbarten Wundflächen oder Verzicht auf Adaptation

1-694 (Datenschutz) Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie)

5-671.0 (Datenschutz) Konisation der Cervix uteri: Konisation

5-671.1 (Datenschutz) Konisation der Cervix uteri: Rekonisation

1-472.0 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision an der Cervix uteri: Zervixabrasio

B-7.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: Nein

Stationäre BG-Zulassung vorhanden: Nein
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B-7.11  Personelle Ausstattung
B-7.11.1 Ärzte und Ärztinnen

Hauptabteilung:

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 6,91

maßgebliche tarifliche
Wochenarbeitszeit

40,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

6,87

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,04

Personal in der ambulanten
Versorgung

0,78

Personal in der stationären Versorgung 6,13

davon Fachärzte und Fachärztinnen (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

4,33

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,04

Personal in der ambulanten
Versorgung

0,49

Personal in der stationären Versorgung 3,88

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ14 Frauenheilkunde und Geburtshilfe

AQ32 Kinder- und Jugendmedizin

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar
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B-7.11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und  Krankenpflegerinnen

Anzahl (gesamt) 4,18

maßgebliche tarifliche
Wochenarbeitszeit

40,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

4,18

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0,39

Personal in der stationären Versorgung 3,79

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen

Anzahl (gesamt) 3,47

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

3,47

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0,32

Personal in der stationären Versorgung 3,15

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen

Anzahl (gesamt) 0,28

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,28

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 0,28
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Hebammen und Entbindungspfleger

Anzahl (gesamt) 5,58

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

5,58

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0,52

Personal in der stationären Versorgung 5,06

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher
akademischer Abschluss

Kommentar

PQ05

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

B-7.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und
Psychosomatik
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C Qualitätssicherung

C-1 Teilnahme an der externen vergleichenden Qualitätssicherung nach
§ 137 Absatz 1 Satz 1 Nr 1 SGB V

C-1.1 Erbrachte Leistungsbereiche / Dokumentationsrate

Leisungsbereich Fallzahl Zählb
ereich
von

Dokumentat
ionsrate

Kommentar

Herzschrittmacherversorgung:
Herzschrittmacher-Implantation

38 100,0

Herzschrittmacherversorgung:Herzschrit
tmacher-Aggregatwechsel

8 87,5

Herzschrittmacherversorgung:Herzschrit
tmacher-Revision/-Systemwechsel/-
Explantation

4 100,0

Implantierbare Defibrillatoren –
Implantation

(Datensc
hutz)

(Datenschutz)

Implantierbare Defibrillatoren –
Aggregatwechsel

0 — (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

In diesem
Leistungsbereich wurde
keine
dokumentationspflichtig
e Leistung erbracht.

Implantierbare Defibrillatoren -
Revision/Systemwechsel/Explantation

0 — (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

In diesem
Leistungsbereich wurde
keine
dokumentationspflichtig
e Leistung erbracht.

Karotis-Revaskularisation 0 — (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

In diesem
Leistungsbereich wurde
keine
dokumentationspflichtig
e Leistung erbracht.

Gynäkologische Operationen (ohne
Hysterektomien)

59 100,0

Geburtshilfe 402 100,0

Hüftgelenknahe Femurfraktur mit
osteosynthetischer Versorgung

45 88,9

Mammachirurgie 10 100,0

Koronarangiographie u. Perkutane
Koronarintervention (PCI)

0 — (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

In diesem
Leistungsbereich wurde
keine
dokumentationspflichtig
e Leistung erbracht.

Pflege: Dekubitusprophylaxe 109 100,0
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Leisungsbereich Fallzahl Zählb
ereich
von

Dokumentat
ionsrate

Kommentar

Herzchirurgie (Koronar- und
Aortenklappenchirurgie)

0 — (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

In diesem
Leistungsbereich wurde
keine
dokumentationspflichtig
e Leistung erbracht.

Zählleistungsbereich Kathetergestützte
endovaskuläre
Aortenklappenimplantation

0 HCH — (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

In diesem
Leistungsbereich wurde
keine
dokumentationspflichtig
e Leistung erbracht.

Zählleistungsbereich Kathetergestützte
transapikale Aortenklappenimplantation

0 HCH — (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

In diesem
Leistungsbereich wurde
keine
dokumentationspflichtig
e Leistung erbracht.

Hüftendoprothesenversorgung 149 90,6

Hüftendoprothesenversorgung:
Hüftendoprothesen-Erstimplantation
einschl. endoprothetische Versorgung
Femurfraktur

131 HEP 93,9

Hüftendoprothesenversorgung: Hüft-
Endoprothesenwechsel und -
komponentenwechsel

21 HEP 57,1

Herztransplantation und
Herzunterstützungssysteme/Kunstherze
n

0 — (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

In diesem
Leistungsbereich wurde
keine
dokumentationspflichtig
e Leistung erbracht.

Herzunterstützungssysteme/Kunstherze
n

0 HTXM — (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

In diesem
Leistungsbereich wurde
keine
dokumentationspflichtig
e Leistung erbracht.

Herztransplantation 0 HTXM — (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

In diesem
Leistungsbereich wurde
keine
dokumentationspflichtig
e Leistung erbracht.

Knieendoprothesenversorgung 241 95,0

Knieendoprothesenversorgung :
Knieendoprothesen-Erstimplantation
einschl. Knie-Schlittenprothesen

220 KEP 95,5

Knieendoprothesenversorgung :
Knieendoprothesenwechsel und
–komponentenwechsel

24 KEP 79,2

Leberlebendspende 0 — (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

In diesem
Leistungsbereich wurde
keine
dokumentationspflichtig
e Leistung erbracht.
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Leisungsbereich Fallzahl Zählb
ereich
von

Dokumentat
ionsrate

Kommentar

Lebertransplantation 0 — (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

In diesem
Leistungsbereich wurde
keine
dokumentationspflichtig
e Leistung erbracht.

Lungen- und Herz-
Lungentransplantation

0 — (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

In diesem
Leistungsbereich wurde
keine
dokumentationspflichtig
e Leistung erbracht.

Neonatologie 4 75,0

Nierenlebendspende 0 — (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

In diesem
Leistungsbereich wurde
keine
dokumentationspflichtig
e Leistung erbracht.

Ambulant erworbene Pneumonie 107 100,0

Nieren- und Pankreas- (Nieren-)
transplantation

0 — (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

In diesem
Leistungsbereich wurde
keine
dokumentationspflichtig
e Leistung erbracht.

C-1.2.[0] Ergebnisse für ausgewählte Qualitätsindikatoren aus dem Verfahren gemäß
QSKH-RL für: — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

I. Qualitätsindikatoren, deren Ergebnisse keiner Bewertung durch den Strukturierten
Dialog bedürfen oder für die eine Bewertung durch den Strukturierten Dialog
bereits vorliegt

I.A Qualitätsindikatoren, die vom G-BA als uneingeschränkt zur Veröffentlichung
geeignet bewertet wurden
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Herzschrittmachers

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit während des Krankenhausaufenthalts

Kennzahl-ID 1100

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 1,38

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,30 - 1,46

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Herzschrittmachers

Bezeichnung des Qualitätsindikators Komplikationen während oder aufgrund der
Operation

Kennzahl-ID 1103

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 0,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 38

Beobachtete Ereignisse 0

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 0,88

Referenzbereich (bundesweit) <= 2,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,81 - 0,95

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 9,18

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Herzschrittmachers

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit während des Krankenhausaufenthalts
– unter Berücksichtigung der Schwere aller
Krankheitsfälle im Vergleich zum
Bundesdurchschnitt

Kennzahl-ID 51191

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 0,93

Referenzbereich (bundesweit) <= 3,74 (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,88 - 0,99

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Herzschrittmachers

Bezeichnung des Qualitätsindikators Dauer der Operation

Kennzahl-ID 52128

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 78,95

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 38

Beobachtete Ereignisse 30

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 86,35

Referenzbereich (bundesweit) >= 60,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 86,10 - 86,59

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 63,65 - 88,93

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Herzschrittmachers

Bezeichnung des Qualitätsindikators Zusammengefasste Bewertung der Qualität zur
Kontrolle und zur Messung eines ausreichenden
Signalausschlags der Sonden

Kennzahl-ID 52305

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 99,21

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 126

Beobachtete Ereignisse 125

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 95,34

Referenzbereich (bundesweit) >= 90,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 95,26 - 95,42

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 95,64 - 99,86

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Herzschrittmachers

Bezeichnung des Qualitätsindikators Lageveränderung oder Funktionsstörung der
Sonde

Kennzahl-ID 52311

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 1,50

Referenzbereich (bundesweit) <= 3,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,42 - 1,59

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Wechsel des Herzschrittmachers (ohne Eingriff an
den Sonden)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Zusammengefasste Bewertung der Qualität zur
Durchführung der Kontrolle und der Messung
eines ausreichenden Signalausschlags der Sonden

Kennzahl-ID 52307

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 100,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 28

Beobachtete Ereignisse 28

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 96,32

Referenzbereich (bundesweit) >= 95,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 96,18 - 96,45

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 87,94 - 100,00

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Reparatur, Wechsel oder Entfernen eines
Herzschrittmachers

Bezeichnung des Qualitätsindikators Entscheidung zur erneuten Operation  aufgrund
technischer Probleme mit dem Herzschrittmacher

Kennzahl-ID 51987

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 0,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 45

Beobachtete Ereignisse 0

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 0,98

Referenzbereich (bundesweit) <= 3,70 % (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,92 - 1,05

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 7,87

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Reparatur, Wechsel oder Entfernen eines
Herzschrittmachers

Bezeichnung des Qualitätsindikators Entscheidung zur erneuten Operation  aufgrund
eines Problems, das im Zusammenhang mit dem
Eingriff steht (Problem mit der Schrittmachersonde
oder an der Gewebetasche)

Kennzahl-ID 51988

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 3,20

Referenzbereich (bundesweit) <= 6,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 3,09 - 3,32

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Reparatur, Wechsel oder Entfernen eines
Herzschrittmachers

Bezeichnung des Qualitätsindikators Entscheidung zur erneuten Operation  aufgrund
einer Infektion

Kennzahl-ID 51994

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 0,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 45

Beobachtete Ereignisse 0

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 0,28

Referenzbereich (bundesweit) <= 1,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,24 - 0,31

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 7,87

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Reparatur, Wechsel oder Entfernen eines
Herzschrittmachers

Bezeichnung des Qualitätsindikators Lageveränderung oder Funktionsstörung von
angepassten oder neu eingesetzten Sonden

Kennzahl-ID 52315

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,86

Referenzbereich (bundesweit) <= 3,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,69 - 1,09

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Schockgebers (sog.
Defibrillator) zur Behandlung von
Herzrhythmusstörungen

Bezeichnung des Qualitätsindikators Beachten der Leitlinien bei der Entscheidung für
das Einsetzen eines Schockgebers

Kennzahl-ID 50004

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 93,82

Referenzbereich (bundesweit) >= 90,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 93,54 - 94,08

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Schockgebers (sog.
Defibrillator) zur Behandlung von
Herzrhythmusstörungen

Bezeichnung des Qualitätsindikators Beachten der Leitlinien bei der Auswahl eines
Schockgebers

Kennzahl-ID 50005

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 94,53

Referenzbereich (bundesweit) >= 90,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 94,27 - 94,78

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Schockgebers (sog.
Defibrillator) zur Behandlung von
Herzrhythmusstörungen

Bezeichnung des Qualitätsindikators Komplikationen während oder aufgrund der
Operation

Kennzahl-ID 50017

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 0,80

Referenzbereich (bundesweit) <= 2,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,71 - 0,91

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Schockgebers (sog.
Defibrillator) zur Behandlung von
Herzrhythmusstörungen

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit während des Krankenhausaufenthalts

Kennzahl-ID 50020

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,61

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,52 - 0,70

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Schockgebers (sog.
Defibrillator) zur Behandlung von
Herzrhythmusstörungen

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit während des Krankenhausaufenthalts
– unter Berücksichtigung der Schwere aller
Krankheitsfälle im Vergleich zum
Bundesdurchschnitt

Kennzahl-ID 51186

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 0,97

Referenzbereich (bundesweit) <= 7,28 (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,84 - 1,12

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Schockgebers (sog.
Defibrillator) zur Behandlung von
Herzrhythmusstörungen

Bezeichnung des Qualitätsindikators Dauer der Operation

Kennzahl-ID 52129

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Das abweichende Ergebnis erklärt sich durch
Einzelfälle (U32)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 88,03

Referenzbereich (bundesweit) >= 60,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 87,65 - 88,40

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Schockgebers (sog.
Defibrillator) zur Behandlung von
Herzrhythmusstörungen

Bezeichnung des Qualitätsindikators Zusammengefasste Bewertung der Qualität zur
Kontrolle und zur Messung eines ausreichenden
Signalausschlags der Sonden

Kennzahl-ID 52316

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 100,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 6

Beobachtete Ereignisse 6

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 95,15

Referenzbereich (bundesweit) >= 90,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 95,01 - 95,28

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 54,00 - 100,00

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Schockgebers (sog.
Defibrillator) zur Behandlung von
Herzrhythmusstörungen

Bezeichnung des Qualitätsindikators Lageveränderung oder Funktionsstörung der
Sonde

Kennzahl-ID 52325

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 0,77

Referenzbereich (bundesweit) <= 3,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,67 - 0,87

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Gynäkologische Operationen

Bezeichnung des Qualitätsindikators Keine Entfernung des Eierstocks bei jüngeren
Patientinnen mit gutartigem Befund nach
Gewebeuntersuchung

Kennzahl-ID 612

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 77,78

Bewertung durch Strukturierten Dialog Aufforderung an das einrichtungsinterne
Qualitätsmanagement zur Analyse der rechnerischen
Auffälligkeit (H20)

Grundgesamtheit 9

Beobachtete Ereignisse 7

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 91,33

Referenzbereich (bundesweit) >= 78,37 % (5. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 91,02 - 91,64

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 45,26 - 93,68

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Gynäkologische Operationen

Bezeichnung des Qualitätsindikators Entfernung der Eierstöcke oder der Eileiter ohne
krankhaften Befund nach Gewebeuntersuchung

Kennzahl-ID 10211

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 0,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 8

Beobachtete Ereignisse 0

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 12,04

Referenzbereich (bundesweit) <= 20,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 11,55 - 12,55

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 32,44

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Gynäkologische Operationen

Bezeichnung des Qualitätsindikators Fehlende Gewebeuntersuchung nach Operation an
den Eierstöcken

Kennzahl-ID 12874

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 0,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 13

Beobachtete Ereignisse 0

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 1,53

Referenzbereich (bundesweit) <= 5,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,41 - 1,66

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 22,81

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Gynäkologische Operationen

Bezeichnung des Qualitätsindikators Blasenkatheter länger als 24 Stunden

Kennzahl-ID 52283

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 3,59

Referenzbereich (bundesweit) <= 8,52 % (90. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 3,47 - 3,70

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Geburtshilfe

Bezeichnung des Qualitätsindikators Anwesenheit eines Kinderarztes bei Frühgeburten

Kennzahl-ID 318

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Qualitätsindikator ohne Ergebnis, da entsprechende
Fälle nicht aufgetreten sind (N01)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 95,85

Referenzbereich (bundesweit) >= 90,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 95,60 - 96,09

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Geburtshilfe

Bezeichnung des Qualitätsindikators Bestimmung des Säuregehalts im Nabelschnurblut
von Neugeborenen

Kennzahl-ID 319

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 100,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 400

Beobachtete Ereignisse 400

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 99,13

Referenzbereich (bundesweit) >= 95,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 99,10 - 99,15

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 99,05 - 100,00

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Geburtshilfe

Bezeichnung des Qualitätsindikators Übersäuerung des Blutes bei Neugeborenen

Kennzahl-ID 321

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,20

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,19 - 0,21

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Geburtshilfe

Bezeichnung des Qualitätsindikators Schwergradiger Dammriss bei Spontangeburt

Kennzahl-ID 322

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 1,39

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,35 - 1,42

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Geburtshilfe

Bezeichnung des Qualitätsindikators Schwergradiger Dammriss bei Spontangeburt ohne
Dammschnitt

Kennzahl-ID 323

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 1,14

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,10 - 1,17

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Geburtshilfe

Bezeichnung des Qualitätsindikators Gabe von Kortison bei drohender Frühgeburt (bei
mindestens 2 Tagen Krankenhausaufenthalt vor
Entbindung)

Kennzahl-ID 330

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Qualitätsindikator ohne Ergebnis, da entsprechende
Fälle nicht aufgetreten sind (N01)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 95,61

Referenzbereich (bundesweit) >= 95,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 95,13 - 96,04

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Geburtshilfe

Bezeichnung des Qualitätsindikators Zeitraum zwischen Entschluss zum
Notfallkaiserschnitt und Geburt des Kindes über 20
Minuten

Kennzahl-ID 1058

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 0,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 4

Beobachtete Ereignisse 0

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,48

Referenzbereich (bundesweit) Sentinel-Event

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,36 - 0,65

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Geburtshilfe

Bezeichnung des Qualitätsindikators Kritischer Zustand des Neugeborenen

Kennzahl-ID 1059

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 0,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Grundgesamtheit 392

Beobachtete Ereignisse 0

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,03

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,03 - 0,04

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 0,97

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Geburtshilfe

Bezeichnung des Qualitätsindikators Vorbeugende Gabe von Antibiotika während des
Kaiserschnitts

Kennzahl-ID 50045

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 89,66

Bewertung durch Strukturierten Dialog Unvollzählige oder falsche Dokumentation (D50)

Grundgesamtheit 87

Beobachtete Ereignisse 78

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr verschlechtert

Bundesdurchschnitt 98,22

Referenzbereich (bundesweit) >= 90,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 98,16 - 98,27

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 81,50 - 94,46

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Geburtshilfe

Bezeichnung des Qualitätsindikators Schwergradiger Dammriss bei Spontangeburt –
unter Berücksichtigung der Schwere aller
Krankheitsfälle im Vergleich zum
Bundesdurchschnitt

Kennzahl-ID 51181

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 1,06

Referenzbereich (bundesweit) <= 2,29 (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,03 - 1,08

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Geburtshilfe

Bezeichnung des Qualitätsindikators Übersäuerung des Blutes bei Neugeborenen –
unter Berücksichtigung der Schwere aller
Krankheitsfälle im Vergleich zum
Bundesdurchschnitt

Kennzahl-ID 51397

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 1,02

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,97 - 1,08

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Geburtshilfe

Bezeichnung des Qualitätsindikators Zusammengefasste Bewertung der Qualität der
Versorgung  Neugeborener in kritischem Zustand

Kennzahl-ID 51803

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis 1,37

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 392

Beobachtete Ereignisse 4

Erwartete Ereignisse 2,91

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 1,02

Referenzbereich (bundesweit) <= 2,26 (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,99 - 1,05

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,53 - 3,48

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Geburtshilfe

Bezeichnung des Qualitätsindikators Kaiserschnittgeburten

Kennzahl-ID 52243

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 21,64

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Grundgesamtheit 402

Beobachtete Ereignisse 87

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 31,42

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 31,31 - 31,53

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 17,89 - 25,93

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Geburtshilfe

Bezeichnung des Qualitätsindikators Kaiserschnittgeburten - unter Berücksichtigung
der Schwere aller Krankheitsfälle im Vergleich zum
Bundesdurchschnitt

Kennzahl-ID 52249

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis 0,77

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 402

Beobachtete Ereignisse 87

Erwartete Ereignisse 112,43

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 0,97

Referenzbereich (bundesweit) <= 1,24 (90. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,97 - 0,98

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,64 - 0,93

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Operation an der Brust

Bezeichnung des Qualitätsindikators Lymphknotenentfernung bei Brustkrebs im
Frühstadium

Kennzahl-ID 2163

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,15

Referenzbereich (bundesweit) Sentinel-Event

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,08 - 0,28

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Operation an der Brust

Bezeichnung des Qualitätsindikators Lymphknotenentfernung bei Brustkrebs im
Frühstadium und Behandlung unter Erhalt der
Brust

Kennzahl-ID 50719

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 11,62

Referenzbereich (bundesweit) <= 20,75 % (90. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 10,77 - 12,54

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Operation an der Brust

Bezeichnung des Qualitätsindikators Absicherung der Diagnose vor der Behandlung
mittels Gewebeuntersuchung

Kennzahl-ID 51846

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 83,33

Bewertung durch Strukturierten Dialog Das abweichende Ergebnis erklärt sich durch
Einzelfälle (U32)

Grundgesamtheit 6

Beobachtete Ereignisse 5

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 96,75

Referenzbereich (bundesweit) >= 90,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 96,62 - 96,88

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 43,65 - 96,99

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Operation an der Brust

Bezeichnung des Qualitätsindikators Entscheidung für eine Entfernung der
Wächterlymphknoten

Kennzahl-ID 51847

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 100,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 4

Beobachtete Ereignisse 4

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 94,91

Referenzbereich (bundesweit) >= 90,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 94,67 - 95,14

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 51,01 - 100,00

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Operation an der Brust

Bezeichnung des Qualitätsindikators Rate an Patientinnen mit einem positiven
HER2/neu-Befund

Kennzahl-ID 52268

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 0,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Grundgesamtheit 6

Beobachtete Ereignisse 0

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 13,92

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 13,65 - 14,19

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 39,03

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Operation an der Brust

Bezeichnung des Qualitätsindikators Rate an Patientinnen mit einem positiven
HER2/neu-Befund - unter Berücksichtigung der
Schwere aller Krankheitsfälle im Vergleich zum
Bundesdurchschnitt

Kennzahl-ID 52273

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis 0,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Grundgesamtheit 6

Beobachtete Ereignisse 0

Erwartete Ereignisse 0,67

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,91

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,90 - 0,93

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 3,51

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Oberlausitz-Kliniken gGmbH / Krankenhaus Bischofswerda

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2015 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 122



 

Leistungsbereich Operation an der Brust

Bezeichnung des Qualitätsindikators Röntgen- oder Ultraschalluntersuchung der
Gewebeprobe während der Operation bei
Patientinnen mit markiertem Operationsgebiet
(Drahtmarkierung)

Kennzahl-ID 52279

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 80,66

Referenzbereich (bundesweit) >= 95,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 80,13 - 81,19

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Operation an der Brust

Bezeichnung des Qualitätsindikators Röntgen- oder Ultraschalluntersuchung der
Gewebeprobe während der Operation bei
Patientinnen mit markiertem Operationsgebiet
(Drahtmarkierung)

Kennzahl-ID 52330

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Qualitätsindikator ohne Ergebnis, da entsprechende
Fälle nicht aufgetreten sind (N01)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 97,74

Referenzbereich (bundesweit) >= 95,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 97,52 - 97,95

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Vorbeugung eines Druckgeschwürs

Bezeichnung des Qualitätsindikators Anzahl der Patienten, die während des
Krankenhausaufenthalts mindestens ein
Druckgeschwür erwarben

Kennzahl-ID 52008

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 0,63

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Grundgesamtheit 6810

Beobachtete Ereignisse 43

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,40

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,39 - 0,40

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Vorbeugung eines Druckgeschwürs

Bezeichnung des Qualitätsindikators Anzahl der Patienten, die während des
Krankenhausaufenthalts mindestens ein
Druckgeschwür erwarben - unter Berücksichtigung
der Schwere aller Krankheitsfälle im Vergleich zum
Bundesdurchschnitt

Kennzahl-ID 52009

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis 1,38

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 6810

Beobachtete Ereignisse 43

Erwartete Ereignisse 31,18

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 0,99

Referenzbereich (bundesweit) <= 2,11 (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,98 - 0,99

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Vorbeugung eines Druckgeschwürs

Bezeichnung des Qualitätsindikators Anzahl der Patienten, die während des
Krankenhausaufenthalts mindestens ein
Druckgeschwür 4. Grades/der Kategorie 4
erwarben

Kennzahl-ID 52010

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 0,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 6810

Beobachtete Ereignisse 0

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 0,01

Referenzbereich (bundesweit) Sentinel-Event

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,01 - 0,01

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Oberlausitz-Kliniken gGmbH / Krankenhaus Bischofswerda
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Leistungsbereich Vorbeugung eines Druckgeschwürs

Bezeichnung des Qualitätsindikators Anzahl der Patienten, die während des
Krankenhausaufenthalts mindestens ein
Druckgeschwür 2. Grades/der Kategorie 2
erwarben

Kennzahl-ID 52326

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 0,60

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Grundgesamtheit 6810

Beobachtete Ereignisse 41

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,32

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,32 - 0,33

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Oberlausitz-Kliniken gGmbH / Krankenhaus Bischofswerda
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Leistungsbereich Vorbeugung eines Druckgeschwürs

Bezeichnung des Qualitätsindikators Anzahl der Patienten, die während des
Krankenhausaufenthalts mindestens ein
Druckgeschwür 3. Grades/der Kategorie 3
erwarben

Kennzahl-ID 52327

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,06

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,06 - 0,07

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Oberlausitz-Kliniken gGmbH / Krankenhaus Bischofswerda
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Leistungsbereich Versorgung von Frühgeborenen

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit während des Krankenhausaufenthalt
bei Risikogeburten, die lebend geboren wurden
(ohne aus einem anderen Krankenhaus zuverlegte
Kinder) – unter Berücksichtigung der Schwere aller
Krankheitsfälle im Vergleich zum
Bundesdurchschnitt

Kennzahl-ID 50048

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 1,03

Referenzbereich (bundesweit) <= 3,00 (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,96 - 1,10

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Oberlausitz-Kliniken gGmbH / Krankenhaus Bischofswerda
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Leistungsbereich Versorgung von Frühgeborenen

Bezeichnung des Qualitätsindikators Hirnblutungen bei sehr kleinen Frühgeborenen
(ohne aus einem anderen Krankenhaus zuverlegte
Kinder) – unter Berücksichtigung der Schwere aller
Krankheitsfälle im Vergleich zum
Bundesdurchschnitt

Kennzahl-ID 50050

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Qualitätsindikator ohne Ergebnis, da entsprechende
Fälle nicht aufgetreten sind (N01)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,94

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,85 - 1,03

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Oberlausitz-Kliniken gGmbH / Krankenhaus Bischofswerda
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Leistungsbereich Versorgung von Frühgeborenen

Bezeichnung des Qualitätsindikators Höhergradige Netzhautschädigung bei sehr kleinen
Frühgeborenen (ohne aus einem anderen
Krankenhaus zuverlegte Kinder)- unter
Berücksichtigung der Schwere aller Krankheitsfälle
im Vergleich zum Bundesdurchschnitt

Kennzahl-ID 50052

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Qualitätsindikator ohne Ergebnis, da entsprechende
Fälle nicht aufgetreten sind (N01)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,97

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,86 - 1,10

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Versorgung von Frühgeborenen

Bezeichnung des Qualitätsindikators Schädigung der Lunge bei sehr kleinen
Frühgeborenen (ohne aus einem anderen
Krankenhaus zuverlegte Kinder) – unter
Berücksichtigung der Schwere aller Krankheitsfälle
im Vergleich zum Bundesdurchschnitt

Kennzahl-ID 50053

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Qualitätsindikator ohne Ergebnis, da entsprechende
Fälle nicht aufgetreten sind (N01)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,90

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,84 - 0,97

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Versorgung von Frühgeborenen

Bezeichnung des Qualitätsindikators Kinder mit im Krankenhaus erworbenen
Infektionen pro 1000 Behandlungstage (ohne aus
einem anderen Krankenhaus zuverlegte Kinder) –
unter Berücksichtigung der Schwere aller
Krankheitsfälle im Vergleich zum
Bundesdurchschnitt

Kennzahl-ID 50060

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis 0,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 11

Beobachtete Ereignisse 0

Erwartete Ereignisse 0,00

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 0,91

Referenzbereich (bundesweit) <= 3,15 (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,87 - 0,96

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 696,59

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Versorgung von Frühgeborenen

Bezeichnung des Qualitätsindikators Anzahl der im Krankenhaus erworbenen
Infektionen pro 1000 Behandlungstage (ohne aus
einem anderen Krankenhaus zuverlegte Kinder) –
unter Berücksichtigung der Schwere aller
Krankheitsfälle im Vergleich zum
Bundesdurchschnitt

Kennzahl-ID 50061

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis 0,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 11

Beobachtete Ereignisse 0

Erwartete Ereignisse 0,00

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 0,93

Referenzbereich (bundesweit) <= 2,90 (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,89 - 0,98

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 634,72

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Versorgung von Frühgeborenen

Bezeichnung des Qualitätsindikators Luftansammlung zwischen Lunge und Brustwand
(sog. Pneumothorax) bei beatmeten Kindern (ohne
aus einem anderen Krankenhaus zuverlegte
Kinder) – unter Berücksichtigung der Schwere aller
Krankheitsfälle im Vergleich zum
Bundesdurchschnitt

Kennzahl-ID 50062

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 0,84

Referenzbereich (bundesweit) <= 1,92 (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,80 - 0,89

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Oberlausitz-Kliniken gGmbH / Krankenhaus Bischofswerda
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Leistungsbereich Versorgung von Frühgeborenen

Bezeichnung des Qualitätsindikators Durchführung eines Hörtests

Kennzahl-ID 50063

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 96,67

Referenzbereich (bundesweit) >= 95,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 96,55 - 96,78

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Oberlausitz-Kliniken gGmbH / Krankenhaus Bischofswerda
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Leistungsbereich Versorgung von Frühgeborenen

Bezeichnung des Qualitätsindikators Körpertemperatur unter 36.0 Grad bei Aufnahme
ins Krankenhaus

Kennzahl-ID 50064

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 4,49

Referenzbereich (bundesweit) <= 9,47 % (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 4,36 - 4,62

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Oberlausitz-Kliniken gGmbH / Krankenhaus Bischofswerda
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Leistungsbereich Versorgung von Frühgeborenen

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit während des Krankenhausaufenthalt
bei Risikogeburten, die lebend geboren wurden
(ohne aus einem anderen Krankenhaus zuverlegte
Kinder)

Kennzahl-ID 51070

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,79

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,74 - 0,85

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Oberlausitz-Kliniken gGmbH / Krankenhaus Bischofswerda
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Leistungsbereich Versorgung von Frühgeborenen

Bezeichnung des Qualitätsindikators Hirnblutungen bei sehr kleinen Frühgeborenen
(ohne aus einem anderen Krankenhaus zuverlegte
Kinder)

Kennzahl-ID 51076

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Qualitätsindikator ohne Ergebnis, da entsprechende
Fälle nicht aufgetreten sind (N01)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 4,04

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 3,68 - 4,43

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Versorgung von Frühgeborenen

Bezeichnung des Qualitätsindikators Höhergradige Netzhautschädigung bei sehr kleinen
Frühgeborenen (ohne aus einem anderen
Krankenhaus zuverlegte Kinder)

Kennzahl-ID 51078

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Qualitätsindikator ohne Ergebnis, da entsprechende
Fälle nicht aufgetreten sind (N01)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 3,79

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 3,36 - 4,27

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Versorgung von Frühgeborenen

Bezeichnung des Qualitätsindikators Schädigung der Lunge bei sehr kleinen
Frühgeborenen (ohne aus einem anderen
Krankenhaus zuverlegte Kinder)

Kennzahl-ID 51079

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Qualitätsindikator ohne Ergebnis, da entsprechende
Fälle nicht aufgetreten sind (N01)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 8,24

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 7,66 - 8,86

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Versorgung von Frühgeborenen

Bezeichnung des Qualitätsindikators Kinder mit im Krankenhaus erworbenen
Infektionen pro 1000 Behandlungstage (ohne aus
einem anderen Krankenhaus zuverlegte Kinder)

Kennzahl-ID 51085

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (Fälle/1000 Tage) 0,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Grundgesamtheit 11

Beobachtete Ereignisse 0

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,91

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,87 - 0,96

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 258,83

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Versorgung von Frühgeborenen

Bezeichnung des Qualitätsindikators Anzahl der im Krankenhaus erworbenen
Infektionen pro 1000 Behandlungstage (ohne aus
einem anderen Krankenhaus zuverlegte Kinder)

Kennzahl-ID 51086

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (Fälle/1000 Tage) 0,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Grundgesamtheit 11

Beobachtete Ereignisse 0

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 1,11

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,05 - 1,16

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 258,83

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Versorgung von Frühgeborenen

Bezeichnung des Qualitätsindikators Luftansammlung zwischen Lunge und Brustwand
(sog. Pneumothorax) bei beatmeten Kindern

Kennzahl-ID 51087

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 4,05

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 3,83 - 4,29

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Versorgung von Frühgeborenen

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit während des Krankenhausaufenthalt
bei Früh- und Risikogeburten, die lebend geboren
wurden – unter Berücksichtigung der Schwere aller
Krankheitsfälle im Vergleich zum
Bundesdurchschnitt

Kennzahl-ID 51119

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 1,00

Referenzbereich (bundesweit) <= 2,29 (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,93 - 1,07

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Versorgung von Frühgeborenen

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit während des Krankenhausaufenthalt
bei Früh- und Risikogeburten, die lebend geboren
wurden

Kennzahl-ID 51120

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,87

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,81 - 0,93

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Versorgung von Frühgeborenen

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit bei sehr kleinen Frühgeborenen (ohne
aus einem anderen Krankenhaus zuverlegte
Kinder)

Kennzahl-ID 51832

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Qualitätsindikator ohne Ergebnis, da entsprechende
Fälle nicht aufgetreten sind (N01)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 4,21

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 3,84 - 4,61

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Versorgung von Frühgeborenen

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit bei sehr kleinen Frühgeborenen (ohne
aus einem anderen Krankenhaus zuverlegte
Kinder) - unter Berücksichtigung der Schwere aller
Krankheitsfälle im Vergleich zum
Bundesdurchschnitt

Kennzahl-ID 51837

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Qualitätsindikator ohne Ergebnis, da entsprechende
Fälle nicht aufgetreten sind (N01)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 1,01

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,93 - 1,11

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Versorgung von Frühgeborenen

Bezeichnung des Qualitätsindikators Eingriff aufgrund einer Schädigung des Darms bei
sehr kleinen Frühgeborenen (ohne aus einem
anderen Krankenhaus zuverlegte Kinder)

Kennzahl-ID 51838

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Qualitätsindikator ohne Ergebnis, da entsprechende
Fälle nicht aufgetreten sind (N01)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 1,23

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,04 - 1,46

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Versorgung von Frühgeborenen

Bezeichnung des Qualitätsindikators Schädigung des Darms bei sehr kleinen
Frühgeborenen (ohne aus einem anderen
Krankenhaus zuverlegte Kinder) - unter
Berücksichtigung der Schwere aller Krankheitsfälle
im Vergleich zum Bundesdurchschnitt

Kennzahl-ID 51843

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Qualitätsindikator ohne Ergebnis, da entsprechende
Fälle nicht aufgetreten sind (N01)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 1,17

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,99 - 1,39

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Versorgung von Frühgeborenen

Bezeichnung des Qualitätsindikators Zusammengefasste Bewertung der Qualität der
Versorgung von Frühgeborenen

Kennzahl-ID 51901

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Qualitätsindikator ohne Ergebnis, da entsprechende
Fälle nicht aufgetreten sind (N01)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,97

Referenzbereich (bundesweit) <= 1,71 (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,92 - 1,01

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Außerhalb des Krankenhauses erworbene
Lungenentzündung

Bezeichnung des Qualitätsindikators Messung des Sauerstoffgehalts im Blut bei
Lungenentzündung innerhalb von 8 Stunden nach
Aufnahme

Kennzahl-ID 2005

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 99,07

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 107

Beobachtete Ereignisse 106

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 98,17

Referenzbereich (bundesweit) >= 95,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 98,12 - 98,22

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 94,90 - 99,83

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Oberlausitz-Kliniken gGmbH / Krankenhaus Bischofswerda

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2015 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 153



 

Leistungsbereich Außerhalb des Krankenhauses erworbene
Lungenentzündung

Bezeichnung des Qualitätsindikators Messung des Sauerstoffgehalts im Blut bei
Lungenentzündung innerhalb von 8 Stunden nach
Aufnahme (ohne aus einem anderen Krankenhaus
zuverlegte Patienten)

Kennzahl-ID 2006

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 99,07

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Grundgesamtheit 107

Beobachtete Ereignisse 106

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 98,25

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 98,20 - 98,30

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 94,90 - 99,83

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Außerhalb des Krankenhauses erworbene
Lungenentzündung

Bezeichnung des Qualitätsindikators Messung des Sauerstoffgehalts im Blut bei
Lungenentzündung innerhalb von 8 Stunden nach
Aufnahme (ausschließlich aus einem anderen
Krankenhaus zuverlegte Patienten)

Kennzahl-ID 2007

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Qualitätsindikator ohne Ergebnis, da entsprechende
Fälle nicht aufgetreten sind (N01)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 96,16

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 95,79 - 96,50

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Außerhalb des Krankenhauses erworbene
Lungenentzündung

Bezeichnung des Qualitätsindikators Behandlung der Lungenentzündung mit Antibiotika
innerhalb von 8 Stunden nach Aufnahme

Kennzahl-ID 2009

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 93,81

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 97

Beobachtete Ereignisse 91

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 95,55

Referenzbereich (bundesweit) >= 90,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 95,47 - 95,63

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 87,16 - 97,13

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Außerhalb des Krankenhauses erworbene
Lungenentzündung

Bezeichnung des Qualitätsindikators Frühes Mobilisieren von Patienten mit geringem
Risiko innerhalb von 24 Stunden nach Aufnahme

Kennzahl-ID 2012

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 100,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 12

Beobachtete Ereignisse 12

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 97,35

Referenzbereich (bundesweit) >= 95,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 97,18 - 97,50

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 75,75 - 100,00

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Außerhalb des Krankenhauses erworbene
Lungenentzündung

Bezeichnung des Qualitätsindikators Frühes Mobilisieren von Patienten mit mittlerem
Risiko innerhalb von 24 Stunden nach Aufnahme

Kennzahl-ID 2013

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 97,73

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 44

Beobachtete Ereignisse 43

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 93,26

Referenzbereich (bundesweit) >= 90,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 93,13 - 93,40

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 88,19 - 99,60

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Außerhalb des Krankenhauses erworbene
Lungenentzündung

Bezeichnung des Qualitätsindikators Fortlaufende Kontrolle der Lungenentzündung
mittels Erhebung von Laborwerten (CRP oder PCT)
während der ersten 5 Tage

Kennzahl-ID 2015

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 100,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 93

Beobachtete Ereignisse 93

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 98,73

Referenzbereich (bundesweit) >= 95,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 98,68 - 98,78

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 96,03 - 100,00

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Außerhalb des Krankenhauses erworbene
Lungenentzündung

Bezeichnung des Qualitätsindikators Feststellung des ausreichenden
Gesundheitszustandes nach bestimmten Kriterien
vor Entlassung

Kennzahl-ID 2028

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 100,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 68

Beobachtete Ereignisse 68

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 95,20

Referenzbereich (bundesweit) >= 95,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 95,10 - 95,29

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 94,65 - 100,00

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Außerhalb des Krankenhauses erworbene
Lungenentzündung

Bezeichnung des Qualitätsindikators Ausreichender Gesundheitszustand nach
bestimmten Kriterien bei Entlassung

Kennzahl-ID 2036

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 98,53

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 68

Beobachtete Ereignisse 67

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 97,83

Referenzbereich (bundesweit) >= 95,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 97,76 - 97,90

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 92,13 - 99,74

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Außerhalb des Krankenhauses erworbene
Lungenentzündung

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit während des Krankenhausaufenthalts

Kennzahl-ID 11878

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 14,02

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Grundgesamtheit 107

Beobachtete Ereignisse 15

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 13,25

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 13,12 - 13,37

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 8,68 - 21,85

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Außerhalb des Krankenhauses erworbene
Lungenentzündung

Bezeichnung des Qualitätsindikators Messen der Anzahl der Atemzüge pro Minute des
Patienten bei Aufnahme ins Krankenhaus

Kennzahl-ID 50722

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 98,11

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 106

Beobachtete Ereignisse 104

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 95,72

Referenzbereich (bundesweit) >= 95,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 95,64 - 95,79

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 93,38 - 99,48

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Über § 137 SGB V hinaus ist auf Landesebene keine verpflichtende Qualitätssicherung vereinbart.
 

 

 

Leistungsbereich Außerhalb des Krankenhauses erworbene
Lungenentzündung

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit während des Krankenhausaufenthalts
– unter Berücksichtigung der Schwere aller
Krankheitsfälle im Vergleich zum
Bundesdurchschnitt

Kennzahl-ID 50778

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis 0,95

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 107

Beobachtete Ereignisse 15

Erwartete Ereignisse 15,80

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 1,03

Referenzbereich (bundesweit) <= 1,58 (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,02 - 1,04

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,59 - 1,48

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

C-2 Externe Qualitätssicherung nach Landesrecht gemäß § 112 SGB V

C-3 Qualitätssicherung bei Teilnahme an Disease-Management-
Programmen (DMP) nach § 137f SGB V

Bezeichnung Kommentar

Diabetes mellitus Typ 1 Im Rahmen der Ermächtigung der Klinik für Kinder- und
Jugendmedizin des Krankenhauses Bautzen.
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C-4 Teilnahme an sonstigen Verfahren der externen vergleichenden
Qualitätssicherung

Leistungsbereich Kommentar

Bezeichnung des Qualitätsindikators Basisversorgung von Schwerverletzten

Ergebnis http://www.traumanetzwerk-dgu.de/de/startseite_tnw.html

Messzeitraum alle 3 Jahre

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer
Dokumentation des Qualitätsindikators
bzw. des Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

Leistungsbereich Kommentar

Bezeichnung des Qualitätsindikators Endoprothetik

Ergebnis erfolgreiche Rezertifizierung

Messzeitraum 1 Jahr

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer
Dokumentation des Qualitätsindikators
bzw. des Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage
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Keine Teilnahme landesspezifische Qualitaetssicherungsmassnahme
 

 

 

Leistungsbereich Kommentar

Bezeichnung des Qualitätsindikators Interventionelle Radiologie und minimal invasive Therapie

Ergebnis http://www.degir.de / http://www.quant-data.de/agir/

Messzeitraum jährlich

Datenerhebung Erfassung der verschiedenen Interventionen

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte Vergleich mit dem Datenpool aller Teilnehmer der Online-
Erfassung.

Quellenangabe zu einer
Dokumentation des Qualitätsindikators
bzw. des Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

http://www.degir.de / http://www.quant-data.de/agir/

Leistungsbereich Kommentar

Bezeichnung des Qualitätsindikators Schlaganfallversorgung

Ergebnis http://www.neuro.med.tu-dresden.de/sos-net/index.php

Messzeitraum 1 Jahr

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer
Dokumentation des Qualitätsindikators
bzw. des Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

C-5 Umsetzung der Mindestmengenregelungen nach § 137 Absatz 3 Satz
1 Nr 2 SGB V

C-6 Umsetzung von Beschlüssen zur Qualitätssicherung nach § 137
Absatz 1 Satz 1 Nr 2 SGB V

Nr. Vereinbarung bzw. Richtlinie Kommentar

CQ10 Maßnahmen zur Qualitätssicherung bei matrixassoziierter
autologer Chondrozytenimplantation (ACI-M) am Kniegelenk
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C-7 Umsetzung der Regelungen zur Fortbildung im Krankenhaus nach §
137 Absatz 3 Satz 1 Nr 1 SGB V

Nr. Fortbildungsverpflichteter Personenkreis Anzahl (Personen)

1 Fachärztinnen und Fachärzte, psychologische
Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten sowie
Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen und -
psychotherapeuten, die der Fortbildungspflicht unterliegen

48

1.1 Anzahl derjenigen Fachärztinnen und Fachärzte aus Nr. 1,
die einen Fünfjahreszeitraum der Fortbildung
abgeschlossen haben und damit der Nachweispflicht
unterliegen [Teilmenge von Nr. 1, Nenner von Nr. 3]

22

1.1.1 Anzahl derjenigen Personen aus Nr. 2, die den
Fortbildungsnachweis gemäß § 3 der G-BA-Regelungen
erbracht haben [Zähler von Nr. 2]

21
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- Anhang

- Diagnosen zu B-1.6

ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

R63.8 (Datenschutz) Sonstige Symptome, die die Nahrungs- und
Flüssigkeitsaufnahme betreffen

K51.8 (Datenschutz) Sonstige Colitis ulcerosa

R63.4 8 Abnorme Gewichtsabnahme

R40.2 (Datenschutz) Koma, nicht näher bezeichnet

K74.6 10 Sonstige und nicht näher bezeichnete Zirrhose der Leber

I67.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete zerebrovaskuläre Krankheiten

R40.1 (Datenschutz) Sopor

J22 4 Akute Infektion der unteren Atemwege, nicht näher bezeichnet

R40.0 (Datenschutz) Somnolenz

K51.9 (Datenschutz) Colitis ulcerosa, nicht näher bezeichnet

R63.6 (Datenschutz) Ungenügende Aufnahme von Nahrung und Flüssigkeit infolge
Vernachlässigung der eigenen Person

R63.1 (Datenschutz) Polydipsie

I21.9 4 Akuter Myokardinfarkt, nicht näher bezeichnet

I44.2 9 Atrioventrikulärer Block 3. Grades

I44.1 6 Atrioventrikulärer Block 2. Grades

I21.4 21 Akuter subendokardialer Myokardinfarkt

G25.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete extrapyramidale Krankheiten und
Bewegungsstörungen

I21.1 (Datenschutz) Akuter transmuraler Myokardinfarkt der Hinterwand

S72.3 (Datenschutz) Fraktur des Femurschaftes

S72.1 6 Pertrochantäre Fraktur

S72.0 4 Schenkelhalsfraktur

M81.0 (Datenschutz) Postmenopausale Osteoporose

M16.0 (Datenschutz) Primäre Koxarthrose, beidseitig

M16.1 8 Sonstige primäre Koxarthrose

R74.8 (Datenschutz) Sonstige abnorme Serumenzymwerte
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

F05.8 (Datenschutz) Sonstige Formen des Delirs

A69.2 5 Lyme-Krankheit

F05.9 8 Delir, nicht näher bezeichnet

K86.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Pankreas

T82.1 (Datenschutz) Mechanische Komplikation durch ein kardiales elektronisches
Gerät

K63.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Darmes

M16.9 (Datenschutz) Koxarthrose, nicht näher bezeichnet

K40.9 (Datenschutz) Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, ohne
Einklemmung und ohne Gangrän

R74.0 (Datenschutz) Erhöhung der Transaminasenwerte und des Laktat-
Dehydrogenase-Wertes [LDH]

T82.4 (Datenschutz) Mechanische Komplikation durch Gefäßkatheter bei Dialyse

T82.7 (Datenschutz) Infektion und entzündliche Reaktion durch sonstige Geräte,
Implantate oder Transplantate im Herzen und in den Gefäßen

Z08.0 (Datenschutz) Nachuntersuchung nach chirurgischem Eingriff wegen bösartiger
Neubildung

K86.3 (Datenschutz) Pseudozyste des Pankreas

K63.5 (Datenschutz) Polyp des Kolons

K40.3 (Datenschutz) Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, mit
Einklemmung, ohne Gangrän

D50.0 8 Eisenmangelanämie nach Blutverlust (chronisch)

K86.1 (Datenschutz) Sonstige chronische Pankreatitis

D50.9 18 Eisenmangelanämie, nicht näher bezeichnet

D50.8 (Datenschutz) Sonstige Eisenmangelanämien

F05.1 4 Delir bei Demenz

D73.5 (Datenschutz) Infarzierung der Milz

J98.1 (Datenschutz) Lungenkollaps

R09.1 (Datenschutz) Pleuritis

M06.0 (Datenschutz) Seronegative chronische Polyarthritis

J40 (Datenschutz) Bronchitis, nicht als akut oder chronisch bezeichnet

A56.0 (Datenschutz) Chlamydieninfektion des unteren Urogenitaltraktes

J42 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete chronische Bronchitis
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

M06.9 (Datenschutz) Chronische Polyarthritis, nicht näher bezeichnet

I20.8 (Datenschutz) Sonstige Formen der Angina pectoris

I20.9 14 Angina pectoris, nicht näher bezeichnet

G47.3 (Datenschutz) Schlafapnoe

K50.1 (Datenschutz) Crohn-Krankheit des Dickdarmes

I89.1 (Datenschutz) Lymphangitis

I20.0 5 Instabile Angina pectoris

N15.1 (Datenschutz) Nierenabszess und perinephritischer Abszess

L08.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete lokale Infektionen der Haut und der
Unterhaut

D86.0 (Datenschutz) Sarkoidose der Lunge

J98.8 15 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Atemwege

M17.1 (Datenschutz) Sonstige primäre Gonarthrose

K85.9 (Datenschutz) Akute Pankreatitis, nicht näher bezeichnet

K85.8 (Datenschutz) Sonstige akute Pankreatitis

G04.9 (Datenschutz) Enzephalitis, Myelitis und Enzephalomyelitis, nicht näher
bezeichnet

K62.7 (Datenschutz) Strahlenproktitis

R50.8 6 Sonstiges näher bezeichnetes Fieber

L97 (Datenschutz) Ulcus cruris, anderenorts nicht klassifiziert

K62.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Anus und des
Rektums

G58.0 (Datenschutz) Interkostalneuropathie

R73.0 (Datenschutz) Abnormer Glukosetoleranztest

I77.6 (Datenschutz) Arteriitis, nicht näher bezeichnet

K62.1 (Datenschutz) Rektumpolyp

I31.3 (Datenschutz) Perikarderguss (nichtentzündlich)

K85.0 4 Idiopathische akute Pankreatitis

I77.4 (Datenschutz) Arteria-coeliaca-Kompressions-Syndrom

T17.9 (Datenschutz) Fremdkörper in den Atemwegen, Teil nicht näher bezeichnet

K62.0 (Datenschutz) Analpolyp
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

N04.1 (Datenschutz) Nephrotisches Syndrom: Fokale und segmentale glomeruläre
Läsionen

K62.5 (Datenschutz) Hämorrhagie des Anus und des Rektums

N04.0 (Datenschutz) Nephrotisches Syndrom: Minimale glomeruläre Läsion

K62.6 (Datenschutz) Ulkus des Anus und des Rektums

T81.0 (Datenschutz) Blutung und Hämatom als Komplikation eines Eingriffes,
anderenorts nicht klassifiziert

K85.3 (Datenschutz) Medikamenten-induzierte akute Pankreatitis

K62.3 (Datenschutz) Rektumprolaps

K85.2 (Datenschutz) Alkoholinduzierte akute Pankreatitis

D51.9 (Datenschutz) Vitamin-B12-Mangelanämie, nicht näher bezeichnet

N04.9 (Datenschutz) Nephrotisches Syndrom: Art der morphologischen Veränderung
nicht näher bezeichnet

M70.2 (Datenschutz) Bursitis olecrani

E73.9 (Datenschutz) Laktoseintoleranz, nicht näher bezeichnet

E73.8 (Datenschutz) Sonstige Laktoseintoleranz

K72.0 (Datenschutz) Akutes und subakutes Leberversagen

B34.9 9 Virusinfektion, nicht näher bezeichnet

I42.0 (Datenschutz) Dilatative Kardiomyopathie

D41.0 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Niere

D64.9 9 Anämie, nicht näher bezeichnet

D64.8 4 Sonstige näher bezeichnete Anämien

T84.0 (Datenschutz) Mechanische Komplikation durch eine Gelenkendoprothese

C54.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Endometrium

D52.9 (Datenschutz) Folsäure-Mangelanämie, nicht näher bezeichnet

R41.8 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Symptome, die das
Erkennungsvermögen und das Bewusstsein betreffen

J96.0 (Datenschutz) Akute respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert

C67.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Harnblase, nicht näher bezeichnet

J96.1 (Datenschutz) Chronische respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht
klassifiziert

F03 4 Nicht näher bezeichnete Demenz

T18.1 (Datenschutz) Fremdkörper im Ösophagus
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

R41.2 (Datenschutz) Retrograde Amnesie

G45.1 (Datenschutz) Arteria-carotis-interna-Syndrom (halbseitig)

G45.4 4 Transiente globale Amnesie [amnestische Episode]

N13.0 (Datenschutz) Hydronephrose bei ureteropelviner Obstruktion

G45.8 11 Sonstige zerebrale transitorische Ischämie und verwandte
Syndrome

I87.2 (Datenschutz) Venöse Insuffizienz (chronisch) (peripher)

G45.9 24 Zerebrale transitorische Ischämie, nicht näher bezeichnet

I87.0 (Datenschutz) Postthrombotisches Syndrom

N13.2 (Datenschutz) Hydronephrose bei Obstruktion durch Nieren- und Ureterstein

N13.3 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Hydronephrose

S73.0 (Datenschutz) Luxation der Hüfte

J90 (Datenschutz) Pleuraerguss, anderenorts nicht klassifiziert

C78.2 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung der Pleura

J85.1 (Datenschutz) Abszess der Lunge mit Pneumonie

K83.1 (Datenschutz) Verschluss des Gallenganges

K83.0 5 Cholangitis

K60.2 (Datenschutz) Analfissur, nicht näher bezeichnet

J62.8 (Datenschutz) Pneumokoniose durch sonstigen Quarzstaub

R06.0 12 Dyspnoe

M47.2 (Datenschutz) Sonstige Spondylose mit Radikulopathie

C22.1 (Datenschutz) Intrahepatisches Gallengangskarzinom

R06.4 (Datenschutz) Hyperventilation

H65.1 (Datenschutz) Sonstige akute nichteitrige Otitis media

T59.4 (Datenschutz) Toxische Wirkung: Chlorgas

G44.0 (Datenschutz) Cluster-Kopfschmerz

G44.2 5 Spannungskopfschmerz

I63.8 (Datenschutz) Sonstiger Hirninfarkt

I63.9 39 Hirninfarkt, nicht näher bezeichnet

M47.8 23 Sonstige Spondylose
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

I63.5 26 Hirninfarkt durch nicht näher bezeichneten Verschluss oder
Stenose zerebraler Arterien

K70.3 14 Alkoholische Leberzirrhose

I63.2 5 Hirninfarkt durch nicht näher bezeichneten Verschluss oder
Stenose präzerebraler Arterien

L03.1 4 Phlegmone an sonstigen Teilen der Extremitäten

I63.1 (Datenschutz) Hirninfarkt durch Embolie präzerebraler Arterien

K70.0 (Datenschutz) Alkoholische Fettleber

K70.1 (Datenschutz) Alkoholische Hepatitis

C79.3 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung des Gehirns und der Hirnhäute

K29.4 (Datenschutz) Chronische atrophische Gastritis

E87.1 23 Hypoosmolalität und Hyponatriämie

K29.5 5 Chronische Gastritis, nicht näher bezeichnet

M35.3 (Datenschutz) Polymyalgia rheumatica

K29.6 41 Sonstige Gastritis

K29.7 (Datenschutz) Gastritis, nicht näher bezeichnet

A04.7 6 Enterokolitis durch Clostridium difficile

K29.8 4 Duodenitis

J84.1 (Datenschutz) Sonstige interstitielle Lungenkrankheiten mit Fibrose

K29.9 9 Gastroduodenitis, nicht näher bezeichnet

S80.1 (Datenschutz) Prellung sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des
Unterschenkels

A04.5 (Datenschutz) Enteritis durch Campylobacter

C79.5 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung des Knochens und des
Knochenmarkes

A04.6 (Datenschutz) Enteritis durch Yersinia enterocolitica

I99 11 Sonstige und nicht näher bezeichnete Krankheiten des
Kreislaufsystems

E87.6 4 Hypokaliämie

K29.0 10 Akute hämorrhagische Gastritis

K29.1 35 Sonstige akute Gastritis

E87.5 4 Hyperkaliämie

A04.0 (Datenschutz) Darminfektion durch enteropathogene Escherichia coli
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E87.2 (Datenschutz) Azidose

R93.3 (Datenschutz) Abnorme Befunde bei der bildgebenden Diagnostik sonstiger
Teile des Verdauungstraktes

R70.0 (Datenschutz) Beschleunigte Blutkörperchensenkungsreaktion

B02.2 (Datenschutz) Zoster mit Beteiligung anderer Abschnitte des Nervensystems

R93.1 (Datenschutz) Abnorme Befunde bei der bildgebenden Diagnostik des Herzens
und des Koronarkreislaufes

S27.1 (Datenschutz) Traumatischer Hämatothorax

I74.5 (Datenschutz) Embolie und Thrombose der A. iliaca

I74.3 (Datenschutz) Embolie und Thrombose der Arterien der unteren Extremitäten

B02.9 (Datenschutz) Zoster ohne Komplikation

I51.3 (Datenschutz) Intrakardiale Thrombose, anderenorts nicht klassifiziert

R29.6 (Datenschutz) Sturzneigung, anderenorts nicht klassifiziert

M25.5 (Datenschutz) Gelenkschmerz

A37.1 (Datenschutz) Keuchhusten durch Bordetella parapertussis

M48.0 7 Spinal(kanal)stenose

M02.8 (Datenschutz) Sonstige reaktive Arthritiden

A37.0 (Datenschutz) Keuchhusten durch Bordetella pertussis

B35.4 (Datenschutz) Tinea corporis

J18.8 (Datenschutz) Sonstige Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet

L27.1 (Datenschutz) Lokalisierte Hauteruption durch Drogen oder Arzneimittel

K92.2 14 Gastrointestinale Blutung, nicht näher bezeichnet

L27.2 (Datenschutz) Dermatitis durch aufgenommene Nahrungsmittel

J18.9 95 Pneumonie, nicht näher bezeichnet

L27.0 (Datenschutz) Generalisierte Hauteruption durch Drogen oder Arzneimittel

I62.0 (Datenschutz) Subdurale Blutung (nichttraumatisch)

J18.0 7 Bronchopneumonie, nicht näher bezeichnet

K92.1 5 Meläna

J18.2 (Datenschutz) Hypostatische Pneumonie, nicht näher bezeichnet

K92.0 8 Hämatemesis

C34.3 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Unterlappen (-Bronchus)
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A49.0 (Datenschutz) Staphylokokkeninfektion nicht näher bezeichneter Lokalisation

A49.1 (Datenschutz) Streptokokkeninfektion nicht näher bezeichneter Lokalisation

M13.1 (Datenschutz) Monarthritis, anderenorts nicht klassifiziert

C34.9 4 Bösartige Neubildung: Bronchus oder Lunge, nicht näher
bezeichnet

A26.0 (Datenschutz) Haut-Erysipeloid

M13.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Arthritis

M13.9 (Datenschutz) Arthritis, nicht näher bezeichnet

C34.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Hauptbronchus

C34.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Oberlappen (-Bronchus)

T36.9 (Datenschutz) Vergiftung: Systemisch wirkendes Antibiotikum, nicht näher
bezeichnet

I50.1 88 Linksherzinsuffizienz

T59.8 (Datenschutz) Toxische Wirkung: Sonstige näher bezeichnete Gase, Dämpfe
oder sonstiger näher bezeichneter Rauch

I50.0 150 Rechtsherzinsuffizienz

S70.1 (Datenschutz) Prellung des Oberschenkels

R61.9 (Datenschutz) Hyperhidrose, nicht näher bezeichnet

S06.5 (Datenschutz) Traumatische subdurale Blutung

S06.6 (Datenschutz) Traumatische subarachnoidale Blutung

J70.0 (Datenschutz) Akute Lungenbeteiligung bei Strahleneinwirkung

J93.1 (Datenschutz) Sonstiger Spontanpneumothorax

I61.9 (Datenschutz) Intrazerebrale Blutung, nicht näher bezeichnet

I61.0 (Datenschutz) Intrazerebrale Blutung in die Großhirnhemisphäre, subkortikal

D68.4 (Datenschutz) Erworbener Mangel an Gerinnungsfaktoren

K91.2 (Datenschutz) Malabsorption nach chirurgischem Eingriff, anderenorts nicht
klassifiziert

D68.3 (Datenschutz) Hämorrhagische Diathese durch Antikoagulanzien und Antikörper

M79.6 (Datenschutz) Schmerzen in den Extremitäten

M10.9 (Datenschutz) Gicht, nicht näher bezeichnet

M79.1 15 Myalgie

R19.0 (Datenschutz) Schwellung, Raumforderung und Knoten im Abdomen und
Becken
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G30.1 (Datenschutz) Alzheimer-Krankheit mit spätem Beginn

B27.9 (Datenschutz) Infektiöse Mononukleose, nicht näher bezeichnet

N20.0 (Datenschutz) Nierenstein

N20.1 (Datenschutz) Ureterstein

E89.0 (Datenschutz) Hypothyreose nach medizinischen Maßnahmen

I95.9 6 Hypotonie, nicht näher bezeichnet

M79.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Weichteilgewebes

I95.8 (Datenschutz) Sonstige Hypotonie

B27.0 (Datenschutz) Mononukleose durch Gamma-Herpesviren

K80.5 10 Gallengangsstein ohne Cholangitis oder Cholezystitis

J06.9 23 Akute Infektion der oberen Atemwege, nicht näher bezeichnet

K80.4 (Datenschutz) Gallengangsstein mit Cholezystitis

K80.3 18 Gallengangsstein mit Cholangitis

S06.0 4 Gehirnerschütterung

N20.9 (Datenschutz) Harnstein, nicht näher bezeichnet

I95.2 (Datenschutz) Hypotonie durch Arzneimittel

I95.1 38 Orthostatische Hypotonie

S06.4 (Datenschutz) Epidurale Blutung

K80.2 9 Gallenblasenstein ohne Cholezystitis

N89.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete nichtentzündliche Krankheiten der
Vagina

K80.1 (Datenschutz) Gallenblasenstein mit sonstiger Cholezystitis

K80.0 4 Gallenblasenstein mit akuter Cholezystitis

C20 5 Bösartige Neubildung des Rektums

M46.4 (Datenschutz) Diszitis, nicht näher bezeichnet

A16.0 (Datenschutz) Lungentuberkulose, weder bakteriologisch, molekularbiologisch
noch histologisch gesichert

R07.3 68 Sonstige Brustschmerzen

D45 (Datenschutz) Polycythaemia vera

A16.5 (Datenschutz) Tuberkulöse Pleuritis ohne Angabe einer bakteriologischen,
molekularbiologischen oder histologischen Sicherung

D46.9 10 Myelodysplastisches Syndrom, nicht näher bezeichnet
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G41.2 (Datenschutz) Status epilepticus mit komplexfokalen Anfällen

B37.8 (Datenschutz) Kandidose an sonstigen Lokalisationen

C25.2 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Pankreasschwanz

O99.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten und Zustände, die
Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett komplizieren

C25.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Pankreaskopf

M46.9 (Datenschutz) Entzündliche Spondylopathie, nicht näher bezeichnet

K14.8 (Datenschutz) Sonstige Krankheiten der Zunge

I60.8 (Datenschutz) Sonstige Subarachnoidalblutung

I83.9 (Datenschutz) Varizen der unteren Extremitäten ohne Ulzeration oder
Entzündung

S39.0 (Datenschutz) Verletzung von Muskeln und Sehnen des Abdomens, der
Lumbosakralgegend und des Beckens

R60.0 (Datenschutz) Umschriebenes Ödem

I60.4 (Datenschutz) Subarachnoidalblutung, von der A. basilaris ausgehend

B37.7 (Datenschutz) Candida-Sepsis

I83.2 (Datenschutz) Varizen der unteren Extremitäten mit Ulzeration und Entzündung

C25.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Pankreas, nicht näher bezeichnet

I83.0 (Datenschutz) Varizen der unteren Extremitäten mit Ulzeration

I83.1 (Datenschutz) Varizen der unteren Extremitäten mit Entzündung

D69.5 (Datenschutz) Sekundäre Thrombozytopenie

R19.4 (Datenschutz) Veränderungen der Stuhlgewohnheiten

R19.5 (Datenschutz) Sonstige Stuhlveränderungen

D69.3 (Datenschutz) Idiopathische thrombozytopenische Purpura

D46.2 (Datenschutz) Refraktäre Anämie mit Blastenüberschuss

D46.1 (Datenschutz) Refraktäre Anämie mit Ringsideroblasten

K26.9 (Datenschutz) Ulcus duodeni: Weder als akut noch als chronisch bezeichnet,
ohne Blutung oder Perforation

E21.0 (Datenschutz) Primärer Hyperparathyreoidismus

Z09.8 (Datenschutz) Nachuntersuchung nach sonstiger Behandlung wegen anderer
Krankheitszustände

K26.0 4 Ulcus duodeni: Akut, mit Blutung

K26.3 (Datenschutz) Ulcus duodeni: Akut, ohne Blutung oder Perforation
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K26.4 (Datenschutz) Ulcus duodeni: Chronisch oder nicht näher bezeichnet, mit
Blutung

Z09.0 (Datenschutz) Nachuntersuchung nach chirurgischem Eingriff wegen anderer
Krankheitszustände

R11 16 Übelkeit und Erbrechen

R14 (Datenschutz) Flatulenz und verwandte Zustände

R15 (Datenschutz) Stuhlinkontinenz

C13.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Hypopharynx, nicht näher bezeichnet

R18 (Datenschutz) Aszites

R17 (Datenschutz) Gelbsucht, nicht näher bezeichnet

T78.2 (Datenschutz) Anaphylaktischer Schock, nicht näher bezeichnet

T78.1 (Datenschutz) Sonstige Nahrungsmittelunverträglichkeit, anderenorts nicht
klassifiziert

D62 (Datenschutz) Akute Blutungsanämie

E86 54 Volumenmangel

T78.4 (Datenschutz) Allergie, nicht näher bezeichnet

T78.3 11 Angioneurotisches Ödem

E10.1 (Datenschutz) Diabetes mellitus, Typ 1: Mit Ketoazidose

G40.1 (Datenschutz) Lokalisationsbezogene (fokale) (partielle) symptomatische
Epilepsie und epileptische Syndrome mit einfachen fokalen
Anfällen

G40.2 9 Lokalisationsbezogene (fokale) (partielle) symptomatische
Epilepsie und epileptische Syndrome mit komplexen fokalen
Anfällen

K59.0 18 Obstipation

G40.3 5 Generalisierte idiopathische Epilepsie und epileptische Syndrome

G40.4 (Datenschutz) Sonstige generalisierte Epilepsie und epileptische Syndrome

K59.1 (Datenschutz) Funktionelle Diarrhoe

E10.9 (Datenschutz) Diabetes mellitus, Typ 1: Ohne Komplikationen

G40.9 5 Epilepsie, nicht näher bezeichnet

E10.6 5 Diabetes mellitus, Typ 1: Mit sonstigen näher bezeichneten
Komplikationen

R21 4 Hautausschlag und sonstige unspezifische Hauteruptionen

D01.0 (Datenschutz) Carcinoma in situ: Kolon
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B17.2 (Datenschutz) Akute Virushepatitis E

C90.0 5 Multiples Myelom

T68 (Datenschutz) Hypothermie

K13.0 (Datenschutz) Krankheiten der Lippen

J15.1 (Datenschutz) Pneumonie durch Pseudomonas

J15.0 (Datenschutz) Pneumonie durch Klebsiella pneumoniae

D47.2 (Datenschutz) Monoklonale Gammopathie unbestimmter Signifikanz [MGUS]

J15.7 (Datenschutz) Pneumonie durch Mycoplasma pneumoniae

A08.0 4 Enteritis durch Rotaviren

M54.6 (Datenschutz) Schmerzen im Bereich der Brustwirbelsäule

K25.9 (Datenschutz) Ulcus ventriculi: Weder als akut noch als chronisch bezeichnet,
ohne Blutung oder Perforation

M54.9 (Datenschutz) Rückenschmerzen, nicht näher bezeichnet

M54.8 8 Sonstige Rückenschmerzen

M31.3 5 Wegener-Granulomatose

R59.0 (Datenschutz) Lymphknotenvergrößerung, umschrieben

G51.0 (Datenschutz) Fazialisparese

M54.2 4 Zervikalneuralgie

T44.7 (Datenschutz) Vergiftung: Beta-Rezeptorenblocker, anderenorts nicht
klassifiziert

C56 (Datenschutz) Bösartige Neubildung des Ovars

A08.1 7 Akute Gastroenteritis durch Norovirus [Norwalk-Virus]

M54.5 (Datenschutz) Kreuzschmerz

M54.4 5 Lumboischialgie

A08.2 (Datenschutz) Enteritis durch Adenoviren

K25.0 6 Ulcus ventriculi: Akut, mit Blutung

K25.3 (Datenschutz) Ulcus ventriculi: Akut, ohne Blutung oder Perforation

T67.0 (Datenschutz) Hitzschlag und Sonnenstich

R31 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete Hämaturie

D12.0 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Zäkum

R33 (Datenschutz) Harnverhaltung
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F43.0 (Datenschutz) Akute Belastungsreaktion

I70.2 (Datenschutz) Atherosklerose der Extremitätenarterien

D12.6 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Kolon, nicht näher bezeichnet

J04.0 (Datenschutz) Akute Laryngitis

M54.1 14 Radikulopathie

D12.8 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Rektum

F43.2 (Datenschutz) Anpassungsstörungen

D12.2 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Colon ascendens

C61 (Datenschutz) Bösartige Neubildung der Prostata

C64 4 Bösartige Neubildung der Niere, ausgenommen Nierenbecken

T54.3 (Datenschutz) Toxische Wirkung: Ätzalkalien und alkaliähnliche Substanzen

F32.9 (Datenschutz) Depressive Episode, nicht näher bezeichnet

R47.1 (Datenschutz) Dysarthrie und Anarthrie

D48.7 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Sonstige
näher bezeichnete Lokalisationen

D25.9 (Datenschutz) Leiomyom des Uterus, nicht näher bezeichnet

E11.4 4 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit neurologischen Komplikationen

E11.2 (Datenschutz) Diabetes mellitus, Typ 2: Mit Nierenkomplikationen

E11.1 (Datenschutz) Diabetes mellitus, Typ 2: Mit Ketoazidose

E11.7 12 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit multiplen Komplikationen

E11.6 24 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit sonstigen näher bezeichneten
Komplikationen

N30.0 (Datenschutz) Akute Zystitis

G62.9 (Datenschutz) Polyneuropathie, nicht näher bezeichnet

E11.5 (Datenschutz) Diabetes mellitus, Typ 2: Mit peripheren vaskulären
Komplikationen

R42 29 Schwindel und Taumel

Z45.0 9 Anpassung und Handhabung eines kardialen (elektronischen)
Geräts

E11.9 26 Diabetes mellitus, Typ 2: Ohne Komplikationen

C91.1 (Datenschutz) Chronische lymphatische Leukämie vom B-Zell-Typ [CLL]

N30.8 (Datenschutz) Sonstige Zystitis
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C91.0 (Datenschutz) Akute lymphatische Leukämie [ALL]

F32.2 (Datenschutz) Schwere depressive Episode ohne psychotische Symptome

L23.9 (Datenschutz) Allergische Kontaktdermatitis, nicht näher bezeichnete Ursache

G96.1 (Datenschutz) Krankheiten der Meningen, anderenorts nicht klassifiziert

G50.0 (Datenschutz) Trigeminusneuralgie

R51 5 Kopfschmerz

S22.4 (Datenschutz) Rippenserienfraktur

R53 4 Unwohlsein und Ermüdung

J03.9 (Datenschutz) Akute Tonsillitis, nicht näher bezeichnet

S22.3 (Datenschutz) Rippenfraktur

R55 72 Synkope und Kollaps

R58 (Datenschutz) Blutung, anderenorts nicht klassifiziert

D59.3 (Datenschutz) Hämolytisch-urämisches Syndrom

S22.0 (Datenschutz) Fraktur eines Brustwirbels

D59.1 (Datenschutz) Sonstige autoimmunhämolytische Anämien

R27.0 (Datenschutz) Ataxie, nicht näher bezeichnet

A46 19 Erysipel [Wundrose]

R04.1 (Datenschutz) Blutung aus dem Rachen

I27.9 (Datenschutz) Pulmonale Herzkrankheit, nicht näher bezeichnet

C81.2 (Datenschutz) Gemischtzelliges (klassisches) Hodgkin-Lymphom

K57.3 24 Divertikulose des Dickdarmes ohne Perforation oder Abszess

I27.2 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete sekundäre pulmonale Hypertonie

C92.0 9 Akute myeloblastische Leukämie [AML]

F10.0 35 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Akute
Intoxikation [akuter Rausch]

F10.2 4 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol:
Abhängigkeitssyndrom

L89.2 (Datenschutz) Dekubitus 3. Grades

K11.2 (Datenschutz) Sialadenitis

I80.1 (Datenschutz) Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis der V. femoralis

F10.3 20 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol:
Entzugssyndrom
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I80.2 9 Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis sonstiger tiefer
Gefäße der unteren Extremitäten

A40.9 (Datenschutz) Sepsis durch Streptokokken, nicht näher bezeichnet

D37.6 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Leber,
Gallenblase und Gallengänge

D37.7 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Sonstige
Verdauungsorgane

M75.4 (Datenschutz) Impingement-Syndrom der Schulter

C16.2 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Corpus ventriculi

C16.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Kardia

A40.2 (Datenschutz) Sepsis durch Streptokokken, Gruppe D

A40.3 (Datenschutz) Sepsis durch Streptococcus pneumoniae

G20.9 5 Primäres Parkinson-Syndrom, nicht näher bezeichnet

S02.3 (Datenschutz) Fraktur des Orbitabodens

C16.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Magen, nicht näher bezeichnet

C16.8 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Magen, mehrere Teilbereiche überlappend

C80.0 4 Bösartige Neubildung, primäre Lokalisation unbekannt, so
bezeichnet

G20.1 (Datenschutz) Primäres Parkinson-Syndrom mit mäßiger bis schwerer
Beeinträchtigung

D37.4 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Kolon

M75.1 (Datenschutz) Läsionen der Rotatorenmanschette

R27.8 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Koordinationsstörungen

M75.0 7 Adhäsive Entzündung der Schultergelenkkapsel

J02.9 (Datenschutz) Akute Pharyngitis, nicht näher bezeichnet

I26.9 16 Lungenembolie ohne Angabe eines akuten Cor pulmonale

I49.9 (Datenschutz) Kardiale Arrhythmie, nicht näher bezeichnet

I49.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete kardiale Arrhythmien

I49.5 9 Sick-Sinus-Syndrom

I49.4 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Extrasystolie

K56.4 13 Sonstige Obturation des Darmes

C82.2 (Datenschutz) Follikuläres Lymphom Grad III, nicht näher bezeichnet
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E13.6 4 Sonstiger näher bezeichneter Diabetes mellitus: Mit sonstigen
näher bezeichneten Komplikationen

K56.7 (Datenschutz) Ileus, nicht näher bezeichnet

K56.6 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete intestinale Obstruktion

I49.3 6 Ventrikuläre Extrasystolie

E13.9 (Datenschutz) Sonstiger näher bezeichneter Diabetes mellitus: Ohne
Komplikationen

I26.0 4 Lungenembolie mit Angabe eines akuten Cor pulmonale

H81.0 (Datenschutz) Ménière-Krankheit

H81.2 (Datenschutz) Neuropathia vestibularis

H81.3 (Datenschutz) Sonstiger peripherer Schwindel

K56.0 (Datenschutz) Paralytischer Ileus

K10.2 (Datenschutz) Entzündliche Zustände der Kiefer

H81.8 (Datenschutz) Sonstige Störungen der Vestibularfunktion

H81.9 (Datenschutz) Störung der Vestibularfunktion, nicht näher bezeichnet

J12.9 (Datenschutz) Viruspneumonie, nicht näher bezeichnet

B99 8 Sonstige und nicht näher bezeichnete Infektionskrankheiten

F23.9 (Datenschutz) Akute vorübergehende psychotische Störung, nicht näher
bezeichnet

T45.5 (Datenschutz) Vergiftung: Antikoagulanzien

J01.0 (Datenschutz) Akute Sinusitis maxillaris

A09.0 30 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis
infektiösen Ursprungs

K22.6 (Datenschutz) Mallory-Weiss-Syndrom

R91 (Datenschutz) Abnorme Befunde bei der bildgebenden Diagnostik der Lunge

N10 4 Akute tubulointerstitielle Nephritis

K22.1 (Datenschutz) Ösophagusulkus

N19 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete Niereninsuffizienz

M53.0 5 Zervikozephales Syndrom

D38.1 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Trachea,
Bronchus und Lunge

R26.8 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Störungen des Ganges
und der Mobilität
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M53.1 (Datenschutz) Zervikobrachial-Syndrom

A09.9 33 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis
nicht näher bezeichneten Ursprungs

J01.9 (Datenschutz) Akute Sinusitis, nicht näher bezeichnet

I48.9 23 Vorhofflimmern und Vorhofflattern, nicht näher bezeichnet

M62.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Muskelkrankheiten

G82.2 (Datenschutz) Paraparese und Paraplegie, nicht näher bezeichnet

C83.3 (Datenschutz) Diffuses großzelliges B-Zell-Lymphom

C83.1 (Datenschutz) Mantelzell-Lymphom

I48.2 31 Vorhofflimmern, permanent

I48.1 29 Vorhofflimmern, persistierend

N23 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete Nierenkolik

I48.3 5 Vorhofflattern, typisch

I25.5 (Datenschutz) Ischämische Kardiomyopathie

I48.0 57 Vorhofflimmern, paroxysmal

K55.0 (Datenschutz) Akute Gefäßkrankheiten des Darmes

N18.4 (Datenschutz) Chronische Nierenkrankheit, Stadium 4

N18.5 10 Chronische Nierenkrankheit, Stadium 5

J69.0 4 Pneumonie durch Nahrung oder Erbrochenes

C18.3 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Flexura coli dextra [hepatica]

C18.2 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Colon ascendens

K44.9 (Datenschutz) Hernia diaphragmatica ohne Einklemmung und ohne Gangrän

C18.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Kolon, nicht näher bezeichnet

K21.0 18 Gastroösophageale Refluxkrankheit mit Ösophagitis

C18.7 4 Bösartige Neubildung: Colon sigmoideum

C18.6 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Colon descendens

C18.5 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Flexura coli sinistra [lienalis]

S42.2 (Datenschutz) Fraktur des proximalen Endes des Humerus

R20.8 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Sensibilitätsstörungen der
Haut

M86.6 (Datenschutz) Sonstige chronische Osteomyelitis
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R20.1 (Datenschutz) Hypästhesie der Haut

G81.9 (Datenschutz) Hemiparese und Hemiplegie, nicht näher bezeichnet

N40 4 Prostatahyperplasie

K31.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Magens und des
Duodenums

I47.2 4 Ventrikuläre Tachykardie

R20.2 (Datenschutz) Parästhesie der Haut

C84.4 (Datenschutz) Peripheres T-Zell-Lymphom, nicht spezifiziert

I47.1 10 Supraventrikuläre Tachykardie

A40.0 (Datenschutz) Sepsis durch Streptokokken, Gruppe A

T85.5 (Datenschutz) Mechanische Komplikation durch gastrointestinale Prothesen,
Implantate oder Transplantate

T62.9 (Datenschutz) Toxische Wirkung: Schädliche Substanz, die mit der Nahrung
aufgenommen wurde, nicht näher bezeichnet

T85.7 (Datenschutz) Infektion und entzündliche Reaktion durch sonstige interne
Prothesen, Implantate oder Transplantate

A41.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Sepsis

A41.9 11 Sepsis, nicht näher bezeichnet

J45.0 (Datenschutz) Vorwiegend allergisches Asthma bronchiale

A41.5 36 Sepsis durch sonstige gramnegative Erreger

A41.0 7 Sepsis durch Staphylococcus aureus

I35.0 7 Aortenklappenstenose

D70.6 (Datenschutz) Sonstige Neutropenie

M51.2 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Bandscheibenverlagerung

J45.9 (Datenschutz) Asthma bronchiale, nicht näher bezeichnet

A32.9 (Datenschutz) Listeriose, nicht näher bezeichnet

C85.9 (Datenschutz) Non-Hodgkin-Lymphom, nicht näher bezeichnet

A32.7 (Datenschutz) Listeriensepsis

R00.8 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Störungen des
Herzschlages

K76.7 (Datenschutz) Hepatorenales Syndrom

R00.2 14 Palpitationen

R00.0 14 Tachykardie, nicht näher bezeichnet
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K76.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Leber

R00.1 (Datenschutz) Bradykardie, nicht näher bezeichnet

N39.0 77 Harnwegsinfektion, Lokalisation nicht näher bezeichnet

H02.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Affektionen des Augenlides

J67.2 (Datenschutz) Vogelzüchterlunge

J44.1 50 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation,
nicht näher bezeichnet

J44.0 53 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der
unteren Atemwege

T88.7 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete unerwünschte Nebenwirkung eines
Arzneimittels oder einer Droge

L50.0 8 Allergische Urtikaria

I11.9 17 Hypertensive Herzkrankheit ohne (kongestive) Herzinsuffizienz

I34.0 (Datenschutz) Mitralklappeninsuffizienz

E05.4 (Datenschutz) Hyperthyreosis factitia

N28.1 (Datenschutz) Zyste der Niere, erworben

K65.0 (Datenschutz) Akute Peritonitis

M94.0 (Datenschutz) Tietze-Syndrom

J44.9 (Datenschutz) Chronische obstruktive Lungenkrankheit, nicht näher bezeichnet

J44.8 6 Sonstige näher bezeichnete chronische obstruktive
Lungenkrankheit

C63.7 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Sonstige näher bezeichnete männliche
Genitalorgane

T75.4 5 Schäden durch elektrischen Strom

L40.5 (Datenschutz) Psoriasis-Arthropathie

K52.9 5 Nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis, nicht näher bezeichnet

J00 (Datenschutz) Akute Rhinopharyngitis [Erkältungsschnupfen]

K52.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete nichtinfektiöse Gastroenteritis und
Kolitis

I45.5 (Datenschutz) Sonstiger näher bezeichneter Herzblock

R45.1 (Datenschutz) Ruhelosigkeit und Erregung

K75.9 (Datenschutz) Entzündliche Leberkrankheit, nicht näher bezeichnet

R22.0 (Datenschutz) Lokalisierte Schwellung, Raumforderung und Knoten der Haut
und der Unterhaut am Kopf
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K52.1 5 Toxische Gastroenteritis und Kolitis

N17.8 (Datenschutz) Sonstiges akutes Nierenversagen

N17.9 16 Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet

D61.9 (Datenschutz) Aplastische Anämie, nicht näher bezeichnet

F15.3 (Datenschutz) Psychische und Verhaltensstörungen durch andere Stimulanzien,
einschließlich Koffein: Entzugssyndrom

T87.4 (Datenschutz) Infektion des Amputationsstumpfes

G90.3 (Datenschutz) Multisystem-Atrophie

R56.8 9 Sonstige und nicht näher bezeichnete Krämpfe

J20.2 (Datenschutz) Akute Bronchitis durch Streptokokken

K64.8 (Datenschutz) Sonstige Hämorrhoiden

K41.9 (Datenschutz) Hernia femoralis, einseitig oder ohne Seitenangabe, ohne
Einklemmung und ohne Gangrän

R79.0 (Datenschutz) Abnormer Mineral-Blutwert

M19.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Arthrose

R10.3 13 Schmerzen mit Lokalisation in anderen Teilen des Unterbauches

E06.1 (Datenschutz) Subakute Thyreoiditis

R10.4 5 Sonstige und nicht näher bezeichnete Bauchschmerzen

J13 (Datenschutz) Pneumonie durch Streptococcus pneumoniae

R10.1 6 Schmerzen im Bereich des Oberbauches

K64.9 (Datenschutz) Hämorrhoiden, nicht näher bezeichnet

Z01.8 4 Sonstige näher bezeichnete spezielle Untersuchungen

I10.0 160 Benigne essentielle Hypertonie

S89.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Verletzungen des Unterschenkels

K64.1 (Datenschutz) Hämorrhoiden 2. Grades

I33.0 5 Akute und subakute infektiöse Endokarditis

J20.8 8 Akute Bronchitis durch sonstige näher bezeichnete Erreger

J20.9 108 Akute Bronchitis, nicht näher bezeichnet

S20.2 4 Prellung des Thorax

J43.9 (Datenschutz) Emphysem, nicht näher bezeichnet
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- Prozeduren zu B-1.7

Verplichtende Prozeduren

OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

1-632.0 587

1-440.a 262 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt,
Gallengängen und Pankreas: 1 bis 5 Biopsien am oberen
Verdauungstrakt

8-933 149 Funkgesteuerte kardiologische Telemetrie

8-800.c0 135 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter
6 TE

1-650.1 116 Diagnostische Koloskopie: Total, bis Zäkum

1-710 115 Ganzkörperplethysmographie

3-052 108 Transösophageale Echokardiographie [TEE]

1-650.2 104 Diagnostische Koloskopie: Total, mit Ileoskopie

1-760 84 Belastungstest mit Substanzen zum Nachweis einer
Stoffwechselstörung

1-650.0 81 Diagnostische Koloskopie: Partiell

1-651 74 Diagnostische Sigmoideoskopie

3-030 65 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie mit
Kontrastmittel

8-121 64 Darmspülung

1-444.7 60 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: 1 bis 5
Biopsien

1-444.6 48 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt:
Stufenbiopsie

1-424 44 Biopsie ohne Inzision am Knochenmark

8-152.1 39 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax:
Pleurahöhle

8-640.0 34 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des
Herzrhythmus: Synchronisiert (Kardioversion)

9-200.0 33 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 43 bis 71
Aufwandspunkte

1-610.0 32 Diagnostische Laryngoskopie: Direkt

8-919 27 Komplexe Akutschmerzbehandlung
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5-452.21 24 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Dickdarmes: Exzision, endoskopisch: Polypektomie von 1-2
Polypen mit Schlinge

8-910 20 Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie

8-153 20 Therapeutische perkutane Punktion der Bauchhöhle

1-640 20 Diagnostische retrograde Darstellung der Gallenwege

1-440.9 19 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt,
Gallengängen und Pankreas: Stufenbiopsie am oberen
Verdauungstrakt

8-831.0 18 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße:
Legen

8-210 18 Brisement force

9-500.0 17 Patientenschulung: Basisschulung

3-056 17 Endosonographie des Pankreas

1-791 16 Kardiorespiratorische Polygraphie

8-191.x 15 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden
Hauterkrankungen: Sonstige

1-653 15 Diagnostische Proktoskopie

5-513.1 13 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Inzision der
Papille (Papillotomie)

1-266.0 13 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht
kathetergestützt: Bei implantiertem Schrittmacher

1-844 12 Diagnostische perkutane Punktion der Pleurahöhle

1-207.0 12 Elektroenzephalographie (EEG): Routine-EEG (10/20 Elektroden)

8-771 11 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation

5-513.20 11 Endoskopische Operationen an den Gallengängen:
Steinentfernung: Mit Körbchen

8-831.5 10 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße:
Legen eines großlumigen Katheters zur extrakorporalen
Blutzirkulation

8-179.x 10 Andere therapeutische Spülungen: Sonstige

5-377.30 10 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und
Ereignis-Rekorders: Schrittmacher, Zweikammersystem, mit zwei
Schrittmachersonden: Ohne antitachykarde Stimulation

3-058 10 Endosonographie des Rektums

1-853.2 10 Diagnostische (perkutane) Punktion und Aspiration der
Bauchhöhle: Aszitespunktion
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8-812.50 9 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 500 IE bis unter 1.500 IE

1-630.0 9 Diagnostische Ösophagoskopie: Mit flexiblem Instrument

1-204.2 9 Untersuchung des Liquorsystems: Lumbale Liquorpunktion zur
Liquorentnahme

8-915 8 Injektion und Infusion eines Medikamentes an andere periphere
Nerven zur Schmerztherapie

5-377.8 8 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und
Ereignis-Rekorders: Ereignis-Rekorder

5-377.1 8 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und
Ereignis-Rekorders: Schrittmacher, Einkammersystem

1-854.7 8 Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder
Schleimbeutels: Kniegelenk

1-654.1 8 Diagnostische Rektoskopie: Mit starrem Instrument

8-987.10 7 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6 Behandlungstage

8-900 7 Intravenöse Anästhesie

5-452.20 7 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Dickdarmes: Exzision, endoskopisch: Exzision ohne weitere
Maßnahmen

1-266.1 7 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht
kathetergestützt: Bei implantiertem Kardioverter/Defibrillator
(ICD)

9-200.1 6 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 72 bis 100
Aufwandspunkte

8-800.c1 6 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter
11 TE

8-701 6 Einfache endotracheale Intubation

3-055 6 Endosonographie der Gallenwege

3-053 6 Endosonographie des Magens

1-661 6 Diagnostische Urethrozystoskopie

1-610.1 6 Diagnostische Laryngoskopie: Indirekt

8-542.11 5 Nicht komplexe Chemotherapie: 1 Tag: 1 Medikament

5-513.f0 5 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Einlegen von
nicht selbstexpandierenden Prothesen: Eine Prothese
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5-377.d 5 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und
Ereignis-Rekorders: Verwendung von Herzschrittmachern,
Defibrillatoren oder Ereignis-Rekordern mit automatischem
Fernüberwachungssystem

1-642 5 Diagnostische retrograde Darstellung der Gallen- und
Pankreaswege

1-632.1 5

8-132.3 4 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, kontinuierlich

8-020.8 4 Therapeutische Injektion: Systemische Thrombolyse

1-63a 4 Kapselendoskopie des Dünndarms

1-631.0 4

1-620.00 4 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument:
Ohne weitere Maßnahmen

9-200.6 (Datenschutz) Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 130 bis 158
Aufwandspunkte

9-200.5 (Datenschutz) Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 101 bis 129
Aufwandspunkte

8-192.0g (Datenschutz) Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen
einer Wunde: Kleinflächig: Fuß

8-191.00 (Datenschutz) Verband bei großflächigen und schwerwiegenden
Hauterkrankungen: Feuchtverband mit antiseptischer Lösung:
Ohne Debridement-Bad

8-132.2 (Datenschutz) Manipulationen an der Harnblase: Spülung, intermittierend

8-132.1 (Datenschutz) Manipulationen an der Harnblase: Spülung, einmalig

5-513.2x (Datenschutz) Endoskopische Operationen an den Gallengängen:
Steinentfernung: Sonstige

5-489.d (Datenschutz) Andere Operation am Rektum: Endoskopisches Clippen

5-449.e3 (Datenschutz) Andere Operationen am Magen: Injektion: Endoskopisch

5-433.21 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Magens: Exzision, endoskopisch: Polypektomie von 1-2 Polypen
mit Schlinge

5-378.52 (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregatwechsel (ohne Änderung der Sonde):
Schrittmacher, Zweikammersystem

1-430.1 (Datenschutz) Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Bronchus

8-640.1 (Datenschutz) Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des
Herzrhythmus: Desynchronisiert (Defibrillation)
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8-191.5 (Datenschutz) Verband bei großflächigen und schwerwiegenden
Hauterkrankungen: Hydrokolloidverband

8-148.1 (Datenschutz) Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben:
Retroperitonealraum

8-133.0 (Datenschutz) Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters:
Wechsel

5-513.h0 (Datenschutz) Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Wechsel von
nicht selbstexpandierenden Prothesen: Eine Prothese

5-513.b (Datenschutz) Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Entfernung
von alloplastischem Material

5-469.e3 (Datenschutz) Andere Operationen am Darm: Injektion: Endoskopisch

5-469.d3 (Datenschutz) Andere Operationen am Darm: Clippen: Endoskopisch

5-452.22 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Dickdarmes: Exzision, endoskopisch: Polypektomie von mehr als
2 Polypen mit Schlinge

5-449.d3 (Datenschutz) Andere Operationen am Magen: Clippen: Endoskopisch

5-433.52 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Magens: Destruktion, endoskopisch: Thermokoagulation

5-431.20 (Datenschutz)

1-652.1 (Datenschutz) Diagnostische Endoskopie des Darmes über ein Stoma:
Koloskopie

1-632.x (Datenschutz)

1-632 (Datenschutz) Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie

1-620.01 (Datenschutz) Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument:
Mit bronchoalveolärer Lavage

1-465.0 (Datenschutz) Perkutane Biopsie an Harnorganen und männlichen
Geschlechtsorganen mit Steuerung durch bildgebende
Verfahren: Niere

1-442.0 (Datenschutz) Perkutane Biopsie an hepatobiliärem System und Pankreas mit
Steuerung durch bildgebende Verfahren: Leber

1-206 (Datenschutz) Neurographie

8-987.12 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 14 bis höchstens 20
Behandlungstage

8-987.11 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 7 bis höchstens 13
Behandlungstage
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8-930 (Datenschutz) Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

8-812.52 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 2.500 IE bis unter 3.500 IE

8-812.51 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 1.500 IE bis unter 2.500 IE

8-810.w2 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin,
polyvalent: 10 g bis unter 15 g

8-800.g1 (Datenschutz)

8-800.f1 (Datenschutz)

8-641 (Datenschutz) Temporäre externe elektrische Stimulation des Herzrhythmus

8-500 (Datenschutz) Tamponade einer Nasenblutung

8-192.1f (Datenschutz) Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen
einer Wunde: Großflächig: Unterschenkel

8-190.20 (Datenschutz) Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumversiegelung: Bis 7 Tage

8-177.0 (Datenschutz) Therapeutische Spülung des Retroperitonealraumes bei
liegender Drainage und temporärem Bauchdeckenverschluss:
Bei liegender Drainage (geschlossene Lavage)

8-171.0 (Datenschutz) Therapeutische Spülung (Lavage) des Ohres: Äußerer
Gehörgang

8-159.x (Datenschutz) Andere therapeutische perkutane Punktion: Sonstige

8-146.0 (Datenschutz) Therapeutische Drainage von Organen des Bauchraumes: Leber

8-144.2 (Datenschutz) Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig, sonstiger
Katheter

8-144.0 (Datenschutz) Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Großlumig

8-125.2 (Datenschutz) Anlegen und Wechsel einer duodenalen oder jejunalen
Ernährungssonde: Über eine liegende PEG-Sonde,
endoskopisch

8-124.x (Datenschutz) Wechsel und Entfernung eines Jejunostomiekatheters: Sonstige

8-123.0 (Datenschutz) Wechsel und Entfernung eines Gastrostomiekatheters: Wechsel

8-100.6 (Datenschutz) Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch
Ösophagoskopie mit flexiblem Instrument

6-002.qf (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Liposomales
Amphotericin B, parenteral: 2.150 mg bis unter 3.150 mg
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6-002.11 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Filgrastim, parenteral:
130 Mio. IE bis unter 190 Mio. IE

5-934.0 (Datenschutz) Verwendung von MRT-fähigem Material: Herzschrittmacher

5-513.21 (Datenschutz) Endoskopische Operationen an den Gallengängen:
Steinentfernung: Mit Ballonkatheter

5-493.1 (Datenschutz) Operative Behandlung von Hämorrhoiden: Sklerosierung

5-489.e (Datenschutz) Andere Operation am Rektum: Endoskopische Injektion

5-452.2x (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Dickdarmes: Exzision, endoskopisch: Sonstige

5-429.a (Datenschutz) Andere Operationen am Ösophagus: (Endoskopische) Ligatur
(Banding) von Ösophagusvarizen

5-378.b0 (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Systemumstellung Herzschrittmacher auf
Herzschrittmacher oder Defibrillator: Herzschrittmacher,
Einkammersystem auf Herzschrittmacher, Zweikammersystem

5-378.42 (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Lagekorrektur des Aggregats: Schrittmacher,
Zweikammersystem

5-378.32 (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Sondenkorrektur: Schrittmacher,
Zweikammersystem

5-378.07 (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregatentfernung: Ereignis-Rekorder

5-377.31 (Datenschutz) Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und
Ereignis-Rekorders: Schrittmacher, Zweikammersystem, mit zwei
Schrittmachersonden: Mit antitachykarder Stimulation

3-13a (Datenschutz) Kolonkontrastuntersuchung

3-054 (Datenschutz) Endosonographie des Duodenums

3-031 (Datenschutz) Komplexe differenzialdiagnostische transthorakale Stress-
Echokardiographie

1-854.6 (Datenschutz) Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder
Schleimbeutels: Hüftgelenk

1-845 (Datenschutz) Diagnostische perkutane Punktion und Aspiration der Leber

1-711 (Datenschutz) Bestimmung der CO-Diffusionskapazität

1-694 (Datenschutz) Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie)

1-652.0 (Datenschutz) Diagnostische Endoskopie des Darmes über ein Stoma:
Ileoskopie

1-610.y (Datenschutz) Diagnostische Laryngoskopie: N.n.bez.
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— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
 

OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

1-587.0 (Datenschutz) Biopsie an Blutgefäßen durch Inzision: Gefäße Kopf und Hals,
extrakraniell

1-586.0 (Datenschutz) Biopsie an Lymphknoten durch Inzision: Zervikal

1-553 (Datenschutz) Biopsie am Pankreas durch Inzision

1-492.0 (Datenschutz) Perkutane Biopsie an Muskeln und Weichteilen mit Steuerung
durch bildgebende Verfahren: Hals

1-490.6 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Unterschenkel

1-490.4 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Rumpf

1-481.5 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision an Knochen mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Becken

1-470.5 (Datenschutz) Perkutane (Nadel-)Biopsie an weiblichen Geschlechtsorganen:
Vulva

1-440.7 (Datenschutz) Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt,
Gallengängen und Pankreas: Sphincter Oddi und Papilla duodeni
major

1-432.00 (Datenschutz) Perkutane Biopsie an respiratorischen Organen mit Steuerung
durch bildgebende Verfahren: Lunge: Durch Feinnadelaspiration

1-430.2 (Datenschutz) Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Lunge

1-426.4 (Datenschutz) (Perkutane) Biopsie an Lymphknoten, Milz und Thymus mit
Steuerung durch bildgebende Verfahren: Lymphknoten,
paraaortal

1-266.x (Datenschutz) Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht
kathetergestützt: Sonstige

Freiwillige Prozeduren
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- Diagnosen zu B-2.6

ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

L60.0 (Datenschutz) Unguis incarnatus

K51.3 (Datenschutz) Ulzeröse (chronische) Rektosigmoiditis

S72.3 6 Fraktur des Femurschaftes

S72.2 6 Subtrochantäre Fraktur

S72.1 48 Pertrochantäre Fraktur

S72.0 22 Schenkelhalsfraktur

S72.4 (Datenschutz) Distale Fraktur des Femurs

M16.0 (Datenschutz) Primäre Koxarthrose, beidseitig

M16.1 95 Sonstige primäre Koxarthrose

T82.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Komplikationen durch Prothesen,
Implantate oder Transplantate im Herzen und in den Gefäßen

M16.3 (Datenschutz) Sonstige dysplastische Koxarthrose

A69.2 (Datenschutz) Lyme-Krankheit

K63.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Darmes

M16.9 (Datenschutz) Koxarthrose, nicht näher bezeichnet

K40.9 96 Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, ohne
Einklemmung und ohne Gangrän

T82.5 (Datenschutz) Mechanische Komplikation durch sonstige Geräte und Implantate
im Herzen und in den Gefäßen

M16.5 (Datenschutz) Sonstige posttraumatische Koxarthrose

M16.7 (Datenschutz) Sonstige sekundäre Koxarthrose

T18.9 (Datenschutz) Fremdkörper im Verdauungstrakt, Teil nicht näher bezeichnet

K40.2 (Datenschutz) Doppelseitige Hernia inguinalis, ohne Einklemmung und ohne
Gangrän

T18.5 (Datenschutz) Fremdkörper in Anus und Rektum

N49.2 (Datenschutz) Entzündliche Krankheiten des Skrotums

K40.4 (Datenschutz) Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, mit Gangrän

K40.3 6 Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, mit
Einklemmung, ohne Gangrän

S08.0 (Datenschutz) Skalpierungsverletzung

K86.3 (Datenschutz) Pseudozyste des Pankreas

Oberlausitz-Kliniken gGmbH / Krankenhaus Bischofswerda

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2015 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 196



ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

K63.2 (Datenschutz) Darmfistel

K86.1 (Datenschutz) Sonstige chronische Pankreatitis

S61.7 (Datenschutz) Multiple offene Wunden des Handgelenkes und der Hand

D73.5 (Datenschutz) Infarzierung der Milz

K50.0 (Datenschutz) Crohn-Krankheit des Dünndarmes

M17.1 247 Sonstige primäre Gonarthrose

L72.1 (Datenschutz) Trichilemmalzyste

K85.9 (Datenschutz) Akute Pankreatitis, nicht näher bezeichnet

T81.4 18 Infektion nach einem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert

M17.9 6 Gonarthrose, nicht näher bezeichnet

K62.8 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Anus und des
Rektums

T81.3 (Datenschutz) Aufreißen einer Operationswunde, anderenorts nicht klassifiziert

L97 (Datenschutz) Ulcus cruris, anderenorts nicht klassifiziert

M17.3 20 Sonstige posttraumatische Gonarthrose

G58.0 (Datenschutz) Interkostalneuropathie

T81.5 (Datenschutz) Fremdkörper, der versehentlich nach einem Eingriff in einer
Körperhöhle oder Operationswunde zurückgeblieben ist

S19.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Verletzungen des Halses

N80.0 (Datenschutz) Endometriose des Uterus

T81.8 (Datenschutz) Sonstige Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht
klassifiziert

M17.5 (Datenschutz) Sonstige sekundäre Gonarthrose

K85.1 4 Biliäre akute Pankreatitis

K62.1 (Datenschutz) Rektumpolyp

K85.0 (Datenschutz) Idiopathische akute Pankreatitis

K62.5 (Datenschutz) Hämorrhagie des Anus und des Rektums

K62.6 (Datenschutz) Ulkus des Anus und des Rektums

T81.0 (Datenschutz) Blutung und Hämatom als Komplikation eines Eingriffes,
anderenorts nicht klassifiziert

K85.2 (Datenschutz) Alkoholinduzierte akute Pankreatitis

S83.3 5 Riss des Kniegelenkknorpels, akut
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

S83.2 31 Meniskusriss, akut

M70.4 8 Bursitis praepatellaris

S83.0 5 Luxation der Patella

M93.2 (Datenschutz) Osteochondrosis dissecans

M70.2 (Datenschutz) Bursitis olecrani

S83.6 (Datenschutz) Verstauchung und Zerrung sonstiger und nicht näher
bezeichneter Teile des Knies

S83.5 73 Verstauchung und Zerrung des Kniegelenkes mit Beteiligung des
(vorderen) (hinteren) Kreuzbandes

S83.4 (Datenschutz) Verstauchung und Zerrung des Kniegelenkes mit Beteiligung des
(fibularen) (tibialen) Seitenbandes

S51.8 (Datenschutz) Offene Wunde sonstiger Teile des Unterarmes

I88.0 (Datenschutz) Unspezifische mesenteriale Lymphadenitis

L05.0 15 Pilonidalzyste mit Abszess

S97.8 (Datenschutz) Zerquetschung sonstiger Teile des oberen Sprunggelenkes und
des Fußes

L05.9 5 Pilonidalzyste ohne Abszess

D64.9 (Datenschutz) Anämie, nicht näher bezeichnet

F07.2 (Datenschutz) Organisches Psychosyndrom nach Schädelhirntrauma

T84.6 5 Infektion und entzündliche Reaktion durch eine interne
Osteosynthesevorrichtung [jede Lokalisation]

T84.8 (Datenschutz) Sonstige Komplikationen durch orthopädische Endoprothesen,
Implantate oder Transplantate

T84.1 7 Mechanische Komplikation durch eine interne
Osteosynthesevorrichtung an Extremitätenknochen

T84.0 20 Mechanische Komplikation durch eine Gelenkendoprothese

T84.2 (Datenschutz) Mechanische Komplikation durch eine interne
Osteosynthesevorrichtung an sonstigen Knochen

T84.5 11 Infektion und entzündliche Reaktion durch eine
Gelenkendoprothese

T84.4 (Datenschutz) Mechanische Komplikation durch sonstige intern verwendete
orthopädische Geräte, Implantate und Transplantate

K61.0 26 Analabszess

K61.4 (Datenschutz) Intrasphinktärer Abszess

S86.0 4 Verletzung der Achillessehne
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

S40.0 (Datenschutz) Prellung der Schulter und des Oberarmes

S86.1 (Datenschutz) Verletzung sonstiger Muskeln und Sehnen der posterioren
Muskelgruppe in Höhe des Unterschenkels

C44.3 (Datenschutz) Sonstige bösartige Neubildungen: Haut sonstiger und nicht näher
bezeichneter Teile des Gesichtes

C21.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Anus, nicht näher bezeichnet

C44.7 (Datenschutz) Sonstige bösartige Neubildungen: Haut der unteren Extremität,
einschließlich Hüfte

I87.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Venenkrankheiten

M80.0 7 Postmenopausale Osteoporose mit pathologischer Fraktur

N13.2 5 Hydronephrose bei Obstruktion durch Nieren- und Ureterstein

M80.8 7 Sonstige Osteoporose mit pathologischer Fraktur

M15.1 (Datenschutz) Heberden-Knoten (mit Arthropathie)

C78.7 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung der Leber und der
intrahepatischen Gallengänge

G56.0 12 Karpaltunnel-Syndrom

K60.3 8 Analfistel

K60.1 (Datenschutz) Chronische Analfissur

K60.2 (Datenschutz) Analfissur, nicht näher bezeichnet

K60.5 (Datenschutz) Anorektalfistel

S62.2 (Datenschutz) Fraktur des 1. Mittelhandknochens

S62.0 (Datenschutz) Fraktur des Os scaphoideum der Hand

S62.6 (Datenschutz) Fraktur eines sonstigen Fingers

K60.0 (Datenschutz) Akute Analfissur

S62.3 5 Fraktur eines sonstigen Mittelhandknochens

S62.4 (Datenschutz) Multiple Frakturen der Mittelhandknochen

M47.2 10 Sonstige Spondylose mit Radikulopathie

M24.4 (Datenschutz) Habituelle Luxation und Subluxation eines Gelenkes

M47.0 (Datenschutz) Arteria-spinalis-anterior-Kompressionssyndrom und Arteria-
vertebralis-Kompressionssyndrom

M24.2 (Datenschutz) Krankheiten der Bänder

M24.9 (Datenschutz) Gelenkschädigung, nicht näher bezeichnet

M47.8 (Datenschutz) Sonstige Spondylose
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L03.0 5 Phlegmone an Fingern und Zehen

L03.1 15 Phlegmone an sonstigen Teilen der Extremitäten

K29.4 (Datenschutz) Chronische atrophische Gastritis

K29.5 (Datenschutz) Chronische Gastritis, nicht näher bezeichnet

K29.6 4 Sonstige Gastritis

A04.7 (Datenschutz) Enterokolitis durch Clostridium difficile

S80.1 5 Prellung sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des
Unterschenkels

S80.0 4 Prellung des Knies

C79.5 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung des Knochens und des
Knochenmarkes

A04.5 (Datenschutz) Enteritis durch Campylobacter

A04.6 (Datenschutz) Enteritis durch Yersinia enterocolitica

T25.2 (Datenschutz) Verbrennung 2. Grades der Knöchelregion und des Fußes

K29.0 (Datenschutz) Akute hämorrhagische Gastritis

K29.1 (Datenschutz) Sonstige akute Gastritis

S39.9 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete Verletzung des Abdomens, der
Lumbosakralgegend und des Beckens

S27.0 (Datenschutz) Traumatischer Pneumothorax

M25.4 (Datenschutz) Gelenkerguss

M25.5 5 Gelenkschmerz

M48.0 31 Spinal(kanal)stenose

M25.0 (Datenschutz) Hämarthros

M25.6 (Datenschutz) Gelenksteife, anderenorts nicht klassifiziert

D21.2 (Datenschutz) Sonstige gutartige Neubildungen: Bindegewebe und andere
Weichteilgewebe der unteren Extremität, einschließlich Hüfte

K92.2 (Datenschutz) Gastrointestinale Blutung, nicht näher bezeichnet

J18.9 (Datenschutz) Pneumonie, nicht näher bezeichnet

M13.1 (Datenschutz) Monarthritis, anderenorts nicht klassifiziert

O21.9 (Datenschutz) Erbrechen während der Schwangerschaft, nicht näher bezeichnet

M13.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Arthritis

I73.1 (Datenschutz) Thrombangiitis obliterans [Endangiitis von-Winiwarter-Buerger]
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K81.0 (Datenschutz) Akute Cholezystitis

J93.8 (Datenschutz) Sonstiger Pneumothorax

S70.1 6 Prellung des Oberschenkels

S70.0 4 Prellung der Hüfte

M22.4 5 Chondromalacia patellae

S06.5 (Datenschutz) Traumatische subdurale Blutung

S06.6 (Datenschutz) Traumatische subarachnoidale Blutung

S06.8 (Datenschutz) Sonstige intrakranielle Verletzungen

S93.2 (Datenschutz) Traumatische Ruptur von Bändern in Höhe des oberen
Sprunggelenkes und des Fußes

M79.6 (Datenschutz) Schmerzen in den Extremitäten

M79.4 (Datenschutz) Hypertrophie des Corpus adiposum (infrapatellare) [Hoffa-
Kastert-Syndrom]

M10.9 (Datenschutz) Gicht, nicht näher bezeichnet

S82.0 7 Fraktur der Patella

M79.1 (Datenschutz) Myalgie

C19 (Datenschutz) Bösartige Neubildung am Rektosigmoid, Übergang

N20.0 (Datenschutz) Nierenstein

N20.1 (Datenschutz) Ureterstein

K80.5 (Datenschutz) Gallengangsstein ohne Cholangitis oder Cholezystitis

I72.9 (Datenschutz) Aneurysma und Dissektion nicht näher bezeichneter Lokalisation

J06.9 (Datenschutz) Akute Infektion der oberen Atemwege, nicht näher bezeichnet

S06.0 100 Gehirnerschütterung

K80.3 (Datenschutz) Gallengangsstein mit Cholangitis

S29.0 (Datenschutz) Verletzung von Muskeln und Sehnen in Thoraxhöhe

S06.3 (Datenschutz) Umschriebene Hirnverletzung

S82.3 10 Distale Fraktur der Tibia

S82.2 8 Fraktur des Tibiaschaftes

M10.0 (Datenschutz) Idiopathische Gicht

S82.1 16 Fraktur des proximalen Endes der Tibia

K80.2 44 Gallenblasenstein ohne Cholezystitis
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

S82.8 14 Frakturen sonstiger Teile der Unterschenkels

K80.1 38 Gallenblasenstein mit sonstiger Cholezystitis

K80.0 22 Gallenblasenstein mit akuter Cholezystitis

S82.6 20 Fraktur des Außenknöchels

S82.5 (Datenschutz) Fraktur des Innenknöchels

C20 9 Bösartige Neubildung des Rektums

M23.4 (Datenschutz) Freier Gelenkkörper im Kniegelenk

M46.4 (Datenschutz) Diszitis, nicht näher bezeichnet

M23.5 6 Chronische Instabilität des Kniegelenkes

S92.0 (Datenschutz) Fraktur des Kalkaneus

M23.6 (Datenschutz) Sonstige Spontanruptur eines oder mehrerer Bänder des
Kniegelenkes

M00.2 (Datenschutz) Arthritis und Polyarthritis durch sonstige Streptokokken

M23.0 (Datenschutz) Meniskusganglion

M00.8 (Datenschutz) Arthritis und Polyarthritis durch sonstige näher bezeichnete
bakterielle Erreger

M23.2 114 Meniskusschädigung durch alten Riss oder alte Verletzung

M23.3 40 Sonstige Meniskusschädigungen

M00.9 (Datenschutz) Eitrige Arthritis, nicht näher bezeichnet

M23.8 4 Sonstige Binnenschädigungen des Kniegelenkes

C25.2 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Pankreasschwanz

C25.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Pankreaskopf

I83.9 13 Varizen der unteren Extremitäten ohne Ulzeration oder
Entzündung

L02.4 4 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel an Extremitäten

S39.0 (Datenschutz) Verletzung von Muskeln und Sehnen des Abdomens, der
Lumbosakralgegend und des Beckens

I83.2 4 Varizen der unteren Extremitäten mit Ulzeration und Entzündung

L02.3 (Datenschutz) Hautabszess, Furunkel und Karbunkel am Gesäß

I83.1 (Datenschutz) Varizen der unteren Extremitäten mit Entzündung

M00.0 (Datenschutz) Arthritis und Polyarthritis durch Staphylokokken

S92.3 11 Fraktur der Mittelfußknochen
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R19.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Symptome, die das
Verdauungssystem und das Abdomen betreffen

S81.0 (Datenschutz) Offene Wunde des Knies

M11.2 (Datenschutz) Sonstige Chondrokalzinose

S81.8 (Datenschutz) Offene Wunde sonstiger Teile des Unterschenkels

S81.7 (Datenschutz) Multiple offene Wunden des Unterschenkels

K59.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete funktionelle Darmstörungen

M89.5 (Datenschutz) Osteolyse

E86 (Datenschutz) Volumenmangel

K59.9 (Datenschutz) Funktionelle Darmstörung, nicht näher bezeichnet

M20.4 (Datenschutz) Sonstige Hammerzehe(n) (erworben)

K59.0 22 Obstipation

M20.1 9 Hallux valgus (erworben)

M54.6 (Datenschutz) Schmerzen im Bereich der Brustwirbelsäule

M54.8 26 Sonstige Rückenschmerzen

M54.2 4 Zervikalneuralgie

M54.5 (Datenschutz) Kreuzschmerz

A08.1 (Datenschutz) Akute Gastroenteritis durch Norovirus [Norwalk-Virus]

M54.4 36 Lumboischialgie

K25.5 (Datenschutz) Ulcus ventriculi: Chronisch oder nicht näher bezeichnet, mit
Perforation

S46.2 (Datenschutz) Verletzung des Muskels und der Sehne an sonstigen Teilen des
M. biceps brachii

S00.8 8 Oberflächliche Verletzung sonstiger Teile des Kopfes

S00.9 (Datenschutz) Oberflächliche Verletzung des Kopfes, Teil nicht näher
bezeichnet

I70.2 9 Atherosklerose der Extremitätenarterien

D12.5 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Colon sigmoideum

M54.1 226 Radikulopathie

D12.8 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Rektum

S46.0 25 Verletzung der Muskeln und der Sehnen der
Rotatorenmanschette

S00.1 (Datenschutz) Prellung des Augenlides und der Periokularregion
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D12.4 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Colon descendens

D12.3 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Colon transversum

M67.4 (Datenschutz) Ganglion

M67.2 (Datenschutz) Hypertrophie der Synovialis, anderenorts nicht klassifiziert

K35.2 (Datenschutz) Akute Appendizitis mit generalisierter Peritonitis

K35.3 16 Akute Appendizitis mit lokalisierter Peritonitis

E11.2 (Datenschutz) Diabetes mellitus, Typ 2: Mit Nierenkomplikationen

N30.2 (Datenschutz) Sonstige chronische Zystitis

E11.7 11 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit multiplen Komplikationen

M67.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Synovialis und der
Sehnen

N30.0 (Datenschutz) Akute Zystitis

K35.8 15 Akute Appendizitis, nicht näher bezeichnet

E11.5 (Datenschutz) Diabetes mellitus, Typ 2: Mit peripheren vaskulären
Komplikationen

M21.0 (Datenschutz) Valgusdeformität, anderenorts nicht klassifiziert

M21.1 4 Varusdeformität, anderenorts nicht klassifiziert

S56.1 (Datenschutz) Verletzung von Beugemuskeln und -sehnen eines oder mehrerer
sonstiger Finger in Höhe des Unterarmes

C73 (Datenschutz) Bösartige Neubildung der Schilddrüse

R51 (Datenschutz) Kopfschmerz

S22.4 24 Rippenserienfraktur

S22.3 (Datenschutz) Rippenfraktur

J03.9 (Datenschutz) Akute Tonsillitis, nicht näher bezeichnet

S68.2 (Datenschutz) Isolierte traumatische Amputation von zwei oder mehr Fingern
(komplett) (partiell)

S22.0 15 Fraktur eines Brustwirbels

S68.0 (Datenschutz) Traumatische Amputation des Daumens (komplett) (partiell)

D36.1 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Periphere Nerven und autonomes
Nervensystem

S22.2 (Datenschutz) Fraktur des Sternums

M87.9 (Datenschutz) Knochennekrose, nicht näher bezeichnet

A46 (Datenschutz) Erysipel [Wundrose]
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K57.2 7 Divertikulose des Dickdarmes mit Perforation und Abszess

K57.3 30 Divertikulose des Dickdarmes ohne Perforation oder Abszess

S13.4 (Datenschutz) Verstauchung und Zerrung der Halswirbelsäule

K57.0 (Datenschutz) Divertikulose des Dünndarmes mit Perforation und Abszess

F10.0 (Datenschutz) Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Akute
Intoxikation [akuter Rausch]

M87.0 (Datenschutz) Idiopathische aseptische Knochennekrose

L89.3 (Datenschutz) Dekubitus 4. Grades

M75.9 (Datenschutz) Schulterläsion, nicht näher bezeichnet

M75.3 6 Tendinitis calcarea im Schulterbereich

M75.4 31 Impingement-Syndrom der Schulter

C16.3 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Antrum pyloricum

C16.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Fundus ventriculi

S02.1 (Datenschutz) Schädelbasisfraktur

S02.2 (Datenschutz) Nasenbeinfraktur

S02.3 (Datenschutz) Fraktur des Orbitabodens

S02.4 4 Fraktur des Jochbeins und des Oberkiefers

C16.8 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Magen, mehrere Teilbereiche überlappend

K46.0 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete abdominale Hernie mit Einklemmung,
ohne Gangrän

C80.0 4 Bösartige Neubildung, primäre Lokalisation unbekannt, so
bezeichnet

M75.1 31 Läsionen der Rotatorenmanschette

M75.0 5 Adhäsive Entzündung der Schultergelenkkapsel

S02.0 (Datenschutz) Schädeldachfraktur

M65.8 (Datenschutz) Sonstige Synovitis und Tenosynovitis

M65.9 (Datenschutz) Synovitis und Tenosynovitis, nicht näher bezeichnet

M65.4 (Datenschutz) Tendovaginitis stenosans [de Quervain]

T79.6 (Datenschutz) Traumatische Muskelischämie

K56.2 (Datenschutz) Volvulus

K56.5 5 Intestinale Adhäsionen [Briden] mit Obstruktion

K56.4 43 Sonstige Obturation des Darmes
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K56.7 6 Ileus, nicht näher bezeichnet

K56.6 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete intestinale Obstruktion

S12.2 4 Fraktur eines sonstigen näher bezeichneten Halswirbels

H81.1 (Datenschutz) Benigner paroxysmaler Schwindel

S12.0 (Datenschutz) Fraktur des 1. Halswirbels

S12.1 (Datenschutz) Fraktur des 2. Halswirbels

A09.0 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis
infektiösen Ursprungs

N10 (Datenschutz) Akute tubulointerstitielle Nephritis

N12 (Datenschutz) Tubulointerstitielle Nephritis, nicht als akut oder chronisch
bezeichnet

T22.2 (Datenschutz) Verbrennung Grad 2a der Schulter und des Armes,
ausgenommen Handgelenk und Hand

S01.8 (Datenschutz) Offene Wunde sonstiger Teile des Kopfes

M53.0 (Datenschutz) Zervikozephales Syndrom

M53.2 (Datenschutz) Instabilität der Wirbelsäule

M53.1 9 Zervikobrachial-Syndrom

A09.9 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis
nicht näher bezeichneten Ursprungs

M62.8 4 Sonstige näher bezeichnete Muskelkrankheiten

C83.3 (Datenschutz) Diffuses großzelliges B-Zell-Lymphom

N23 4 Nicht näher bezeichnete Nierenkolik

K55.9 (Datenschutz) Gefäßkrankheit des Darmes, nicht näher bezeichnet

N18.4 (Datenschutz) Chronische Nierenkrankheit, Stadium 4

S30.1 (Datenschutz) Prellung der Bauchdecke

S30.0 12 Prellung der Lumbosakralgegend und des Beckens

N18.5 10 Chronische Nierenkrankheit, Stadium 5

S76.1 5 Verletzung des Muskels und der Sehne des M. quadriceps
femoris

S53.1 (Datenschutz) Luxation sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des
Ellenbogens

C18.3 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Flexura coli dextra [hepatica]

C18.2 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Colon ascendens
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Z04.1 (Datenschutz) Untersuchung und Beobachtung nach Transportmittelunfall

C18.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Zäkum

N83.0 (Datenschutz) Follikelzyste des Ovars

C18.8 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Kolon, mehrere Teilbereiche überlappend

C18.7 4 Bösartige Neubildung: Colon sigmoideum

K21.0 (Datenschutz) Gastroösophageale Refluxkrankheit mit Ösophagitis

C18.6 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Colon descendens

C18.4 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Colon transversum

L98.4 (Datenschutz) Chronisches Ulkus der Haut, anderenorts nicht klassifiziert

S42.0 21 Fraktur der Klavikula

M96.1 (Datenschutz) Postlaminektomie-Syndrom, anderenorts nicht klassifiziert

S42.3 10 Fraktur des Humerusschaftes

S42.4 (Datenschutz) Fraktur des distalen Endes des Humerus

S42.1 (Datenschutz) Fraktur der Skapula

M50.1 (Datenschutz) Zervikaler Bandscheibenschaden mit Radikulopathie

S42.2 34 Fraktur des proximalen Endes des Humerus

M86.9 (Datenschutz) Osteomyelitis, nicht näher bezeichnet

M86.6 (Datenschutz) Sonstige chronische Osteomyelitis

M86.4 (Datenschutz) Chronische Osteomyelitis mit Fistel

K31.7 (Datenschutz) Polyp des Magens und des Duodenums

S52.6 15 Distale Fraktur der Ulna und des Radius, kombiniert

S52.0 5 Fraktur des proximalen Endes der Ulna

M86.2 (Datenschutz) Subakute Osteomyelitis

S52.1 4 Fraktur des proximalen Endes des Radius

S52.4 (Datenschutz) Fraktur des Ulna- und Radiusschaftes, kombiniert

S52.5 30 Distale Fraktur des Radius

S52.2 (Datenschutz) Fraktur des Ulnaschaftes

S52.3 (Datenschutz) Fraktur des Radiusschaftes

T85.5 (Datenschutz) Mechanische Komplikation durch gastrointestinale Prothesen,
Implantate oder Transplantate

A41.5 (Datenschutz) Sepsis durch sonstige gramnegative Erreger
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K43.6 9 Sonstige und nicht näher bezeichnete Hernia ventralis mit
Einklemmung, ohne Gangrän

K43.9 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Hernia ventralis ohne
Einklemmung und ohne Gangrän

E04.1 5 Nichttoxischer solitärer Schilddrüsenknoten

E04.2 26 Nichttoxische mehrknotige Struma

K43.0 7 Narbenhernie mit Einklemmung, ohne Gangrän

K43.3 (Datenschutz) Parastomale Hernie mit Einklemmung, ohne Gangrän

E04.9 (Datenschutz) Nichttoxische Struma, nicht näher bezeichnet

K43.2 4 Narbenhernie ohne Einklemmung und ohne Gangrän

D17.1 (Datenschutz) Gutartige Neubildung des Fettgewebes der Haut und der
Unterhaut des Rumpfes

M51.1 27 Lumbale und sonstige Bandscheibenschäden mit Radikulopathie

D17.0 (Datenschutz) Gutartige Neubildung des Fettgewebes der Haut und der
Unterhaut des Kopfes, des Gesichtes und des Halses

D17.2 4 Gutartige Neubildung des Fettgewebes der Haut und der
Unterhaut der Extremitäten

S32.5 9 Fraktur des Os pubis

S32.4 7 Fraktur des Acetabulums

N39.0 13 Harnwegsinfektion, Lokalisation nicht näher bezeichnet

S32.8 7 Fraktur sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile der
Lendenwirbelsäule und des Beckens

L85.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Epidermisverdickungen

S32.1 6 Fraktur des Os sacrum

S32.0 14 Fraktur eines Lendenwirbels

M18.1 13 Sonstige primäre Rhizarthrose

M94.9 8 Knorpelkrankheit, nicht näher bezeichnet

J44.0 (Datenschutz) Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der
unteren Atemwege

E05.2 (Datenschutz) Hyperthyreose mit toxischer mehrknotiger Struma

K42.9 22 Hernia umbilicalis ohne Einklemmung und ohne Gangrän

E05.0 (Datenschutz) Hyperthyreose mit diffuser Struma

K65.8 (Datenschutz) Sonstige Peritonitis

E05.1 (Datenschutz) Hyperthyreose mit toxischem solitärem Schilddrüsenknoten
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K42.0 5 Hernia umbilicalis mit Einklemmung, ohne Gangrän

K65.0 (Datenschutz) Akute Peritonitis

M94.3 (Datenschutz) Chondrolyse

M94.2 (Datenschutz) Chondromalazie

M71.0 (Datenschutz) Schleimbeutelabszess

K52.9 6 Nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis, nicht näher bezeichnet

K52.0 (Datenschutz) Gastroenteritis und Kolitis durch Strahleneinwirkung

K52.3 (Datenschutz) Colitis indeterminata

M84.4 (Datenschutz) Pathologische Fraktur, anderenorts nicht klassifiziert

M84.2 (Datenschutz) Verzögerte Frakturheilung

M84.1 7 Nichtvereinigung der Frakturenden [Pseudarthrose]

T87.4 (Datenschutz) Infektion des Amputationsstumpfes

T87.6 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Komplikationen am
Amputationsstumpf

M19.0 7 Primäre Arthrose sonstiger Gelenke

T87.5 (Datenschutz) Nekrose des Amputationsstumpfes

M72.8 (Datenschutz) Sonstige Fibromatosen

R10.0 (Datenschutz) Akutes Abdomen

K64.5 8 Perianalvenenthrombose

M19.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Arthrose

R10.3 10 Schmerzen mit Lokalisation in anderen Teilen des Unterbauches

M19.1 7 Posttraumatische Arthrose sonstiger Gelenke

R10.4 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Bauchschmerzen

R10.1 6 Schmerzen im Bereich des Oberbauches

K37 6 Nicht näher bezeichnete Appendizitis

K36 9 Sonstige Appendizitis

I10.0 (Datenschutz) Benigne essentielle Hypertonie

S66.3 (Datenschutz) Verletzung der Streckmuskeln und -sehnen sonstiger Finger in
Höhe des Handgelenkes und der Hand

K41.3 5 Hernia femoralis, einseitig oder ohne Seitenangabe, mit
Einklemmung, ohne Gangrän

K64.3 (Datenschutz) Hämorrhoiden 4. Grades
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K64.4 (Datenschutz) Marisken als Folgezustand von Hämorrhoiden

K64.1 (Datenschutz) Hämorrhoiden 2. Grades

S66.8 (Datenschutz) Verletzung sonstiger Muskeln und Sehnen in Höhe des
Handgelenkes und der Hand

K41.4 (Datenschutz) Hernia femoralis, einseitig oder ohne Seitenangabe, mit Gangrän

M72.2 (Datenschutz) Fibromatose der Plantarfaszie [Ledderhose-Kontraktur]

S20.2 17 Prellung des Thorax

M72.0 6 Fibromatose der Palmarfaszie [Dupuytren-Kontraktur]

S66.2 (Datenschutz) Verletzung der Streckmuskeln und -sehnen des Daumens in
Höhe des Handgelenkes und der Hand

S43.0 10 Luxation des Schultergelenkes [Glenohumeralgelenk]

S43.1 (Datenschutz) Luxation des Akromioklavikulargelenkes
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- Prozeduren zu B-2.7

Verplichtende Prozeduren

OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

8-915 292 Injektion und Infusion eines Medikamentes an andere periphere
Nerven zur Schmerztherapie

5-812.5 274 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den
Menisken: Meniskusresektion, partiell

5-812.eh 218 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den
Menisken: Knorpelglättung (Chondroplastik): Kniegelenk

8-917.03 202 Injektion eines Medikamentes in Gelenke der Wirbelsäule zur
Schmerztherapie: Ohne bildgebende Verfahren: An den
Gelenken der Lendenwirbelsäule

8-910 187 Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie

5-822.g1 157

5-988 147 Anwendung eines Navigationssystems

5-932.1 103 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und
Gewebeverstärkung: (Teil-)resorbierbares synthetisches Material

5-811.0h 95 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Resektion einer
Plica synovialis: Kniegelenk

8-191.x 90 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden
Hauterkrankungen: Sonstige

5-814.3 89 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat
des Schultergelenkes: Erweiterung des subakromialen Raumes

5-511.11 76 Cholezystektomie: Einfach, laparoskopisch: Ohne
laparoskopische Revision der Gallengänge

5-530.32 69 Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem Material:
Endoskopisch total extraperitoneal

8-800.c0 60 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter
6 TE

5-813.4 56 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat
des Kniegelenkes: Plastik vorderes Kreuzband mit sonstiger
autogener Sehne

5-822.91 55 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk:
Sonderprothese: Zementiert

5-900.04 54 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Sonstige Teile Kopf
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5-805.7 49 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat
des Schultergelenkes: Rekonstruktion der Rotatorenmanschette
durch Naht

5-790.5f 49 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Femur
proximal

8-121 46 Darmspülung

5-820.00 45 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk:
Totalendoprothese: Nicht zementiert

5-069.4 41 Andere Operationen an Schilddrüse und Nebenschilddrüsen:
Monitoring des N. recurrens im Rahmen einer anderen Operation

5-812.fh 39 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den
Menisken: Subchondrale Knocheneröffnung (z.B. nach Pridie,
Mikrofrakturierung, Abrasionsarthroplastik): Kniegelenk

5-469.21 37 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Laparoskopisch

5-820.01 36 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk:
Totalendoprothese: Zementiert

5-811.1h 36 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Resektion an
einem Fettkörper (z.B. Hoffa-Fettkörper): Kniegelenk

5-039.38 32 Implantation oder Wechsel einer Neurostimulationselektrode zur
Rückenmarkstimulation: Implantation einer temporären
Multifunktionselektrode in den Epidural- oder Spinalraum zur
gepulsten Radiofrequenzbehandlung, perkutan

8-179.x 29 Andere therapeutische Spülungen: Sonstige

5-530.30 29 Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem Material:
Offen chirurgisch

8-831.0 28 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße:
Legen

5-490.0 28 Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion: Inzision

1-440.a 28 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt,
Gallengängen und Pankreas: 1 bis 5 Biopsien am oberen
Verdauungstrakt

5-811.2h 27 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie,
partiell: Kniegelenk

5-794.k6 26 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte:
Radius distal

5-032.8 26 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os
coccygis: Os sacrum und Os coccygis, dorsal

5-469.20 24 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Offen chirurgisch
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5-829.k 23 Andere gelenkplastische Eingriffe: Implantation einer modularen
Endoprothese oder (Teil-)Wechsel in eine modulare
Endoprothese bei knöcherner Defektsituation und ggf.
Knochen(teil)ersatz

5-983 21 Reoperation

5-814.a 21 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat
des Schultergelenkes: Laterale Resektion der Klavikula

5-063.0 21 Thyreoidektomie: Ohne Parathyreoidektomie

5-820.41 20 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk:
Duokopfprothese: Zementiert

5-810.4h 20 Arthroskopische Gelenkrevision: Entfernung freier Gelenkkörper:
Kniegelenk

8-917.01 19 Injektion eines Medikamentes in Gelenke der Wirbelsäule zur
Schmerztherapie: Ohne bildgebende Verfahren: An den
Gelenken der Halswirbelsäule

5-98c.0 18 Anwendung eines Klammernahtgerätes: Lineares
Klammernahtgerät, offen chirurgisch, für die intrathorakale oder
intraabdominale Anwendung

5-810.0h 18 Arthroskopische Gelenkrevision: Gelenkspülung mit Drainage,
aseptisch: Kniegelenk

5-932.0x 16 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und
Gewebeverstärkung: Nicht resorbierbares Material: Mit sonstiger
Beschichtung

5-916.a0 16 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines
Systems zur Vakuumversiegelung: An Haut und Unterhaut

5-839.a0 15 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Implantation von
Material in einen Wirbelkörper mit intravertebraler, instrumenteller
Wirbelkörperaufrichtung: 1 Wirbelkörper

5-822.81 15 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Patellaersatz:
Patellarückfläche, zementiert

5-820.94 15 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Kurzschaft-
Femurkopfprothese: Mit Pfannenprothese, nicht zementiert

5-534.1 15 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Mit Plastik

5-820.02 14 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk:
Totalendoprothese: Hybrid (teilzementiert)

5-470.10 14 Appendektomie: Laparoskopisch: Absetzung durch
(Schlingen)ligatur

5-469.00 14 Andere Operationen am Darm: Dekompression: Offen chirurgisch

5-385.70 14 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Crossektomie
und Stripping: V. saphena magna

5-061.0 14 Hemithyreoidektomie: Ohne Parathyreoidektomie
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5-869.2 13 Andere Operationen an den Bewegungsorganen: Einbringen von
Osteosynthesematerial bei Operationen am Weichteilgewebe

5-865.7 13 Amputation und Exartikulation Fuß: Zehenamputation

5-493.2 13 Operative Behandlung von Hämorrhoiden: Exzision (z.B. nach
Milligan-Morgan)

5-470.0 13 Appendektomie: Offen chirurgisch

5-847.32 12 Resektionsarthroplastik an Gelenken der Hand: Rekonstruktion
mit autogenem Material, mit Sehneninterposition und
Sehnenaufhängung: Daumensattelgelenk

5-823.27 12 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am
Kniegelenk: Wechsel einer bikondylären
Oberflächenersatzprothese: Inlaywechsel

5-810.9h 12 Arthroskopische Gelenkrevision: Resektion von Bandanteilen und
Bandresten: Kniegelenk

5-793.1r 12 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Schraube: Fibula distal

5-056.40 12 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Hand:
Offen chirurgisch

8-210 11 Brisement force

5-823.7 11 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am
Kniegelenk: Entfernung einer bikondylären
Oberflächenersatzprothese

5-822.h1 11

5-815.21 11 Arthroskopische Entfernung und arthroskopischer Wechsel eines
Bandersatzes am Kniegelenk: Wechsel eines vorderen
Kreuzbandtransplantates: Mit sonstiger autogener Sehne

5-810.51 11 Arthroskopische Gelenkrevision: Entfernung periartikulärer
Verkalkungen: Akromioklavikulargelenk

5-810.1h 11 Arthroskopische Gelenkrevision: Gelenkspülung mit Drainage,
septisch: Kniegelenk

5-792.1g 11 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Draht oder
Zuggurtung/Cerclage: Femurschaft

5-534.30 11 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Mit alloplastischem Material:
Offen chirurgisch

5-392.10 11 Anlegen eines arteriovenösen Shuntes: Innere AV-Fistel (Cimino-
Fistel): Ohne Vorverlagerung der Vena basilica

5-793.kr 10 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Fibula
distal

5-786.0 10 Osteosyntheseverfahren: Durch Schraube
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5-784.7k 10 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von
Spongiosa, allogen: Tibia proximal

5-541.1 10 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Laparotomie
mit Drainage

1-854.7 10 Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder
Schleimbeutels: Kniegelenk

8-158.h 9 Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: Kniegelenk

5-984 9 Mikrochirurgische Technik

5-896.1b 9 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Bauchregion

5-891 9 Inzision eines Sinus pilonidalis

5-814.0 9 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat
des Schultergelenkes: Refixation des Labrum glenoidale durch
Naht

5-813.x 9 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat
des Kniegelenkes: Sonstige

5-788.00 9 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes:
Resektion (Exostose): Os metatarsale I

5-786.k 9 Osteosyntheseverfahren: Durch winkelstabile Platte

5-490.1 9 Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion: Exzision

5-470.11 9 Appendektomie: Laparoskopisch: Absetzung durch Klammern
(Stapler)

5-399.7 9 Andere Operationen an Blutgefäßen: Entfernung von venösen
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur
Schmerztherapie)

5-399.5 9 Andere Operationen an Blutgefäßen: Implantation und Wechsel
von venösen Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie
oder zur Schmerztherapie)

5-385.96 9 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Exhairese (als
selbständiger Eingriff): Seitenastvarize

1-444.6 9 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt:
Stufenbiopsie

8-020.5 8 Therapeutische Injektion: Gelenk oder Schleimbeutel

5-83w.0 8 Zusatzinformationen zu Operationen an der Wirbelsäule:
Augmentation des Schraubenlagers

5-829.9 8 Andere gelenkplastische Eingriffe: Einbringen von
Abstandshaltern (z.B. nach Entfernung einer Endoprothese)

5-812.7 8 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den
Menisken: Meniskusrefixation
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5-788.40 8 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes:
Weichteilkorrektur: In Höhe des 1. Zehenstrahles

5-787.1r 8 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Fibula distal

5-787.1n 8 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tibia distal

5-786.2 8 Osteosyntheseverfahren: Durch Platte

5-467.02 8 Andere Rekonstruktion des Darmes: Naht (nach Verletzung):
Ileum

5-039.a2 8 Andere Operationen an Rückenmark und Rückenmarkstrukturen:
Entfernung von Elektroden: Epidural, Stabelektrode,
Einzelelektrodensystem

5-932.00 7 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und
Gewebeverstärkung: Nicht resorbierbares Material: Ohne
Beschichtung

5-850.d6 7 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer
Faszie: Bauchregion

5-829.n 7 Andere gelenkplastische Eingriffe: Implantation einer
Endoprothese nach vorheriger Explantation

5-829.g 7 Andere gelenkplastische Eingriffe: Entfernung von
Abstandshaltern

5-815.20 7 Arthroskopische Entfernung und arthroskopischer Wechsel eines
Bandersatzes am Kniegelenk: Wechsel eines vorderen
Kreuzbandtransplantates: Mit autogener Patellarsehne

5-810.50 7 Arthroskopische Gelenkrevision: Entfernung periartikulärer
Verkalkungen: Humeroglenoidalgelenk

5-794.kr 7 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Fibula
distal

5-793.k1 7 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte:
Humerus proximal

5-787.3r 7 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Fibula distal

5-786.1 7 Osteosyntheseverfahren: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage

5-781.0k 7 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Valgisierende Osteotomie:
Tibia proximal

5-513.1 7 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Inzision der
Papille (Papillotomie)

8-800.c1 6 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter
11 TE

8-200.6 6 Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese:
Radius distal
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5-900.x4 6 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sonstige: Sonstige Teile Kopf

5-896.1e 6 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Oberschenkel und Knie

5-824.21 6 Implantation einer Endoprothese an Gelenken der oberen
Extremität: Totalendoprothese Schultergelenk: Invers

5-800.4h 6 Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Synovialektomie,
partiell: Kniegelenk

5-794.kk 6 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Tibia
proximal

5-790.2b 6 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch intramedullären Draht: Metakarpale

5-788.50 6 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes:
Osteotomie: Os metatarsale I

5-787.7f 6 Entfernung von Osteosynthesematerial: Marknagel mit
Gelenkkomponente: Femur proximal

5-787.30 6 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Klavikula

5-784.7d 6 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von
Spongiosa, allogen: Becken

5-784.0d 6 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von
Spongiosa, autogen: Becken

5-535.1 6 Verschluss einer Hernia epigastrica: Mit Plastik

5-513.20 6 Endoskopische Operationen an den Gallengängen:
Steinentfernung: Mit Körbchen

5-455.41 6 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon
ascendens mit Coecum und rechter Flexur [Hemikolektomie
rechts]: Offen chirurgisch mit Anastomose

5-406.9 6 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer
Lymphknoten einer Region) im Rahmen einer anderen Operation:
Mesenterial

5-394.5 6 Revision einer Blutgefäßoperation: Revision eines arteriovenösen
Shuntes

5-031.7 6 Zugang zur Brustwirbelsäule: BWS, dorsolateral

1-444.7 6 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: 1 bis 5
Biopsien

8-900 5 Intravenöse Anästhesie

8-177.0 5 Therapeutische Spülung des Retroperitonealraumes bei
liegender Drainage und temporärem Bauchdeckenverschluss:
Bei liegender Drainage (geschlossene Lavage)
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5-98c.1 5 Anwendung eines Klammernahtgerätes: Lineares
Klammernahtgerät, laparoskopisch oder thorakoskopisch, für die
intrathorakale oder intraabdominale Anwendung

5-916.a1 5 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines
Systems zur Vakuumversiegelung: Tiefreichend, subfaszial oder
an Knochen und Gelenken der Extremitäten

5-903.6d 5 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-
Rotationsplastik, großflächig: Gesäß

5-900.1e 5 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sekundärnaht: Oberschenkel und Knie

5-897.0 5 Exzision und Rekonstruktion eines Sinus pilonidalis: Exzision

5-895.2f 5 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss:
Unterschenkel

5-859.18 5 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und
Schleimbeuteln: Totale Resektion eines Schleimbeutels:
Oberschenkel und Knie

5-83b.52 5 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule:
Durch Schrauben-Stab-System: 3 Segmente

5-819.xh 5 Andere arthroskopische Operationen: Sonstige: Kniegelenk

5-800.5h 5 Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Synovialektomie,
total: Kniegelenk

5-794.k1 5 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte:
Humerus proximal

5-794.1f 5 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Draht oder
Zuggurtung/Cerclage: Femur proximal

5-794.0r 5 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Schraube: Fibula distal

5-793.k6 5 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte:
Radius distal

5-787.kk 5 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte:
Tibia proximal

5-787.k1 5 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte:
Humerus proximal

5-787.1k 5 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tibia proximal

5-784.7f 5 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von
Spongiosa, allogen: Femur proximal

5-536.47 5
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5-530.1 5 Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit Plastik

5-491.0 5 Operative Behandlung von Analfisteln: Inzision (Spaltung)

5-455.71 5 Partielle Resektion des Dickdarmes: Sigmaresektion: Offen
chirurgisch mit Anastomose

5-032.02 5 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os
coccygis: LWS, dorsal: Mehr als 2 Segmente

8-914.10 4 Injektion eines Medikamentes an Nervenwurzeln und
wirbelsäulennahe Nerven zur Schmerztherapie: Mit bildgebenden
Verfahren: An der Halswirbelsäule

8-914.02 4 Injektion eines Medikamentes an Nervenwurzeln und
wirbelsäulennahe Nerven zur Schmerztherapie: Ohne
bildgebende Verfahren: An der Lendenwirbelsäule

8-914.00 4 Injektion eines Medikamentes an Nervenwurzeln und
wirbelsäulennahe Nerven zur Schmerztherapie: Ohne
bildgebende Verfahren: An der Halswirbelsäule

8-812.51 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 1.500 IE bis unter 2.500 IE

8-201.0 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne
Osteosynthese: Humeroglenoidalgelenk

8-192.3g 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen
einer Wunde: Großflächig, mit Anwendung biochirurgischer
Verfahren: Fuß

8-192.0e 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen
einer Wunde: Kleinflächig: Oberschenkel und Knie

8-191.20 4 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden
Hauterkrankungen: Fettgazeverband mit antiseptischen Salben:
Ohne Debridement-Bad

8-190.21 4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumversiegelung: 8 bis 14 Tage

5-903.5d 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik,
großflächig: Gesäß

5-900.0f 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Unterschenkel

5-896.0e 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig:
Oberschenkel und Knie

5-869.1 4 Andere Operationen an den Bewegungsorganen:
Weichteildebridement, schichtenübergreifend
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5-83b.51 4 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule:
Durch Schrauben-Stab-System: 2 Segmente

5-839.61 4 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Knöcherne
Dekompression des Spinalkanals: 2 Segmente

5-839.0 4 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Entfernung von
Osteosynthesematerial

5-823.2b 4

5-822.h2 4

5-821.15 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am
Hüftgelenk: Wechsel einer Femurkopfprothese: In
Totalendoprothese, Sonderprothese

5-814.7 4 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat
des Schultergelenkes: Tenotomie der langen Bizepssehne

5-812.6 4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den
Menisken: Meniskusresektion, total

5-812.0h 4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den
Menisken: Exzision von erkranktem Gewebe am Gelenkknorpel:
Kniegelenk

5-811.3h 4 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie,
total: Kniegelenk

5-810.xh 4 Arthroskopische Gelenkrevision: Sonstige: Kniegelenk

5-808.a0 4 Arthrodese: Fußwurzel und Mittelfuß: Ein oder zwei Gelenkfächer

5-800.1h 4 Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Gelenkspülung mit
Drainage, aseptisch: Kniegelenk

5-796.20 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen
Knochen: Durch Platte: Klavikula

5-796.00 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen
Knochen: Durch Schraube: Klavikula

5-790.42 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Verriegelungsnagel: Humerusschaft

5-790.41 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Verriegelungsnagel: Humerus proximal

5-788.60 4 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes:
Arthroplastik: Metatarsophalangealgelenk, Digitus I

5-787.kr 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte:
Fibula distal

5-787.6m 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Marknagel: Tibiaschaft

5-784.0k 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von
Spongiosa, autogen: Tibia proximal
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5-784.0h 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von
Spongiosa, autogen: Femur distal

5-783.0f 4

5-549.5 4 Andere Bauchoperationen: Laparoskopie mit Drainage

5-536.10 4

5-531.1 4 Verschluss einer Hernia femoralis: Mit Plastik

5-511.21 4 Cholezystektomie: Einfach, Umsteigen laparoskopisch - offen
chirurgisch: Ohne operative Revision der Gallengänge

5-491.2 4 Operative Behandlung von Analfisteln: Fadendrainage

5-491.10 4 Operative Behandlung von Analfisteln: Exzision: Subkutan

5-454.60 4 Resektion des Dünndarmes: (Teil-)Resektion des Ileums: Offen
chirurgisch

5-454.10 4 Resektion des Dünndarmes: Segmentresektion des Jejunums:
Offen chirurgisch

5-452.21 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Dickdarmes: Exzision, endoskopisch: Polypektomie von 1-2
Polypen mit Schlinge

5-401.00 4 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Zervikal:
Ohne Markierung

5-062.5 4 Andere partielle Schilddrüsenresektion: Subtotale Resektion,
einseitig mit Hemithyreoidektomie der Gegenseite

8-987.11 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 7 bis höchstens 13
Behandlungstage

8-917.02 (Datenschutz) Injektion eines Medikamentes in Gelenke der Wirbelsäule zur
Schmerztherapie: Ohne bildgebende Verfahren: An den
Gelenken der Brustwirbelsäule

8-812.50 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 500 IE bis unter 1.500 IE

8-771 (Datenschutz) Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation

8-192.1g (Datenschutz) Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen
einer Wunde: Großflächig: Fuß

8-192.0g (Datenschutz) Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen
einer Wunde: Kleinflächig: Fuß

8-132.1 (Datenschutz) Manipulationen an der Harnblase: Spülung, einmalig
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5-900.1b (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sekundärnaht: Bauchregion

5-896.1f (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Unterschenkel

5-864.5 (Datenschutz) Amputation und Exartikulation untere Extremität: Amputation
mittlerer und distaler Oberschenkel

5-859.08 (Datenschutz) Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und
Schleimbeuteln: Inzision eines Schleimbeutels: Oberschenkel
und Knie

5-855.19 (Datenschutz) Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide:
Naht einer Sehne, primär: Unterschenkel

5-855.18 (Datenschutz) Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide:
Naht einer Sehne, primär: Oberschenkel und Knie

5-846.4 (Datenschutz) Arthrodese an Gelenken der Hand: Interphalangealgelenk,
einzeln

5-842.51 (Datenschutz) Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger:
Fasziektomie mit mehreren Neurolysen: Mehrere Finger

5-829.h (Datenschutz) Andere gelenkplastische Eingriffe: Pfannenbodenplastik am
Hüftgelenk

5-823.1b (Datenschutz)

5-821.25 (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am
Hüftgelenk: Wechsel einer Gelenkpfannenprothese: In
Gelenkpfannenprothese, zementiert oder n.n.bez., mit Wechsel
des Aufsteckkopfes

5-820.50 (Datenschutz) Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk:
Gelenkpfannenstützschale: Nicht zementiert

5-810.90 (Datenschutz) Arthroskopische Gelenkrevision: Resektion von Bandanteilen und
Bandresten: Humeroglenoidalgelenk

5-810.40 (Datenschutz) Arthroskopische Gelenkrevision: Entfernung freier Gelenkkörper:
Humeroglenoidalgelenk

5-809.2r (Datenschutz) Andere offen chirurgische Gelenkoperationen: Temporäre
Fixation eines Gelenkes: Zehengelenk

5-808.3 (Datenschutz) Arthrodese: Kniegelenk

5-800.ah (Datenschutz) Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Einlegen eines
Medikamententrägers: Kniegelenk

5-795.30 (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen:
Durch Platte: Klavikula

5-795.1v (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen:
Durch Schraube: Metatarsale
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5-794.1j (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Draht oder
Zuggurtung/Cerclage: Patella

5-794.0n (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Schraube: Tibia distal

5-794.04 (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Schraube: Radius proximal

5-793.kk (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Tibia
proximal

5-793.3r (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Platte: Fibula distal

5-793.27 (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Draht oder
Zuggurtung/Cerclage: Ulna proximal

5-793.1n (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Schraube: Tibia distal

5-792.12 (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Draht oder
Zuggurtung/Cerclage: Humerusschaft

5-791.1g (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines
langen Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage:
Femurschaft

5-790.16 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Radius
distal

5-790.0n (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Schraube: Tibia distal

5-790.0k (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Schraube: Tibia proximal

5-790.0d (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Schraube: Becken

5-787.82 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Verriegelungsnagel:
Humerusschaft

5-787.2g (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage:
Femurschaft

5-787.10 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Klavikula

5-787.0n (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Tibia distal

5-785.3k (Datenschutz) Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer
Knochenersatz, resorbierbar: Tibia proximal

5-783.0k (Datenschutz)
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5-780.8k (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie
mit Einlegen eines Medikamententrägers: Tibia proximal

5-572.1 (Datenschutz) Zystostomie: Perkutan

5-542.2 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Bauchwand: Omphalektomie

5-541.2 (Datenschutz) Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums:
Relaparotomie

5-534.03 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia umbilicalis: Ohne Plastik: Ohne weitere
Maßnahmen

5-484.01 (Datenschutz) Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Anteriore
Manschettenresektion [Segmentresektion]: Offen chirurgisch mit
Anastomose

5-469.10 (Datenschutz) Andere Operationen am Darm: Bridenlösung: Offen chirurgisch

5-467.11 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion des Darmes: Verschluss einer Darmfistel,
offen chirurgisch: Jejunum

5-465.1 (Datenschutz) Rückverlagerung eines doppelläufigen Enterostomas: Ileostoma

5-455.72 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Sigmaresektion: Offen
chirurgisch mit Enterostoma und Blindverschluss

5-455.21 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Ileozäkalresektion: Offen
chirurgisch mit Anastomose

5-455.01 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Segmentresektion: Offen
chirurgisch mit Anastomose

5-454.50 (Datenschutz) Resektion des Dünndarmes: (Teil-)Resektion des Jejunums:
Offen chirurgisch

5-392.7 (Datenschutz)

5-389.a1 (Datenschutz) Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Oberflächliche
Venen: Schulter und Oberarm

5-385.1 (Datenschutz) Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Umstechung

5-060.3 (Datenschutz) Inzision im Gebiet der Schilddrüse: Revision der
Operationswunde

5-033.0 (Datenschutz) Inzision des Spinalkanals: Dekompression

5-032.01 (Datenschutz) Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os
coccygis: LWS, dorsal: 2 Segmente

1-440.9 (Datenschutz) Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt,
Gallengängen und Pankreas: Stufenbiopsie am oberen
Verdauungstrakt

9-200.1 (Datenschutz) Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 72 bis 100
Aufwandspunkte
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9-200.0 (Datenschutz) Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 43 bis 71
Aufwandspunkte

8-987.13 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 21 Behandlungstage

8-987.10 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6 Behandlungstage

8-903 (Datenschutz) (Analgo-)Sedierung

8-831.2 (Datenschutz) Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße:
Wechsel

8-701 (Datenschutz) Einfache endotracheale Intubation

8-500 (Datenschutz) Tamponade einer Nasenblutung

8-401.3 (Datenschutz) Extension durch Knochendrahtung (Kirschner-Draht): Tibia

8-390.4 (Datenschutz) Lagerungsbehandlung: Lagerung bei Extensionen

8-201.4 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne
Osteosynthese: Humeroulnargelenk

8-200.9 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese:
Ulna distal

8-200.1 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese:
Humerus proximal

8-192.1f (Datenschutz) Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen
einer Wunde: Großflächig: Unterschenkel

8-192.1e (Datenschutz) Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen
einer Wunde: Großflächig: Oberschenkel und Knie

8-190.20 (Datenschutz) Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumversiegelung: Bis 7 Tage

8-159.x (Datenschutz) Andere therapeutische perkutane Punktion: Sonstige

8-154.2 (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion von Organen des
Bauchraumes: Gallenblase

8-152.1 (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax:
Pleurahöhle

8-148.0 (Datenschutz) Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben:
Peritonealraum

8-144.0 (Datenschutz) Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Großlumig

5-98c.2 (Datenschutz) Anwendung eines Klammernahtgerätes: Zirkuläres
Klammernahtgerät für die Anwendung am Gastrointestinaltrakt
und am Respirationstrakt
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5-921.5f (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei
Verbrennungen und Verätzungen: Destruktion durch Ultraschall:
Unterschenkel

5-903.99 (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Z-Plastik,
großflächig: Hand

5-902.5f (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf
granulierendes Hautareal, großflächig: Unterschenkel

5-900.0e (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Oberschenkel und Knie

5-900.07 (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Oberarm und Ellenbogen

5-895.2a (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Brustwand
und Rücken

5-895.25 (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Hals

5-895.0e (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss:
Oberschenkel und Knie

5-894.1e (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primärem Wundverschluss: Oberschenkel und
Knie

5-894.0g (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, ohne primären Wundverschluss: Fuß

5-894.0d (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, ohne primären Wundverschluss: Gesäß

5-892.1e (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Oberschenkel
und Knie

5-892.1c (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Leisten- und
Genitalregion

5-892.0f (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
Maßnahmen: Unterschenkel

5-892.09 (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
Maßnahmen: Hand

5-869.50 (Datenschutz) Andere Operationen an den Bewegungsorganen: Einzeitige
Mehrfacheingriffe an Mittelfuß- und/oder Zehenstrahlen: Zwei
Mittelfuß- und/oder Zehenstrahlen

5-864.a (Datenschutz) Amputation und Exartikulation untere Extremität: Amputation
mittlerer Unterschenkel

5-859.2a (Datenschutz) Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und
Schleimbeuteln: Resektion eines Ganglions: Fuß
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5-856.08 (Datenschutz) Rekonstruktion von Faszien: Naht: Oberschenkel und Knie

5-855.02 (Datenschutz) Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide:
Reinsertion einer Sehne: Oberarm und Ellenbogen

5-853.13 (Datenschutz) Rekonstruktion von Muskeln: Naht: Unterarm

5-852.aa (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Faszie:
Fuß

5-852.a6 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Faszie:
Bauchregion

5-852.9a (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision an Sehnen und
Muskeln, subfaszial: Fuß

5-851.21 (Datenschutz) Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Tenotomie,
perkutan: Schulter und Axilla

5-850.d9 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer
Faszie: Unterschenkel

5-850.b8 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines
Muskels: Oberschenkel und Knie

5-850.66 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision einer Faszie,
offen chirurgisch: Bauchregion

5-850.09 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision eines Muskels,
längs: Unterschenkel

5-849.1 (Datenschutz) Andere Operationen an der Hand: Temporäre Fixation eines
Gelenkes

5-842.71 (Datenschutz) Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger:
Fasziektomie mit mehreren Neurolysen und mehreren
Arteriolysen: Mehrere Finger

5-840.31 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenfachspaltung:
Beugesehnen Langfinger

5-836.32 (Datenschutz) Spondylodese: Dorsal: 3 bis 5 Segmente

5-836.31 (Datenschutz) Spondylodese: Dorsal: 2 Segmente

5-829.e (Datenschutz) Andere gelenkplastische Eingriffe: Verwendung von
hypoallergenem Knochenersatz- und Osteosynthesematerial

5-829.b (Datenschutz) Andere gelenkplastische Eingriffe: Komplexe
Wechseloperationen einer Gelenkendoprothese in Verbindung
mit Knochenersatz und/oder dem Ersatz benachbarter Gelenke

5-824.20 (Datenschutz) Implantation einer Endoprothese an Gelenken der oberen
Extremität: Totalendoprothese Schultergelenk: Konventionell
(nicht invers)

5-823.9 (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am
Kniegelenk: Entfernung eines Patellaersatzes
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5-823.51 (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am
Kniegelenk: Wechsel eines Patellaersatzes: In Patellarückfläche,
zementiert

5-823.29 (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am
Kniegelenk: Wechsel einer bikondylären
Oberflächenersatzprothese: Teilwechsel Tibiateil

5-822.84 (Datenschutz) Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Patellaersatz:
Patellofemoraler Ersatz, zementiert

5-821.j0 (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am
Hüftgelenk: Wechsel einer schenkelhalserhaltenden
Femurkopfprothese [Kurzschaft-Femurkopfprothese]: In
Totalendoprothese, nicht zementiert

5-821.63 (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am
Hüftgelenk: Wechsel einer Totalendoprothese, Sonderprothese:
In Totalendoprothese, Sonderprothese

5-821.43 (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am
Hüftgelenk: Wechsel einer nicht zementierten Totalendoprothese:
In Totalendoprothese, Sonderprothese

5-820.40 (Datenschutz) Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk:
Duokopfprothese: Nicht zementiert

5-820.22 (Datenschutz) Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk:
Totalendoprothese, Sonderprothese: Hybrid (teilzementiert)

5-819.2h (Datenschutz) Andere arthroskopische Operationen: Resektion eines Ganglions:
Kniegelenk

5-819.10 (Datenschutz) Andere arthroskopische Operationen: Debridement einer Sehne:
Humeroglenoidalgelenk

5-814.2 (Datenschutz) Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat
des Schultergelenkes: Refixation eines knöchernen
Labrumabrisses (Bankart-Läsion)

5-812.e0 (Datenschutz) Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den
Menisken: Knorpelglättung (Chondroplastik):
Humeroglenoidalgelenk

5-812.8h (Datenschutz) Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den
Menisken: Entnahme eines Knorpeltransplantates: Kniegelenk

5-811.20 (Datenschutz) Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie,
partiell: Humeroglenoidalgelenk

5-810.6h (Datenschutz) Arthroskopische Gelenkrevision: Arthroskopisch assistierte
Versorgung einer Fraktur: Kniegelenk

5-810.5h (Datenschutz) Arthroskopische Gelenkrevision: Entfernung periartikulärer
Verkalkungen: Kniegelenk

5-810.00 (Datenschutz) Arthroskopische Gelenkrevision: Gelenkspülung mit Drainage,
aseptisch: Humeroglenoidalgelenk
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5-808.70 (Datenschutz) Arthrodese: Oberes Sprunggelenk: Ohne weiteres Gelenk

5-806.d (Datenschutz)

5-804.8 (Datenschutz)

5-804.7 (Datenschutz)

5-801.kh (Datenschutz) Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den
Menisken: Autogene matrixinduzierte
Chondrozytentransplantation: Kniegelenk

5-800.60 (Datenschutz) Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Gelenkmobilisation
[Arthrolyse]: Humeroglenoidalgelenk

5-800.3h (Datenschutz) Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Debridement:
Kniegelenk

5-796.k0 (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen
Knochen: Durch winkelstabile Platte: Klavikula

5-796.2v (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen
Knochen: Durch Platte: Metatarsale

5-796.2b (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen
Knochen: Durch Platte: Metakarpale

5-796.0v (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen
Knochen: Durch Schraube: Metatarsale

5-795.k0 (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen:
Durch winkelstabile Platte: Klavikula

5-795.3v (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen:
Durch Platte: Metatarsale

5-795.1b (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen:
Durch Schraube: Metakarpale

5-795.10 (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen:
Durch Schraube: Klavikula

5-794.kn (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Tibia
distal

5-794.kh (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Femur
distal

5-794.k9 (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Ulna
distal

5-794.k3 (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte:
Humerus distal
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5-794.af (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Marknagel mit
Gelenkkomponente: Femur proximal

5-794.2r (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Platte: Fibula distal

5-794.26 (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Platte: Radius distal

5-794.17 (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Draht oder
Zuggurtung/Cerclage: Ulna proximal

5-794.13 (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Draht oder
Zuggurtung/Cerclage: Humerus distal

5-793.kh (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Femur
distal

5-793.k7 (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Ulna
proximal

5-793.2f (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Draht oder
Zuggurtung/Cerclage: Femur proximal

5-792.km (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte:
Tibiaschaft

5-792.kg (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte:
Femurschaft

5-792.7g (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Verriegelungsnagel:
Femurschaft

5-792.28 (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Platte: Ulnaschaft

5-790.51 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Marknagel mit Gelenkkomponente:
Humerus proximal

5-790.2v (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch intramedullären Draht: Metatarsale

5-790.28 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch intramedullären Draht: Ulnaschaft

5-790.26 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch intramedullären Draht: Radius distal
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5-790.1c (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage:
Phalangen Hand

5-790.0j (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Schraube: Patella

5-787.kg (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte:
Femurschaft

5-787.k6 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte:
Radius distal

5-787.8f (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Verriegelungsnagel:
Femur proximal

5-787.11 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Humerus
proximal

5-786.c (Datenschutz) Osteosyntheseverfahren: Durch Transfixationsnagel

5-785.30 (Datenschutz) Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer
Knochenersatz, resorbierbar: Klavikula

5-785.1h (Datenschutz) Implantation von alloplastischem Knochenersatz:
Knochenzement mit Antibiotikumzusatz: Femur distal

5-785.1e (Datenschutz) Implantation von alloplastischem Knochenersatz:
Knochenzement mit Antibiotikumzusatz: Schenkelhals

5-785.0d (Datenschutz) Implantation von alloplastischem Knochenersatz:
Knochenzement ohne Antibiotikumzusatz: Becken

5-783.0e (Datenschutz)

5-783.0d (Datenschutz)

5-782.0k (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion: Tibia proximal

5-782.00 (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion: Klavikula

5-780.8h (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie
mit Einlegen eines Medikamententrägers: Femur distal

5-780.4j (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines
Medikamententrägers: Patella

5-611 (Datenschutz) Operation einer Hydrocele testis

5-542.0 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Bauchwand: Exzision

5-540.1 (Datenschutz) Inzision der Bauchwand: Extraperitoneale Drainage

5-536.46 (Datenschutz)

5-530.70 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia inguinalis: Bei Rezidiv, mit
alloplastischem Material: Offen chirurgisch
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5-530.03 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia inguinalis: Ohne Plastik: Ohne weitere
Maßnahmen

5-513.f0 (Datenschutz) Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Einlegen von
nicht selbstexpandierenden Prothesen: Eine Prothese

5-513.22 (Datenschutz) Endoskopische Operationen an den Gallengängen:
Steinentfernung: Mit mechanischer Lithotripsie

5-511.01 (Datenschutz) Cholezystektomie: Einfach, offen chirurgisch: Ohne operative
Revision der Gallengänge

5-501.20 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Leber (atypische Leberresektion): Keilexzision: Offen chirurgisch

5-501.00 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Leber (atypische Leberresektion): Exzision, lokal: Offen
chirurgisch

5-499.0 (Datenschutz) Andere Operationen am Anus: Dilatation

5-492.00 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Analkanals: Exzision: Lokal

5-484.31 (Datenschutz) Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Anteriore Resektion:
Offen chirurgisch mit Anastomose

5-482.10 (Datenschutz) Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem
Gewebe des Rektums: Submuköse Exzision: Peranal

5-467.12 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion des Darmes: Verschluss einer Darmfistel,
offen chirurgisch: Ileum

5-467.03 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion des Darmes: Naht (nach Verletzung):
Kolon

5-466.2 (Datenschutz) Wiederherstellung der Kontinuität des Darmes bei endständigen
Enterostomata: Kolostoma

5-460.50 (Datenschutz) Anlegen eines Enterostomas, doppelläufig, als selbständiger
Eingriff: Sigmoideostoma: Offen chirurgisch

5-455.75 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Sigmaresektion:
Laparoskopisch mit Anastomose

5-454.20 (Datenschutz) Resektion des Dünndarmes: Segmentresektion des Ileums: Offen
chirurgisch

5-449.e3 (Datenschutz) Andere Operationen am Magen: Injektion: Endoskopisch

5-449.50 (Datenschutz) Andere Operationen am Magen: Umstechung oder Übernähung
eines Ulcus ventriculi: Offen chirurgisch

5-434.0 (Datenschutz) Atypische partielle Magenresektion: Segmentresektion

5-401.50 (Datenschutz) Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Inguinal,
offen chirurgisch: Ohne Markierung

5-401.10 (Datenschutz) Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Axillär: Ohne
Markierung
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5-385.80 (Datenschutz) Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: (Isolierte)
Crossektomie: V. saphena magna

5-383.a1 (Datenschutz) Resektion und Ersatz (Interposition) von (Teilen von)
Blutgefäßen: Oberflächliche Venen: Schulter und Oberarm

5-069.30 (Datenschutz) Andere Operationen an Schilddrüse und Nebenschilddrüsen:
Replantation einer Nebenschilddrüse: Orthotop

5-063.4 (Datenschutz) Thyreoidektomie: Reexploration mit Thyreoidektomie

5-032.7 (Datenschutz) Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os
coccygis: LWS, dorsolateral

5-032.31 (Datenschutz) Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os
coccygis: Hemilaminektomie LWS: 2 Segmente

5-032.11 (Datenschutz) Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os
coccygis: Flavektomie LWS: 2 Segmente

1-441.0 (Datenschutz) Perkutane (Nadel-)Biopsie an hepatobiliärem System und
Pankreas: Leber

8-153 (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion der Bauchhöhle

8-144.1 (Datenschutz) Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig,
dauerhaftes Verweilsystem

8-133.1 (Datenschutz) Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters:
Entfernung

8-101.b (Datenschutz) Fremdkörperentfernung ohne Inzision: Anal

8-100.8 (Datenschutz) Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch
Ösophagogastroduodenoskopie

5-995 (Datenschutz) Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett
durchgeführt)

5-98c.y (Datenschutz) Anwendung eines Klammernahtgerätes: N.n.bez.

5-98c.x (Datenschutz) Anwendung eines Klammernahtgerätes: Sonstige

5-986.x (Datenschutz) Minimalinvasive Technik: Sonstige

5-931.0 (Datenschutz)

5-921.0g (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei
Verbrennungen und Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Fuß

5-916.a5 (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines
Systems zur Vakuumversiegelung: Tiefreichend subfaszial an der
Bauchwand oder im Bereich von Nähten der Faszien bzw. des
Peritoneums

5-916.7f (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material,
großflächig: Unterschenkel
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5-916.0g (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung: Durch allogene
Hauttransplantation, kleinflächig: Fuß

5-913.bf (Datenschutz) Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Shaving, großflächig:
Unterschenkel

5-903.6b (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-
Rotationsplastik, großflächig: Bauchregion

5-903.0e (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik,
kleinflächig: Oberschenkel und Knie

5-902.69 (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Vollhaut, großflächig:
Hand

5-902.49 (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut,
großflächig: Hand

5-902.2e (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Vollhaut, kleinflächig:
Oberschenkel und Knie

5-902.1e (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf
granulierendes Hautareal, kleinflächig: Oberschenkel und Knie

5-900.1f (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sekundärnaht: Unterschenkel

5-900.16 (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sekundärnaht: Schulter und Axilla

5-900.15 (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sekundärnaht: Hals

5-900.0g (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Fuß

5-900.09 (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Hand

5-900.00 (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Lippe

5-898.6 (Datenschutz) Operationen am Nagelorgan: Exzision von erkranktem Gewebe
des Nagelbettes

5-898.5 (Datenschutz) Operationen am Nagelorgan: Exzision des Nagels, total

5-898.4 (Datenschutz) Operationen am Nagelorgan: Exzision des Nagels, partiell

5-896.2g (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit
Einlegen eines Medikamententrägers: Fuß

5-896.2b (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit
Einlegen eines Medikamententrägers: Bauchregion

5-896.2a (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit
Einlegen eines Medikamententrägers: Brustwand und Rücken
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5-896.1g (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Fuß

5-896.1d (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Gesäß

5-896.0g (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig:
Fuß

5-896.0f (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig:
Unterschenkel

5-896.0d (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig:
Gesäß

5-896.0b (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig:
Bauchregion

5-895.3a (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss,
histographisch kontrolliert (mikrographische Chirurgie):
Brustwand und Rücken

5-895.36 (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss,
histographisch kontrolliert (mikrographische Chirurgie): Schulter
und Axilla

5-895.2e (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss:
Oberschenkel und Knie

5-895.2c (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Leisten- und
Genitalregion

5-895.2b (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Bauchregion

5-895.27 (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Oberarm
und Ellenbogen

5-895.0g (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Fuß

5-895.0b (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss:
Bauchregion

5-895.06 (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Schulter
und Axilla
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5-894.1c (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primärem Wundverschluss: Leisten- und
Genitalregion

5-894.1a (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primärem Wundverschluss: Brustwand und
Rücken

5-894.19 (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primärem Wundverschluss: Hand

5-894.18 (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primärem Wundverschluss: Unterarm

5-894.17 (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primärem Wundverschluss: Oberarm und
Ellenbogen

5-894.14 (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primärem Wundverschluss: Sonstige Teile
Kopf

5-894.0f (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, ohne primären Wundverschluss: Unterschenkel

5-894.0e (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, ohne primären Wundverschluss: Oberschenkel
und Knie

5-894.0a (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, ohne primären Wundverschluss: Brustwand und
Rücken

5-894.09 (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, ohne primären Wundverschluss: Hand

5-892.3e (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Implantation eines
Medikamententrägers: Oberschenkel und Knie

5-892.1g (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Fuß

5-892.1b (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Bauchregion

5-892.1a (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Brustwand
und Rücken

5-892.15 (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Hals

5-892.0g (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
Maßnahmen: Fuß

5-892.0d (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
Maßnahmen: Gesäß

5-892.0c (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
Maßnahmen: Leisten- und Genitalregion

5-892.08 (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
Maßnahmen: Unterarm
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5-892.04 (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
Maßnahmen: Sonstige Teile Kopf

5-869.52 (Datenschutz) Andere Operationen an den Bewegungsorganen: Einzeitige
Mehrfacheingriffe an Mittelfuß- und/oder Zehenstrahlen: Vier
Mittelfuß- und/oder Zehenstrahlen

5-866.5 (Datenschutz) Revision eines Amputationsgebietes: Fußregion

5-866.4 (Datenschutz) Revision eines Amputationsgebietes: Unterschenkelregion

5-866.3 (Datenschutz) Revision eines Amputationsgebietes: Oberschenkelregion

5-865.90 (Datenschutz) Amputation und Exartikulation Fuß: Innere Amputation im Bereich
der Mittelfuß- und Fußwurzelknochen: Metatarsale (und
Phalangen), bis zu zwei Strahlen

5-864.9 (Datenschutz) Amputation und Exartikulation untere Extremität: Amputation
proximaler Unterschenkel

5-863.5 (Datenschutz) Amputation und Exartikulation Hand: Fingerexartikulation

5-863.4 (Datenschutz) Amputation und Exartikulation Hand: Fingeramputation mit Haut-
oder Muskelplastik

5-863.3 (Datenschutz) Amputation und Exartikulation Hand: Fingeramputation

5-859.12 (Datenschutz) Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und
Schleimbeuteln: Totale Resektion eines Schleimbeutels:
Oberarm und Ellenbogen

5-856.02 (Datenschutz) Rekonstruktion von Faszien: Naht: Oberarm und Ellenbogen

5-855.72 (Datenschutz) Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide:
Tenodese eine Sehne, primär: Oberarm und Ellenbogen

5-855.28 (Datenschutz) Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide:
Naht einer Sehne, sekundär: Oberschenkel und Knie

5-855.13 (Datenschutz) Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide:
Naht einer Sehne, primär: Unterarm

5-854.59 (Datenschutz) Rekonstruktion von Sehnen: Ersatzplastik mit Interponat:
Unterschenkel

5-853.19 (Datenschutz) Rekonstruktion von Muskeln: Naht: Unterschenkel

5-853.12 (Datenschutz) Rekonstruktion von Muskeln: Naht: Oberarm und Ellenbogen

5-852.96 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision an Sehnen und
Muskeln, subfaszial: Bauchregion

5-852.92 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision an Sehnen und
Muskeln, subfaszial: Oberarm und Ellenbogen

5-852.8a (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision an Sehnen und
Muskeln, epifaszial: Fuß

5-852.68 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision eines Muskels,
subfaszial, partiell: Oberschenkel und Knie
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5-851.88 (Datenschutz) Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie
längs, offen chirurgisch, partiell, ein Segment und n.n.bez.:
Oberschenkel und Knie

5-850.d8 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer
Faszie: Oberschenkel und Knie

5-850.c9 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Sehne:
Unterschenkel

5-850.b7 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines
Muskels: Leisten- und Genitalregion und Gesäß

5-850.b6 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines
Muskels: Bauchregion

5-850.a3 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Fremdkörperentfernung
aus einer Faszie: Unterarm

5-850.68 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision einer Faszie,
offen chirurgisch: Oberschenkel und Knie

5-850.61 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision einer Faszie,
offen chirurgisch: Schulter und Axilla

5-850.08 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision eines Muskels,
längs: Oberschenkel und Knie

5-849.3 (Datenschutz) Andere Operationen an der Hand: Radikale Exzision von
erkranktem Gewebe

5-846.3 (Datenschutz) Arthrodese an Gelenken der Hand: Handwurzelgelenk, mehrere,
mit Spongiosaplastik

5-845.13 (Datenschutz) Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden,
total: Strecksehnen Handgelenk

5-844.15 (Datenschutz) Revision an Gelenken der Hand: Exzision von erkranktem
Gewebe: Interphalangealgelenk, einzeln

5-843.1 (Datenschutz) Operationen an Muskeln der Hand: Durchtrennung, partiell

5-842.81 (Datenschutz) Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger:
Fasziektomie mit Arthrolyse: Mehrere Finger

5-842.0 (Datenschutz) Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger:
Fasziotomie, offen chirurgisch

5-841.11 (Datenschutz) Operationen an Bändern der Hand: Durchtrennung: Retinaculum
flexorum

5-840.64 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Strecksehnen
Langfinger

5-840.63 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Strecksehnen
Handgelenk

5-840.36 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenfachspaltung:
Sehnenscheiden Handgelenk

Oberlausitz-Kliniken gGmbH / Krankenhaus Bischofswerda

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2015 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 238



OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

5-840.32 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenfachspaltung:
Beugesehnen Daumen

5-840.09 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Inzision: Sehnenscheiden
Hohlhand

5-83b.53 (Datenschutz) Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule:
Durch Schrauben-Stab-System: 4 oder mehr Segmente

5-83b.50 (Datenschutz) Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule:
Durch Schrauben-Stab-System: 1 Segment

5-839.a2 (Datenschutz) Andere Operationen an der Wirbelsäule: Implantation von
Material in einen Wirbelkörper mit intravertebraler, instrumenteller
Wirbelkörperaufrichtung: 3 Wirbelkörper

5-839.60 (Datenschutz) Andere Operationen an der Wirbelsäule: Knöcherne
Dekompression des Spinalkanals: 1 Segment

5-835.9 (Datenschutz) Knochenersatz an der Wirbelsäule: Transplantation von
Spongiosa(spänen) oder kortikospongiösen Spänen (autogen)

5-831.2 (Datenschutz) Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Exzision einer
Bandscheibe mit Radikulodekompression

5-830.2 (Datenschutz) Inzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der
Wirbelsäule: Facettendenervation

5-824.01 (Datenschutz) Implantation einer Endoprothese an Gelenken der oberen
Extremität: Teilprothese im Bereich des Humerus:
Humeruskopfprothese

5-822.87 (Datenschutz) Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Patellaersatz:
Isolierter Ersatz der femoralen Gleitfläche, zementiert

5-821.g3 (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am
Hüftgelenk: Wechsel einer Oberflächenersatzprothese: In
Totalendoprothese, nicht zementiert

5-821.f0 (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am
Hüftgelenk: Wechsel einer Duokopfprothese: In
Duokopfprothese, nicht zementiert

5-821.9 (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am
Hüftgelenk: Entfernung einer Duokopfprothese

5-821.53 (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am
Hüftgelenk: Wechsel einer Totalendoprothese, Hybrid
(teilzementiert): In Totalendoprothese, Sonderprothese

5-821.33 (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am
Hüftgelenk: Wechsel einer zementierten Totalendoprothese: In
Totalendoprothese, Sonderprothese

5-821.2b (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am
Hüftgelenk: Wechsel einer Gelenkpfannenprothese: Isolierter
Wechsel eines Inlays ohne Pfannenwechsel, mit Wechsel des
Aufsteckkopfes
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5-821.28 (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am
Hüftgelenk: Wechsel einer Gelenkpfannenprothese: In
Totalendoprothese, Hybrid (teilzementiert)

5-821.10 (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am
Hüftgelenk: Wechsel einer Femurkopfprothese: In
Femurkopfprothese, nicht zementiert

5-819.20 (Datenschutz) Andere arthroskopische Operationen: Resektion eines Ganglions:
Humeroglenoidalgelenk

5-815.0 (Datenschutz) Arthroskopische Entfernung und arthroskopischer Wechsel eines
Bandersatzes am Kniegelenk: Entfernung eines vorderen
Kreuzbandtransplantates

5-814.x (Datenschutz) Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat
des Schultergelenkes: Sonstige

5-814.b (Datenschutz) Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat
des Schultergelenkes: Stabilisierung des
Akromioklavikulargelenkes durch Fixationsverfahren

5-814.5 (Datenschutz) Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat
des Schultergelenkes: Kapselraffung mit Fixation am Glenoid
durch Naht

5-814.4 (Datenschutz) Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat
des Schultergelenkes: Sonstige Rekonstruktion der
Rotatorenmanschette

5-813.a (Datenschutz) Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat
des Kniegelenkes: Naht des medialen Kapselbandapparates

5-813.7 (Datenschutz) Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat
des Kniegelenkes: Plastik hinteres Kreuzband mit sonstiger
autogener Sehne

5-813.0 (Datenschutz) Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat
des Kniegelenkes: Naht eines vorderen Kreuzbandes

5-812.xh (Datenschutz) Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den
Menisken: Sonstige: Kniegelenk

5-812.f0 (Datenschutz) Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den
Menisken: Subchondrale Knocheneröffnung (z.B. nach Pridie,
Mikrofrakturierung, Abrasionsarthroplastik):
Humeroglenoidalgelenk

5-810.60 (Datenschutz) Arthroskopische Gelenkrevision: Arthroskopisch assistierte
Versorgung einer Fraktur: Humeroglenoidalgelenk

5-810.3h (Datenschutz) Arthroskopische Gelenkrevision: Entfernung von
Osteosynthesematerial: Kniegelenk

5-806.3 (Datenschutz) Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat
des Sprunggelenkes: Naht der Syndesmose

5-805.4 (Datenschutz) Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat
des Schultergelenkes: Vordere Kapselplastik
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5-805.0 (Datenschutz) Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat
des Schultergelenkes: Refixation des Limbus (z.B. nach Bankart)

5-804.5 (Datenschutz) Offen chirurgische Operationen an der Patella und ihrem
Halteapparat: Teilresektion der Patella

5-803.x (Datenschutz) Offen chirurgische Bandplastik am Kniegelenk: Sonstige

5-802.8 (Datenschutz) Offen chirurgische Refixation und Naht am Kapselbandapparat
des Kniegelenkes: Kombinierte Rekonstruktion

5-802.4 (Datenschutz) Offen chirurgische Refixation und Naht am Kapselbandapparat
des Kniegelenkes: Naht des medialen Kapselbandapparates

5-801.8 (Datenschutz) Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den
Menisken: Exzision eines Meniskusganglions

5-801.6 (Datenschutz) Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den
Menisken: Meniskusresektion, komplett

5-801.3h (Datenschutz) Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den
Menisken: Refixation eines osteochondralen Fragmentes:
Kniegelenk

5-800.ch (Datenschutz) Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Resektion von
Bandanteilen und Bandresten: Kniegelenk

5-800.bh (Datenschutz) Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Entfernen eines
Medikamententrägers: Kniegelenk

5-800.ag (Datenschutz) Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Einlegen eines
Medikamententrägers: Hüftgelenk

5-800.8h (Datenschutz) Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Entfernung freier
Gelenkkörper: Kniegelenk

5-800.3g (Datenschutz) Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Debridement:
Hüftgelenk

5-800.34 (Datenschutz) Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Debridement:
Humeroulnargelenk

5-800.2h (Datenschutz) Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Gelenkspülung mit
Drainage, septisch: Kniegelenk

5-800.2g (Datenschutz) Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Gelenkspülung mit
Drainage, septisch: Hüftgelenk

5-800.1g (Datenschutz) Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Gelenkspülung mit
Drainage, aseptisch: Hüftgelenk

5-800.0h (Datenschutz) Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Arthrotomie:
Kniegelenk

5-79b.h0 (Datenschutz) Offene Reposition einer Gelenkluxation: Ohne Osteosynthese:
Humeroglenoidalgelenk

5-79b.21 (Datenschutz) Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Platte:
Akromioklavikulargelenk
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5-79b.0k (Datenschutz) Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Schraube: Oberes
Sprunggelenk

5-79a.64 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit
Osteosynthese: Durch Fixateur externe: Humeroulnargelenk

5-797.kt (Datenschutz) Offene Reposition einer Fraktur an Talus und Kalkaneus: Durch
winkelstabile Platte: Kalkaneus

5-797.1t (Datenschutz) Offene Reposition einer Fraktur an Talus und Kalkaneus: Durch
Schraube: Kalkaneus

5-796.1v (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen
Knochen: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Metatarsale

5-796.10 (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen
Knochen: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Klavikula

5-795.3b (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen:
Durch Platte: Metakarpale

5-795.2c (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen:
Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Phalangen Hand

5-794.xj (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Sonstige: Patella

5-794.k7 (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Ulna
proximal

5-794.b1 (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Marknagel: Humerus
proximal

5-794.ae (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Marknagel mit
Gelenkkomponente: Schenkelhals

5-794.a1 (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Marknagel mit
Gelenkkomponente: Humerus proximal

5-794.1r (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Draht oder
Zuggurtung/Cerclage: Fibula distal

5-794.1n (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Draht oder
Zuggurtung/Cerclage: Tibia distal

5-794.0h (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Schraube: Femur distal

5-794.06 (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Schraube: Radius distal

5-793.36 (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Platte: Radius distal
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5-793.2r (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Draht oder
Zuggurtung/Cerclage: Fibula distal

5-793.2j (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Draht oder
Zuggurtung/Cerclage: Patella

5-793.2h (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Draht oder
Zuggurtung/Cerclage: Femur distal

5-793.1j (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Schraube: Patella

5-793.17 (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Schraube: Ulna proximal

5-792.k5 (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte:
Radiusschaft

5-792.k2 (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte:
Humerusschaft

5-792.6g (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Marknagel: Femurschaft

5-792.22 (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Platte: Humerusschaft

5-792.0m (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Schraube: Tibiaschaft

5-792.0g (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Schraube: Femurschaft

5-792.08 (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Schraube: Ulnaschaft

5-792.02 (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Schraube: Humerusschaft

5-791.k5 (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines
langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte:
Radiusschaft

5-791.7m (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines
langen Röhrenknochens: Durch Verriegelungsnagel: Tibiaschaft

5-791.7g (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines
langen Röhrenknochens: Durch Verriegelungsnagel: Femurschaft

5-791.72 (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines
langen Röhrenknochens: Durch Verriegelungsnagel:
Humerusschaft
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5-791.28 (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines
langen Röhrenknochens: Durch Platte: Ulnaschaft

5-791.25 (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines
langen Röhrenknochens: Durch Platte: Radiusschaft

5-791.12 (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines
langen Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage:
Humerusschaft

5-791.0g (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines
langen Röhrenknochens: Durch Schraube: Femurschaft

5-790.ke (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch winkelstabile Platte: Schenkelhals

5-790.5g (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Marknagel mit Gelenkkomponente:
Femurschaft

5-790.4n (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Verriegelungsnagel: Tibia distal

5-790.4m (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Verriegelungsnagel: Tibiaschaft

5-790.4f (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Verriegelungsnagel: Femur proximal

5-790.25 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch intramedullären Draht: Radiusschaft

5-790.1f (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Femur
proximal

5-790.1b (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage:
Metakarpale

5-790.19 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Ulna
distal

5-790.13 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage:
Humerus distal

5-790.0z (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Schraube: Skapula

5-790.0a (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Schraube: Karpale

5-788.67 (Datenschutz) Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes:
Arthroplastik: Interphalangealgelenk, Digitus II bis V, 2 Gelenke

Oberlausitz-Kliniken gGmbH / Krankenhaus Bischofswerda

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2015 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 244



OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

5-788.61 (Datenschutz) Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes:
Arthroplastik: Metatarsophalangealgelenk, Digitus II bis V, 1
Gelenk

5-788.51 (Datenschutz) Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes:
Osteotomie: Os metatarsale I, Doppelosteotomie

5-788.41 (Datenschutz) Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes:
Weichteilkorrektur: In Höhe des 2. bis 5. Zehenstrahles, 1
Zehenstrahl

5-788.0a (Datenschutz) Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes:
Resektion (Exostose): Digitus I

5-787.xj (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Sonstige: Patella

5-787.xh (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Sonstige: Femur distal

5-787.kq (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte:
Fibulaschaft

5-787.kn (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte:
Tibia distal

5-787.kh (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte:
Femur distal

5-787.k7 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte:
Ulna proximal

5-787.k0 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte:
Klavikula

5-787.g9 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht:
Ulna distal

5-787.9h (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Femur
distal

5-787.8m (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Verriegelungsnagel:
Tibiaschaft

5-787.71 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Marknagel mit
Gelenkkomponente: Humerus proximal

5-787.6f (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Marknagel: Femur
proximal

5-787.5e (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Dynamische
Kompressionsschraube: Schenkelhals

5-787.4f (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial:
Winkelplatte/Kondylenplatte: Femur proximal

5-787.3q (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Fibulaschaft

5-787.3g (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Femurschaft

5-787.38 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Ulnaschaft
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5-787.2r (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage:
Fibula distal

5-787.2n (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage:
Tibia distal

5-787.2f (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage:
Femur proximal

5-787.20 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage:
Klavikula

5-787.1m (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tibiaschaft

5-787.1e (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Schenkelhals

5-787.1d (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Becken

5-787.17 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Ulna proximal

5-787.0v (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Metatarsale

5-787.0f (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Femur proximal

5-787.04 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Radius proximal

5-786.5 (Datenschutz) Osteosyntheseverfahren: Durch Marknagel mit
Gelenkkomponente

5-786.4 (Datenschutz) Osteosyntheseverfahren: Durch dynamische
Kompressionsschraube

5-785.6h (Datenschutz)

5-785.3g (Datenschutz) Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer
Knochenersatz, resorbierbar: Femurschaft

5-785.3f (Datenschutz) Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer
Knochenersatz, resorbierbar: Femur proximal

5-785.36 (Datenschutz) Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer
Knochenersatz, resorbierbar: Radius distal

5-785.1k (Datenschutz) Implantation von alloplastischem Knochenersatz:
Knochenzement mit Antibiotikumzusatz: Tibia proximal

5-785.1f (Datenschutz) Implantation von alloplastischem Knochenersatz:
Knochenzement mit Antibiotikumzusatz: Femur proximal

5-784.7w (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von
Spongiosa, allogen: Phalangen Fuß

5-784.7n (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von
Spongiosa, allogen: Tibia distal

5-784.7h (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von
Spongiosa, allogen: Femur distal

5-784.7e (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von
Spongiosa, allogen: Schenkelhals
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5-784.77 (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von
Spongiosa, allogen: Ulna proximal

5-784.70 (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von
Spongiosa, allogen: Klavikula

5-784.1k (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines
kortikospongiösen Spanes, autogen: Tibia proximal

5-784.0m (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von
Spongiosa, autogen: Tibiaschaft

5-784.0f (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von
Spongiosa, autogen: Femur proximal

5-784.0a (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von
Spongiosa, autogen: Karpale

5-783.2d (Datenschutz)

5-783.0x (Datenschutz)

5-783.0m (Datenschutz)

5-783.0h (Datenschutz)

5-782.1k (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion mit Weichteilresektion: Tibia proximal

5-782.0n (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion: Tibia distal

5-782.0m (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion: Tibiaschaft

5-782.0g (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion: Femurschaft

5-782.0f (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion: Femur proximal

5-782.06 (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion: Radius distal

5-781.a7 (Datenschutz) Osteotomie und Korrekturosteotomie: Osteotomie ohne
Achsenkorrektur: Ulna proximal

5-781.9u (Datenschutz) Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe
(mehrdimensionale) Osteotomie mit Achsenkorrektur: Tarsale

5-780.8v (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie
mit Einlegen eines Medikamententrägers: Metatarsale

5-780.8t (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie
mit Einlegen eines Medikamententrägers: Kalkaneus

5-780.8g (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie
mit Einlegen eines Medikamententrägers: Femurschaft
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5-780.8e (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie
mit Einlegen eines Medikamententrägers: Schenkelhals

5-780.6k (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Tibia
proximal

5-780.6h (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement:
Femur distal

5-780.6f (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement:
Femur proximal

5-780.6d (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement:
Becken

5-780.5k (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernen eines
Medikamententrägers: Tibia proximal

5-780.4k (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines
Medikamententrägers: Tibia proximal

5-780.3k (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernung eines
Fremdkörpers: Tibia proximal

5-702.1 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Vagina und des Douglasraumes: Exzision von erkranktem
Gewebe der Vagina

5-683.20 (Datenschutz) Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Mit Salpingoovarektomie,
beidseitig: Offen chirurgisch (abdominal)

5-661.60 (Datenschutz) Salpingektomie: Total: Offen chirurgisch (abdominal)

5-650.4 (Datenschutz) Inzision des Ovars: Endoskopisch (laparoskopisch)

5-590.31 (Datenschutz) Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Drainage,
pelvin: Offen chirurgisch abdominal

5-578.00 (Datenschutz) Andere plastische Rekonstruktion der Harnblase: Naht (nach
Verletzung): Offen chirurgisch

5-549.x (Datenschutz) Andere Bauchoperationen: Sonstige

5-546.2 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion von Bauchwand und Peritoneum:
Plastische Rekonstruktion der Bauchwand

5-545.0 (Datenschutz) Verschluss von Bauchwand und Peritoneum: Sekundärer
Verschluss der Bauchwand (bei postoperativer Wunddehiszenz)

5-543.x (Datenschutz) Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Sonstige

5-543.20 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Resektion
des Omentum: Partiell

5-541.3 (Datenschutz) Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Second-look-
Laparotomie (programmierte Relaparotomie)

5-541.0 (Datenschutz) Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Explorative
Laparotomie
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5-539.30 (Datenschutz) Verschluss anderer abdominaler Hernien: Mit alloplastischem
Material: Offen chirurgisch

5-539.0 (Datenschutz) Verschluss anderer abdominaler Hernien: Ohne Plastik

5-536.44 (Datenschutz) Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem Material:
Offen chirurgisch als Bauchwandersatz

5-536.0 (Datenschutz) Verschluss einer Narbenhernie: Ohne Plastik

5-535.31 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia epigastrica: Mit alloplastischem Material:
Laparoskopisch transperitoneal

5-535.30 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia epigastrica: Mit alloplastischem Material:
Offen chirurgisch

5-534.01 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia umbilicalis: Ohne Plastik: Mit
Exstirpation einer Nabelzyste

5-531.32 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia femoralis: Mit alloplastischem Material:
Endoskopisch total extraperitoneal

5-531.30 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia femoralis: Mit alloplastischem Material:
Offen chirurgisch

5-530.72 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia inguinalis: Bei Rezidiv, mit
alloplastischem Material: Endoskopisch total extraperitoneal

5-529.n2 (Datenschutz) Andere Operationen am Pankreas und am Pankreasgang:
Transgastrale Drainage einer Pankreaszyste: Endoskopisch ohne
Einlegen eines Stents

5-529.m1 (Datenschutz) Andere Operationen am Pankreas und am Pankreasgang: Naht
(nach Verletzung): Laparoskopisch

5-513.b (Datenschutz) Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Entfernung
von alloplastischem Material

5-511.22 (Datenschutz) Cholezystektomie: Einfach, Umsteigen laparoskopisch - offen
chirurgisch: Mit operativer Revision der Gallengänge

5-509 (Datenschutz) Andere Operationen an der Leber

5-492.1 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Analkanals: Destruktion, lokal

5-489.e (Datenschutz) Andere Operation am Rektum: Endoskopische Injektion

5-489.d (Datenschutz) Andere Operation am Rektum: Endoskopisches Clippen

5-486.0 (Datenschutz) Rekonstruktion des Rektums: Naht (nach Verletzung)

5-485.21 (Datenschutz) Rektumresektion ohne Sphinktererhaltung: Abdominosakral:
Offen chirurgisch

5-485.1 (Datenschutz) Rektumresektion ohne Sphinktererhaltung: Abdominoperineal mit
Entfernung von Nachbarorganen

5-485.01 (Datenschutz) Rektumresektion ohne Sphinktererhaltung: Abdominoperineal:
Offen chirurgisch
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5-484.61 (Datenschutz) Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Tiefe anteriore
Resektion mit peranaler Anastomose: Offen chirurgisch mit
Anastomose

5-484.51 (Datenschutz) Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Tiefe anteriore
Resektion: Offen chirurgisch mit Anastomose

5-484.35 (Datenschutz) Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Anteriore Resektion:
Laparoskopisch mit Anastomose

5-484.32 (Datenschutz) Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Anteriore Resektion:
Offen chirurgisch mit Enterostoma und Blindverschluss

5-484.05 (Datenschutz) Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Anteriore
Manschettenresektion [Segmentresektion]: Laparoskopisch mit
Anastomose

5-482.80 (Datenschutz) Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem
Gewebe des Rektums: Vollwandexzision, lokal: Peranal

5-482.30 (Datenschutz) Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem
Gewebe des Rektums: Elektrokoagulation: Peranal

5-471.0 (Datenschutz) Simultane Appendektomie: Während einer Laparotomie aus
anderen Gründen

5-469.03 (Datenschutz) Andere Operationen am Darm: Dekompression: Endoskopisch

5-467.52 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion des Darmes: Revision einer Anastomose:
Ileum

5-465.2 (Datenschutz) Rückverlagerung eines doppelläufigen Enterostomas: Kolostoma

5-464.x2 (Datenschutz) Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma: Sonstige:
Ileum

5-463.10 (Datenschutz) Anlegen anderer Enterostomata: Jejunostomie (Anlegen einer
Ernährungsfistel): Offen chirurgisch

5-461.30 (Datenschutz) Anlegen eines Enterostomas, endständig, als selbständiger
Eingriff: Deszendostoma: Offen chirurgisch

5-460.20 (Datenschutz) Anlegen eines Enterostomas, doppelläufig, als selbständiger
Eingriff: Aszendostoma: Offen chirurgisch

5-460.10 (Datenschutz) Anlegen eines Enterostomas, doppelläufig, als selbständiger
Eingriff: Ileostoma: Offen chirurgisch

5-459.2 (Datenschutz) Bypass-Anastomose des Darmes: Dünndarm zu Dickdarm

5-455.d1 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon
transversum, Colon descendens mit linker Flexur und Colon
sigmoideum [Hemikolektomie links mit Transversumresektion und
Sigmaresektion]: Offen chirurgisch mit Anastomose

5-455.77 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Sigmaresektion: Umsteigen
laparoskopisch - offen chirurgisch
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5-455.61 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon
descendens mit linker Flexur [Hemikolektomie links]: Offen
chirurgisch mit Anastomose

5-455.51 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon
transversum: Offen chirurgisch mit Anastomose

5-454.30 (Datenschutz) Resektion des Dünndarmes: Multiple Segmentresektionen: Offen
chirurgisch

5-452.22 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Dickdarmes: Exzision, endoskopisch: Polypektomie von mehr als
2 Polypen mit Schlinge

5-451.2 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Dünndarmes: Exzision, laparoskopisch

5-448.00 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion am Magen: Naht (nach Verletzung): Offen
chirurgisch abdominal

5-445.10 (Datenschutz) Gastroenterostomie ohne Magenresektion [Bypassverfahren]:
Gastroenterostomie, vordere: Offen chirurgisch

5-437.23 (Datenschutz) (Totale) Gastrektomie: Mit Ösophagojejunostomie durch Roux-Y-
Anastomose, ohne Reservoirbildung: Systematische
Lymphadenektomie Kompartiment II

5-433.22 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Magens: Exzision, endoskopisch: Polypektomie von mehr als 2
Polypen mit Schlinge

5-433.0 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Magens: Exzision, offen chirurgisch

5-429.d (Datenschutz) Andere Operationen am Ösophagus: Endoskopisches Clippen

5-429.1 (Datenschutz) Andere Operationen am Ösophagus: (Endoskopische)
Sklerosierung von Ösophagusvarizen

5-407.1 (Datenschutz) Radikale (systematische) Lymphadenektomie im Rahmen einer
anderen Operation: Mediastinal

5-406.5 (Datenschutz) Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer
Lymphknoten einer Region) im Rahmen einer anderen Operation:
Pelvin

5-406.4 (Datenschutz) Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer
Lymphknoten einer Region) im Rahmen einer anderen Operation:
Inguinal

5-406.0 (Datenschutz) Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer
Lymphknoten einer Region) im Rahmen einer anderen Operation:
Zervikal

5-403.01 (Datenschutz) Radikale zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection]: Selektiv
(funktionell): 2 Regionen

5-389.x (Datenschutz) Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Sonstige
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5-389.a6 (Datenschutz) Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Oberflächliche
Venen: Unterschenkel und Fuß

5-389.a5 (Datenschutz) Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Oberflächliche
Venen: Oberschenkel

5-389.a4 (Datenschutz) Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Oberflächliche
Venen: Abdominal

5-389.7x (Datenschutz) Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien
Oberschenkel: Sonstige

5-388.x (Datenschutz) Naht von Blutgefäßen: Sonstige

5-388.6x (Datenschutz) Naht von Blutgefäßen: Arterien viszeral: Sonstige

5-386.a2 (Datenschutz) Andere Exzision von (erkrankten) Blutgefäßen und
Transplantatentnahme: Oberflächliche Venen: Unterarm und
Hand

5-382.a1 (Datenschutz) Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung:
Oberflächliche Venen: Schulter und Oberarm

5-380.a2 (Datenschutz) Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen:
Oberflächliche Venen: Unterarm und Hand

5-231.03 (Datenschutz) Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie): Tief zerstörter
Zahn: Mehrere Zähne des Ober- und Unterkiefers

5-224.63 (Datenschutz) Operationen an mehreren Nasennebenhöhlen: Mehrere
Nasennebenhöhlen, endonasal: Mit Darstellung der Schädelbasis
(endonasale Pansinusoperation)

5-216.0 (Datenschutz) Reposition einer Nasenfraktur: Geschlossen

5-062.0 (Datenschutz) Andere partielle Schilddrüsenresektion: Exzision von erkranktem
Gewebe

5-056.3 (Datenschutz) Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Arm

5-044.3 (Datenschutz) Epineurale Naht eines Nerven und Nervenplexus, primär: Nerven
Arm

5-040.4 (Datenschutz) Inzision von Nerven: Nerven Hand

5-032.40 (Datenschutz) Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os
coccygis: Laminektomie LWS: 1 Segment

5-032.30 (Datenschutz) Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os
coccygis: Hemilaminektomie LWS: 1 Segment

5-032.00 (Datenschutz) Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os
coccygis: LWS, dorsal: 1 Segment

5-031.02 (Datenschutz) Zugang zur Brustwirbelsäule: BWS, dorsal: Mehr als 2 Segmente

1-854.6 (Datenschutz) Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder
Schleimbeutels: Hüftgelenk
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OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

1-853.2 (Datenschutz) Diagnostische (perkutane) Punktion und Aspiration der
Bauchhöhle: Aszitespunktion

1-760 (Datenschutz) Belastungstest mit Substanzen zum Nachweis einer
Stoffwechselstörung

1-571.0 (Datenschutz) Biopsie an Uterus und Cervix uteri durch Inzision: Corpus uteri

1-559.4 (Datenschutz) Biopsie an anderen Verdauungsorganen, Peritoneum und
retroperitonealem Gewebe durch Inzision: Peritoneum

1-551.1 (Datenschutz) Biopsie an der Leber durch Inzision: Nadelbiopsie

1-503.1 (Datenschutz) Biopsie an Knochen durch Inzision: Humerus

1-481.6 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision an Knochen mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Femur und Patella

1-424 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision am Knochenmark

Freiwillige Prozeduren

- Diagnosen zu B-3.6

- Prozeduren zu B-3.7

- Diagnosen zu B-4.6

- Prozeduren zu B-4.7
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- Diagnosen zu B-5.6

ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

J93.8 (Datenschutz) Sonstiger Pneumothorax

S70.1 (Datenschutz) Prellung des Oberschenkels

I27.9 (Datenschutz) Pulmonale Herzkrankheit, nicht näher bezeichnet

I48.1 (Datenschutz) Vorhofflimmern, persistierend

I63.8 (Datenschutz) Sonstiger Hirninfarkt

I25.5 (Datenschutz) Ischämische Kardiomyopathie

S32.4 (Datenschutz) Fraktur des Acetabulums

K70.3 (Datenschutz) Alkoholische Leberzirrhose

T68 (Datenschutz) Hypothermie

S97.8 (Datenschutz) Zerquetschung sonstiger Teile des oberen Sprunggelenkes und
des Fußes

F10.3 (Datenschutz) Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol:
Entzugssyndrom

K70.1 (Datenschutz) Alkoholische Hepatitis

J15.7 (Datenschutz) Pneumonie durch Mycoplasma pneumoniae

F07.2 (Datenschutz) Organisches Psychosyndrom nach Schädelhirntrauma

T42.4 (Datenschutz) Vergiftung: Benzodiazepine

T42.7 (Datenschutz) Vergiftung: Antiepileptika, Sedativa und Hypnotika, nicht näher
bezeichnet

F05.8 (Datenschutz) Sonstige Formen des Delirs

J44.1 (Datenschutz) Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation,
nicht näher bezeichnet

J44.0 (Datenschutz) Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der
unteren Atemwege

K25.0 (Datenschutz) Ulcus ventriculi: Akut, mit Blutung

M16.9 (Datenschutz) Koxarthrose, nicht näher bezeichnet

C16.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Fundus ventriculi

M79.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Weichteilgewebes

I34.0 (Datenschutz) Mitralklappeninsuffizienz

R33 (Datenschutz) Harnverhaltung

S27.0 (Datenschutz) Traumatischer Pneumothorax
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

C16.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Magen, nicht näher bezeichnet

S42.2 (Datenschutz) Fraktur des proximalen Endes des Humerus

I49.9 (Datenschutz) Kardiale Arrhythmie, nicht näher bezeichnet

L40.5 (Datenschutz) Psoriasis-Arthropathie

I45.5 (Datenschutz) Sonstiger näher bezeichneter Herzblock

K75.9 (Datenschutz) Entzündliche Leberkrankheit, nicht näher bezeichnet

E11.6 (Datenschutz) Diabetes mellitus, Typ 2: Mit sonstigen näher bezeichneten
Komplikationen

J18.8 9 Sonstige Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet

J18.9 (Datenschutz) Pneumonie, nicht näher bezeichnet

N30.8 (Datenschutz) Sonstige Zystitis

K92.0 (Datenschutz) Hämatemesis

T43.3 (Datenschutz) Vergiftung: Antipsychotika und Neuroleptika auf Phenothiazin-
Basis

T45.5 (Datenschutz) Vergiftung: Antikoagulanzien

A41.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Sepsis

J20.2 (Datenschutz) Akute Bronchitis durch Streptokokken

J85.1 (Datenschutz) Abszess der Lunge mit Pneumonie

K62.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Anus und des
Rektums

A41.0 (Datenschutz) Sepsis durch Staphylococcus aureus

T43.2 (Datenschutz) Vergiftung: Sonstige und nicht näher bezeichnete Antidepressiva

S22.4 (Datenschutz) Rippenserienfraktur

T36.9 (Datenschutz) Vergiftung: Systemisch wirkendes Antibiotikum, nicht näher
bezeichnet

J20.8 (Datenschutz) Akute Bronchitis durch sonstige näher bezeichnete Erreger

M72.2 (Datenschutz) Fibromatose der Plantarfaszie [Ledderhose-Kontraktur]

I50.0 (Datenschutz) Rechtsherzinsuffizienz

J45.9 (Datenschutz) Asthma bronchiale, nicht näher bezeichnet

J43.9 (Datenschutz) Emphysem, nicht näher bezeichnet

S83.4 (Datenschutz) Verstauchung und Zerrung des Kniegelenkes mit Beteiligung des
(fibularen) (tibialen) Seitenbandes
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- Prozeduren zu B-5.7

Verplichtende Prozeduren

OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

8-930 325 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

8-831.0 201 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße:
Legen

8-980.0 177 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1 bis
184 Aufwandspunkte

8-706 77 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung

8-800.c0 56 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter
6 TE

1-620.01 42 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument:
Mit bronchoalveolärer Lavage

8-980.10 40 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 185
bis 552 Aufwandspunkte: 185 bis 368 Aufwandspunkte

8-701 37 Einfache endotracheale Intubation

8-910 29 Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie

8-144.2 24 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig, sonstiger
Katheter

8-831.2 17 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße:
Wechsel

1-620.00 16 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument:
Ohne weitere Maßnahmen

8-980.11 15 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 185
bis 552 Aufwandspunkte: 369 bis 552 Aufwandspunkte

8-831.5 15 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße:
Legen eines großlumigen Katheters zur extrakorporalen
Blutzirkulation

8-020.8 14 Therapeutische Injektion: Systemische Thrombolyse

5-311.1 13 Temporäre Tracheostomie: Punktionstracheotomie

8-144.0 12 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Großlumig

8-980.20 11 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 553
bis 1104 Aufwandspunkte: 553 bis 828 Aufwandspunkte

8-771 11 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation
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8-812.50 8 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 500 IE bis unter 1.500 IE

8-800.c1 8 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter
11 TE

8-144.1 8 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig,
dauerhaftes Verweilsystem

8-812.60 5 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
1 TE bis unter 6 TE

8-812.51 5 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 1.500 IE bis unter 2.500 IE

8-607.0 5 Hypothermiebehandlung: Invasive Kühlung durch Anwendung
eines speziellen Kühlkatheters

8-980.41 4 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1657
bis 2208 Aufwandspunkte: 1933 bis 2208 Aufwandspunkte

8-980.21 4 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 553
bis 1104 Aufwandspunkte: 829 bis 1104 Aufwandspunkte

8-810.j5 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 2,0 g bis
unter 3,0 g

8-125.1 4 Anlegen und Wechsel einer duodenalen oder jejunalen
Ernährungssonde: Transnasal, endoskopisch

8-987.10 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6 Behandlungstage

8-980.40 (Datenschutz) Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1657
bis 2208 Aufwandspunkte: 1657 bis 1932 Aufwandspunkte

8-980.31 (Datenschutz) Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1105
bis 1656 Aufwandspunkte: 1381 bis 1656 Aufwandspunkte

8-915 (Datenschutz) Injektion und Infusion eines Medikamentes an andere periphere
Nerven zur Schmerztherapie

8-812.61 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
6 TE bis unter 11 TE

8-810.g1 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Antithrombin III: 2.000 IE bis
unter 3.500 IE

8-641 (Datenschutz) Temporäre externe elektrische Stimulation des Herzrhythmus

8-153 (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion der Bauchhöhle
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8-121 (Datenschutz) Darmspülung

1-279.0 (Datenschutz) Andere diagnostische Katheteruntersuchung an Herz und
Gefäßen: Bestimmung des Herzvolumens und der
Austreibungsfraktion

1-204.2 (Datenschutz) Untersuchung des Liquorsystems: Lumbale Liquorpunktion zur
Liquorentnahme

8-987.13 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 21 Behandlungstage

8-987.11 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 7 bis höchstens 13
Behandlungstage

8-980.51 (Datenschutz) Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 2209
bis 2760 Aufwandspunkte: 2485 bis 2760 Aufwandspunkte

8-980.30 (Datenschutz) Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1105
bis 1656 Aufwandspunkte: 1105 bis 1380 Aufwandspunkte

8-810.j4 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 1,0 g bis
unter 2,0 g

8-810.e8 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Faktor XIII: 1.000 Einheiten bis
unter 2.000 Einheiten

8-179.x (Datenschutz) Andere therapeutische Spülungen: Sonstige

8-152.0 (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax:
Perikard

8-148.0 (Datenschutz) Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben:
Peritonealraum

6-002.p1 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
65 mg bis unter 100 mg

5-311.0 (Datenschutz) Temporäre Tracheostomie: Tracheotomie

1-273.6 (Datenschutz) Rechtsherz-Katheteruntersuchung: Messung des Lungenwassers

1-266.0 (Datenschutz) Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht
kathetergestützt: Bei implantiertem Schrittmacher

1-207.0 (Datenschutz) Elektroenzephalographie (EEG): Routine-EEG (10/20 Elektroden)

8-980.60 (Datenschutz) Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 2761
bis 3680 Aufwandspunkte: 2761 bis 3220 Aufwandspunkte

8-980.50 (Datenschutz) Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 2209
bis 2760 Aufwandspunkte: 2209 bis 2484 Aufwandspunkte

8-932 (Datenschutz) Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des
Pulmonalarteriendruckes
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8-931.0 (Datenschutz) Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des
zentralen Venendruckes: Ohne kontinuierliche
reflektionsspektrometrische Messung der zentralvenösen
Sauerstoffsättigung

8-920 (Datenschutz) EEG-Monitoring (mindestens 2 Kanäle) für mehr als 24 h

8-810.w9 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin,
polyvalent: 75 g bis unter 85 g

8-810.j8 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 5,0 g bis
unter 6,0 g

8-810.j7 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 4,0 g bis
unter 5,0 g

8-810.j3 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: Bis unter
1,0 g

8-810.e9 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Faktor XIII: 2.000 Einheiten bis
unter 3.000 Einheiten

8-800.c2 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 11 TE bis
unter 16 TE

8-800.0 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Vollblut, 1-5 TE

8-642 (Datenschutz) Temporäre interne elektrische Stimulation des Herzrhythmus

8-640.1 (Datenschutz) Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des
Herzrhythmus: Desynchronisiert (Defibrillation)

8-192.0g (Datenschutz) Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen
einer Wunde: Kleinflächig: Fuß

8-191.x (Datenschutz) Verband bei großflächigen und schwerwiegenden
Hauterkrankungen: Sonstige

8-190.23 (Datenschutz) Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumversiegelung: Mehr als 21 Tage

8-190.20 (Datenschutz) Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumversiegelung: Bis 7 Tage

8-152.1 (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax:
Pleurahöhle

8-148.1 (Datenschutz) Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben:
Retroperitonealraum

8-132.1 (Datenschutz) Manipulationen an der Harnblase: Spülung, einmalig
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— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
 

 
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
 

OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

8-120 (Datenschutz) Magenspülung

8-100.4 (Datenschutz) Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch Bronchoskopie
mit flexiblem Instrument

6-002.p6 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
300 mg bis unter 350 mg

6-002.p5 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
250 mg bis unter 300 mg

5-345.6 (Datenschutz) Pleurodese [Verödung des Pleuraspaltes]: Durch Instillation

5-314.02 (Datenschutz) Exzision, Resektion und Destruktion (von erkranktem Gewebe)
der Trachea: Exzision: Tracheobronchoskopisch

5-312.0 (Datenschutz) Permanente Tracheostomie: Tracheotomie

1-844 (Datenschutz) Diagnostische perkutane Punktion der Pleurahöhle

1-620.y (Datenschutz) Diagnostische Tracheobronchoskopie: N.n.bez.

Freiwillige Prozeduren

- Diagnosen zu B-6.6
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— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
 

- Prozeduren zu B-6.7

Verplichtende Prozeduren

OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

3-990 1039 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung

3-200 984 Native Computertomographie des Schädels

3-225 384 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel

3-222 206 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel

3-203 184 Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark

3-207 97 Native Computertomographie des Abdomens

3-206 64 Native Computertomographie des Beckens

3-202 54 Native Computertomographie des Thorax

3-205 53 Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems

3-220 22 Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel

3-221 21 Computertomographie des Halses mit Kontrastmittel

3-992 6 Intraoperative Anwendung der Verfahren

3-226 (Datenschutz) Computertomographie des Beckens mit Kontrastmittel

3-201 (Datenschutz) Native Computertomographie des Halses

Freiwillige Prozeduren
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- Diagnosen zu B-7.6

ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

O12.0 (Datenschutz) Schwangerschaftsödeme

D05.7 (Datenschutz) Sonstiges Carcinoma in situ der Brustdrüse

N75.1 4 Bartholin-Abszess

N90.4 (Datenschutz) Leukoplakie der Vulva

N71.0 (Datenschutz) Akute entzündliche Krankheit des Uterus, ausgenommen der
Zervix

O48 23 Übertragene Schwangerschaft

N94.6 (Datenschutz) Dysmenorrhoe, nicht näher bezeichnet

O73.0 (Datenschutz) Retention der Plazenta ohne Blutung

P07.3 (Datenschutz) Sonstige vor dem Termin Geborene

O62.3 5 Überstürzte Geburt

O66.0 (Datenschutz) Geburtshindernis durch Schulterdystokie

O47.1 11 Frustrane Kontraktionen ab 37 oder mehr vollendeten
Schwangerschaftswochen

P22.8 5 Sonstige Atemnot [Respiratory distress] beim Neugeborenen

O47.0 15 Frustrane Kontraktionen vor 37 vollendeten
Schwangerschaftswochen

C56 (Datenschutz) Bösartige Neubildung des Ovars

P07.1 4 Neugeborenes mit sonstigem niedrigem Geburtsgewicht

O24.4 (Datenschutz) Diabetes mellitus, während der Schwangerschaft auftretend

O20.8 (Datenschutz) Sonstige Blutung in der Frühschwangerschaft

N83.2 11 Sonstige und nicht näher bezeichnete Ovarialzysten

N83.1 (Datenschutz) Zyste des Corpus luteum

N87.0 (Datenschutz) Niedriggradige Dysplasie der Cervix uteri

P22.0 (Datenschutz) Atemnotsyndrom [Respiratory distress syndrome] des
Neugeborenen

R93.5 (Datenschutz) Abnorme Befunde bei der bildgebenden Diagnostik sonstiger
Abdominalregionen, einschließlich des Retroperitoneums

N83.0 (Datenschutz) Follikelzyste des Ovars

P70.4 (Datenschutz) Sonstige Hypoglykämie beim Neugeborenen
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

O28.8 (Datenschutz) Sonstige abnorme Befunde bei der pränatalen
Screeninguntersuchung der Mutter

P55.0 (Datenschutz) Rh-Isoimmunisierung beim Feten und Neugeborenen

N83.6 (Datenschutz) Hämatosalpinx

N87.1 (Datenschutz) Mittelgradige Dysplasie der Cervix uteri

N83.8 (Datenschutz) Sonstige nichtentzündliche Krankheiten des Ovars, der Tuba
uterina und des Lig. latum uteri

O62.1 15 Sekundäre Wehenschwäche

O01.1 (Datenschutz) Partielle oder inkomplette Blasenmole

P59.8 12 Neugeborenenikterus durch sonstige näher bezeichnete
Ursachen

O20.0 21 Drohender Abort

P59.9 15 Neugeborenenikterus, nicht näher bezeichnet

O32.1 17 Betreuung der Mutter wegen Beckenendlage

S90.0 (Datenschutz) Prellung der Knöchelregion

O32.0 (Datenschutz) Betreuung der Mutter wegen wechselnder Kindslage

D06.9 (Datenschutz) Carcinoma in situ: Cervix uteri, nicht näher bezeichnet

O32.3 (Datenschutz) Betreuung der Mutter bei Gesichts-, Stirn- und Kinnlage

O32.2 (Datenschutz) Betreuung der Mutter bei Quer- und Schräglage

O36.3 11 Betreuung der Mutter wegen Anzeichen für fetale Hypoxie

O36.5 7 Betreuung der Mutter wegen fetaler Wachstumsretardierung

K50.9 (Datenschutz) Crohn-Krankheit, nicht näher bezeichnet

N95.0 (Datenschutz) Postmenopausenblutung

O36.4 (Datenschutz) Betreuung der Mutter wegen intrauterinen Fruchttodes

O36.6 (Datenschutz) Betreuung der Mutter wegen fetaler Hypertrophie

Z38.0 333 Einling, Geburt im Krankenhaus

N30.0 (Datenschutz) Akute Zystitis

N99.3 6 Prolaps des Scheidenstumpfes nach Hysterektomie

N76.4 (Datenschutz) Abszess der Vulva

O70.0 23 Dammriss 1. Grades unter der Geburt

O70.1 15 Dammriss 2. Grades unter der Geburt

D06.1 (Datenschutz) Carcinoma in situ: Ektozervix
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

D25.0 (Datenschutz) Submuköses Leiomyom des Uterus

D25.2 5 Subseröses Leiomyom des Uterus

O70.2 (Datenschutz) Dammriss 3. Grades unter der Geburt

D25.1 14 Intramurales Leiomyom des Uterus

O21.0 (Datenschutz) Leichte Hyperemesis gravidarum

O44.0 (Datenschutz) Placenta praevia und tiefer Sitz der Plazenta ohne (aktuelle)
Blutung

O21.1 (Datenschutz) Hyperemesis gravidarum mit Stoffwechselstörung

O44.1 (Datenschutz) Placenta praevia und tiefer Sitz der Plazenta mit aktueller Blutung

P08.0 (Datenschutz) Übergewichtige Neugeborene

P08.1 (Datenschutz) Sonstige für das Gestationsalter zu schwere Neugeborene

N84.0 11 Polyp des Corpus uteri

O21.9 (Datenschutz) Erbrechen während der Schwangerschaft, nicht näher bezeichnet

N84.2 (Datenschutz) Polyp der Vagina

N80.1 (Datenschutz) Endometriose des Ovars

N80.0 (Datenschutz) Endometriose des Uterus

C57.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Tuba uterina [Falloppio]

P92.2 (Datenschutz) Trinkunlust beim Neugeborenen

K66.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Peritoneums

O06.6 (Datenschutz) Nicht näher bezeichneter Abort: Komplett oder nicht näher
bezeichnet, kompliziert durch Spätblutung oder verstärkte
Blutung

K62.0 (Datenschutz) Analpolyp

O06.4 (Datenschutz) Nicht näher bezeichneter Abort: Inkomplett, ohne Komplikation

P96.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Zustände, die ihren Ursprung in der
Perinatalperiode haben

T81.0 (Datenschutz) Blutung und Hämatom als Komplikation eines Eingriffes,
anderenorts nicht klassifiziert

O02.1 4 Missed abortion [Verhaltene Fehlgeburt]

O63.0 (Datenschutz) Protrahiert verlaufende Eröffnungsperiode (bei der Geburt)

O63.1 7 Protrahiert verlaufende Austreibungsperiode (bei der Geburt)

Q52.3 (Datenschutz) Hymenalatresie
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

O98.4 (Datenschutz) Virushepatitis, die Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett
kompliziert

O10.0 (Datenschutz) Vorher bestehende essentielle Hypertonie, die Schwangerschaft,
Geburt und Wochenbett kompliziert

O71.8 25 Sonstige näher bezeichnete Verletzungen unter der Geburt

O90.8 (Datenschutz) Sonstige Wochenbettkomplikationen, anderenorts nicht
klassifiziert

O14.0 7 Leichte bis mäßige Präeklampsie

O14.1 (Datenschutz) Schwere Präeklampsie

O75.7 (Datenschutz) Vaginale Entbindung nach vorangegangener Schnittentbindung

O80 64 Spontangeburt eines Einlings

O75.6 (Datenschutz) Protrahierte Geburt nach spontanem oder nicht näher
bezeichnetem Blasensprung

O14.2 (Datenschutz) HELLP-Syndrom

D24 (Datenschutz) Gutartige Neubildung der Brustdrüse [Mamma]

O33.5 (Datenschutz) Betreuung der Mutter bei Missverhältnis durch ungewöhnlich
großen Feten

D27 16 Gutartige Neubildung des Ovars

N92.4 5 Zu starke Blutung in der Prämenopause

N62 (Datenschutz) Hypertrophie der Mamma [Brustdrüse]

N92.0 6 Zu starke oder zu häufige Menstruation bei regelmäßigem
Menstruationszyklus

O98.8 (Datenschutz) Sonstige infektiöse und parasitäre Krankheiten der Mutter, die
Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett komplizieren

O14.9 (Datenschutz) Präeklampsie, nicht näher bezeichnet

N92.1 5 Zu starke oder zu häufige Menstruation bei unregelmäßigem
Menstruationszyklus

N39.3 12 Belastungsinkontinenz [Stressinkontinenz]

D07.1 (Datenschutz) Carcinoma in situ: Vulva

O71.4 (Datenschutz) Hoher Scheidenriss unter der Geburt

P28.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Störungen der Atmung beim
Neugeborenen

O64.3 (Datenschutz) Geburtshindernis durch Stirnlage

C50.8 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Brustdrüse, mehrere Teilbereiche
überlappend
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

O68.0 40 Komplikationen bei Wehen und Entbindung durch abnorme fetale
Herzfrequenz

O64.1 (Datenschutz) Geburtshindernis durch Beckenendlage

O22.1 (Datenschutz) Varizen der Genitalorgane in der Schwangerschaft

P28.2 (Datenschutz) Zyanoseanfälle beim Neugeborenen

O64.8 (Datenschutz) Geburtshindernis durch sonstige Lage-, Haltungs- und
Einstellungsanomalien

O68.2 12 Komplikationen bei Wehen und Entbindung durch abnorme fetale
Herzfrequenz mit Mekonium im Fruchtwasser

P20.9 (Datenschutz) Intrauterine Hypoxie, nicht näher bezeichnet

N85.0 4 Glanduläre Hyperplasie des Endometriums

N81.4 (Datenschutz) Uterovaginalprolaps, nicht näher bezeichnet

N72 (Datenschutz) Entzündliche Krankheit der Cervix uteri

N81.3 (Datenschutz) Totalprolaps des Uterus und der Vagina

P05.0 6 Für das Gestationsalter zu leichte Neugeborene

N85.2 (Datenschutz) Hypertrophie des Uterus

C50.2 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Oberer innerer Quadrant der Brustdrüse

N81.6 (Datenschutz) Rektozele

O45.8 (Datenschutz) Sonstige vorzeitige Plazentalösung

O26.6 (Datenschutz) Leberkrankheiten während der Schwangerschaft, der Geburt und
des Wochenbettes

N81.5 (Datenschutz) Vaginale Enterozele

C50.4 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Oberer äußerer Quadrant der Brustdrüse

C54.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Endometrium

O26.8 23 Sonstige näher bezeichnete Zustände, die mit der
Schwangerschaft verbunden sind

C50.5 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Unterer äußerer Quadrant der Brustdrüse

N81.2 15 Partialprolaps des Uterus und der Vagina

O11 (Datenschutz) Vorher bestehende chronische Hypertonie mit aufgepfropfter
Präeklampsie, die Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett
kompliziert

N81.1 7 Zystozele

P20.1 (Datenschutz) Intrauterine Hypoxie, erstmals während Wehen und Entbindung
festgestellt
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

O13 6 Gestationshypertonie [schwangerschaftsinduzierte Hypertonie]

N85.7 (Datenschutz) Hämatometra

O03.9 (Datenschutz) Spontanabort: Komplett oder nicht näher bezeichnet, ohne
Komplikation

N85.9 (Datenschutz) Nichtentzündliche Krankheit des Uterus, nicht näher bezeichnet

N81.8 (Datenschutz) Sonstiger Genitalprolaps bei der Frau

N89.2 (Datenschutz) Hochgradige Dysplasie der Vagina, anderenorts nicht klassifiziert

O03.4 14 Spontanabort: Inkomplett, ohne Komplikation

C80.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung, primäre Lokalisation unbekannt, so
bezeichnet

O60.0 4 Vorzeitige Wehen ohne Entbindung

O03.1 6 Spontanabort: Inkomplett, kompliziert durch Spätblutung oder
verstärkte Blutung

N89.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete nichtentzündliche Krankheiten der
Vagina

O60.3 (Datenschutz) Vorzeitige Entbindung ohne spontane Wehen

O64.0 8 Geburtshindernis durch unvollständige Drehung des kindlichen
Kopfes

O60.1 (Datenschutz) Vorzeitige spontane Wehen mit vorzeitiger Entbindung

O60.2 4 Vorzeitige Wehen mit termingerechter Entbindung

O41.0 (Datenschutz) Oligohydramnion

O99.3 (Datenschutz) Psychische Krankheiten sowie Krankheiten des Nervensystems,
die Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett komplizieren

O99.4 7 Krankheiten des Kreislaufsystems, die Schwangerschaft, Geburt
und Wochenbett komplizieren

O99.5 (Datenschutz) Krankheiten des Atmungssystems, die Schwangerschaft, Geburt
und Wochenbett komplizieren

O99.6 4 Krankheiten des Verdauungssystems, die Schwangerschaft,
Geburt und Wochenbett komplizieren

O34.3 10 Betreuung der Mutter bei Zervixinsuffizienz

O34.2 13 Betreuung der Mutter bei Uterusnarbe durch vorangegangenen
chirurgischen Eingriff

P13.4 (Datenschutz) Klavikularfraktur durch Geburtsverletzung

O99.1 (Datenschutz) Sonstige Krankheiten des Blutes und der blutbildenden Organe
sowie bestimmte Störungen mit Beteiligung des Immunsystems,
die Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett komplizieren
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

O99.8 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten und Zustände, die
Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett komplizieren

N70.0 (Datenschutz) Akute Salpingitis und Oophoritis

N70.1 4 Chronische Salpingitis und Oophoritis

N70.9 (Datenschutz) Salpingitis und Oophoritis, nicht näher bezeichnet

N93.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete abnorme Uterus- oder
Vaginalblutung

O72.0 (Datenschutz) Blutung in der Nachgeburtsperiode

P29.8 (Datenschutz) Sonstige kardiovaskuläre Krankheiten mit Ursprung in der
Perinatalperiode

O42.2 (Datenschutz) Vorzeitiger Blasensprung, Wehenhemmung durch Therapie

O42.1 (Datenschutz) Vorzeitiger Blasensprung, Wehenbeginn nach Ablauf von 24
Stunden

P29.1 (Datenschutz) Herzrhythmusstörung beim Neugeborenen

O69.2 (Datenschutz) Komplikationen bei Wehen und Entbindung durch sonstige
Nabelschnurverschlingung, mit Kompression

A09.0 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis
infektiösen Ursprungs

O69.1 12 Komplikationen bei Wehen und Entbindung durch
Nabelschnurumschlingung des Halses mit Kompression der
Nabelschnur

O23.5 4 Infektionen des Genitaltraktes in der Schwangerschaft

O46.8 7 Sonstige präpartale Blutung

C51.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung der Vulva: Labium minus

T83.1 (Datenschutz) Mechanische Komplikation durch sonstige Geräte oder
Implantate im Harntrakt

C51.2 (Datenschutz) Bösartige Neubildung der Vulva: Klitoris

P21.1 9 Leichte oder mäßige Asphyxie unter der Geburt

R10.3 (Datenschutz) Schmerzen mit Lokalisation in anderen Teilen des Unterbauches

R10.1 (Datenschutz) Schmerzen im Bereich des Oberbauches

O04.9 (Datenschutz) Ärztlich eingeleiteter Abort: Komplett oder nicht näher bezeichnet,
ohne Komplikation

O08.1 (Datenschutz) Spätblutung oder verstärkte Blutung nach Abort,
Extrauteringravidität und Molenschwangerschaft

T19.2 (Datenschutz) Fremdkörper in der Vulva und in der Vagina
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

O08.0 (Datenschutz) Infektion des Genitaltraktes und des Beckens nach Abort,
Extrauteringravidität und Molenschwangerschaft

O04.4 (Datenschutz) Ärztlich eingeleiteter Abort: Inkomplett, ohne Komplikation

R18 (Datenschutz) Aszites

O04.1 (Datenschutz) Ärztlich eingeleiteter Abort: Inkomplett, kompliziert durch
Spätblutung oder verstärkte Blutung

O00.1 4 Tubargravidität

O42.0 48 Vorzeitiger Blasensprung, Wehenbeginn innerhalb von 24
Stunden
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- Prozeduren zu B-7.7

Verplichtende Prozeduren

OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

1-208.8 386 Registrierung evozierter Potentiale: Otoakustische Emissionen

9-262.0 356 Postnatale Versorgung des Neugeborenen: Routineversorgung

9-260 232 Überwachung und Leitung einer normalen Geburt

9-261 81 Überwachung und Leitung einer Risikogeburt

5-758.3 77 Rekonstruktion weiblicher Geschlechtsorgane nach Ruptur, post
partum [Dammriss]: Naht an der Haut von Perineum und Vulva

5-738.0 65 Episiotomie und Naht: Episiotomie

5-758.2 50 Rekonstruktion weiblicher Geschlechtsorgane nach Ruptur, post
partum [Dammriss]: Vagina

5-690.0 46 Therapeutische Kürettage [Abrasio uteri]: Ohne lokale
Medikamentenapplikation

9-262.1 43 Postnatale Versorgung des Neugeborenen: Spezielle Versorgung
(Risiko-Neugeborenes)

5-730 43 Künstliche Fruchtblasensprengung [Amniotomie]

8-560.2 37 Lichttherapie: Lichttherapie des Neugeborenen (bei
Hyperbilirubinämie)

5-683.01 35 Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Ohne Salpingoovarektomie:
Vaginal

5-986.x 30 Minimalinvasive Technik: Sonstige

5-741.0 29 Sectio caesarea, suprazervikal und korporal: Primär,
suprazervikal

5-758.4 26 Rekonstruktion weiblicher Geschlechtsorgane nach Ruptur, post
partum [Dammriss]: Naht an Haut und Muskulatur von Perineum
und Vulva

1-672 25 Diagnostische Hysteroskopie

5-741.1 23 Sectio caesarea, suprazervikal und korporal: Sekundär,
suprazervikal

5-749.0 22 Andere Sectio caesarea: Resectio

5-749.11 19 Andere Sectio caesarea: Misgav-Ladach-Sectio: Sekundär

5-728.0 19 Vakuumentbindung: Aus Beckenausgang

8-930 18 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes
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5-653.32 18 Salpingoovariektomie: Salpingoovarektomie (ohne weitere
Maßnahmen): Endoskopisch (laparoskopisch)

5-704.10 17 Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik:
Hinterwandplastik (bei Rektozele): Ohne alloplastisches Material

5-932.00 16 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und
Gewebeverstärkung: Nicht resorbierbares Material: Ohne
Beschichtung

5-758.x 15 Rekonstruktion weiblicher Geschlechtsorgane nach Ruptur, post
partum [Dammriss]: Sonstige

5-704.00 12 Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik:
Vorderwandplastik (bei (Urethro-)Zystozele): Ohne
alloplastisches Material

8-910 11 Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie

5-704.43 11 Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik:
Scheidenstumpffixation: Vaginal

5-657.62 11 Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische
Versorgung: Am Peritoneum des weiblichen Beckens:
Endoskopisch (laparoskopisch)

5-651.92 11 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Exzision
einer Ovarialzyste: Endoskopisch (laparoskopisch)

5-593.20 11 Transvaginale Suspensionsoperation [Zügeloperation]: Mit
alloplastischem Material: Spannungsfreies vaginales Band (TVT)
oder transobturatorisches Band (TOT, TVT-O)

1-661 11 Diagnostische Urethrozystoskopie

5-756.0 10 Entfernung zurückgebliebener Plazenta (postpartal): Manuell

5-690.2 10 Therapeutische Kürettage [Abrasio uteri]: Mit Polypentfernung

5-749.10 8 Andere Sectio caesarea: Misgav-Ladach-Sectio: Primär

5-756.1 7 Entfernung zurückgebliebener Plazenta (postpartal):
Instrumentell

5-657.92 7 Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische
Versorgung: An Ovar und Tuba uterina: Endoskopisch
(laparoskopisch)

5-410.11 7 Entnahme von hämatopoetischen Stammzellen aus
Knochenmark und peripherem Blut zur Transplantation:
Hämatopoetische Stammzellen aus peripherem Blut: Zur
allogenen Spende (verwandt oder nicht verwandt)

5-702.1 6 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Vagina und des Douglasraumes: Exzision von erkranktem
Gewebe der Vagina

5-683.20 6 Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Mit Salpingoovarektomie,
beidseitig: Offen chirurgisch (abdominal)
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5-681.4 6 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus:
Morcellieren des Uterus als Vorbereitung zur Uterusexstirpation

9-280.0 5 Stationäre Behandlung vor Entbindung im gleichen Aufenthalt:
Mindestens 3 bis höchstens 6 Tage

8-711.00 5 Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei
Neugeborenen und Säuglingen: Atemunterstützung mit
kontinuierlichem positiven Atemwegsdruck (CPAP): Bei
Neugeborenen (0. bis 28. Lebenstag)

5-870.a0 5 Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion
von Mammagewebe: Partielle Resektion: Direkte Adaptation der
benachbarten Wundflächen oder Verzicht auf Adaptation

5-704.01 5 Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik:
Vorderwandplastik (bei (Urethro-)Zystozele): Mit alloplastischem
Material

5-690.x 5 Therapeutische Kürettage [Abrasio uteri]: Sonstige

5-690.1 5 Therapeutische Kürettage [Abrasio uteri]: Mit lokaler
Medikamentenapplikation

5-683.00 5 Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Ohne Salpingoovarektomie:
Offen chirurgisch (abdominal)

5-659.22 5 Andere Operationen am Ovar: Exzision einer Parovarialzyste:
Endoskopisch (laparoskopisch)

8-800.c0 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter
6 TE

5-870.a1 4 Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion
von Mammagewebe: Partielle Resektion: Defektdeckung durch
Mobilisation und Adaptation von bis zu 25% des Brustgewebes
(bis zu 1 Quadranten)

5-720.1 4 Zangenentbindung: Aus Beckenmitte

5-711.1 4 Operationen an der Bartholin-Drüse (Zyste): Marsupialisation

5-671.0 4 Konisation der Cervix uteri: Konisation

5-665.40 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Tuba
uterina: Exzision: Offen chirurgisch (abdominal)

5-663.40 4 Destruktion und Verschluss der Tubae uterinae
[Sterilisationsoperation]: Salpingektomie, partiell: Offen
chirurgisch (abdominal)

5-661.52 4 Salpingektomie: Partiell: Endoskopisch (laparoskopisch)

5-651.b2 4 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Destruktion
von Endometrioseherden: Endoskopisch (laparoskopisch)

1-694 4 Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie)
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1-471.2 4 Biopsie ohne Inzision am Endometrium: Diagnostische
fraktionierte Kürettage

5-986.y (Datenschutz) Minimalinvasive Technik: N.n.bez.

5-758.5 (Datenschutz) Rekonstruktion weiblicher Geschlechtsorgane nach Ruptur, post
partum [Dammriss]: Naht an Haut und Muskulatur von Perineum
und Vulva und Naht des Sphincter ani

5-683.02 (Datenschutz) Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Ohne Salpingoovarektomie:
Vaginal, laparoskopisch assistiert

5-681.83 (Datenschutz)

5-681.82 (Datenschutz)

5-651.82 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe:
Exzisionsbiopsie: Endoskopisch (laparoskopisch)

1-760 (Datenschutz) Belastungstest mit Substanzen zum Nachweis einer
Stoffwechselstörung

1-100 (Datenschutz) Klinische Untersuchung in Allgemeinanästhesie

9-280.1 (Datenschutz) Stationäre Behandlung vor Entbindung im gleichen Aufenthalt:
Mindestens 7 bis höchstens 13 Tage

8-720 (Datenschutz) Sauerstoffzufuhr bei Neugeborenen

5-758.0 (Datenschutz) Rekonstruktion weiblicher Geschlechtsorgane nach Ruptur, post
partum [Dammriss]: Cervix uteri

5-744.02 (Datenschutz) Operationen bei Extrauteringravidität: Salpingotomie:
Endoskopisch (laparoskopisch)

5-704.41 (Datenschutz) Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik:
Scheidenstumpffixation: Offen chirurgisch (abdominal), mit
alloplastischem Material

5-691 (Datenschutz) Entfernung eines intrauterinen Fremdkörpers

5-682.02 (Datenschutz) Subtotale Uterusexstirpation: Suprazervikal: Endoskopisch
(laparoskopisch)

5-665.45 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Tuba
uterina: Exzision: Vaginal

5-657.90 (Datenschutz) Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische
Versorgung: An Ovar und Tuba uterina: Offen chirurgisch
(abdominal)

5-653.30 (Datenschutz) Salpingoovariektomie: Salpingoovarektomie (ohne weitere
Maßnahmen): Offen chirurgisch (abdominal)

5-651.90 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Exzision
einer Ovarialzyste: Offen chirurgisch (abdominal)

5-401.11 (Datenschutz) Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Axillär: Mit
Radionuklidmarkierung (Sentinel-Lymphonodektomie)
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1-572 (Datenschutz) Biopsie an der Vagina durch Inzision

8-933 (Datenschutz) Funkgesteuerte kardiologische Telemetrie

8-800.0 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Vollblut, 1-5 TE

8-506 (Datenschutz) Wechsel und Entfernung einer Tamponade bei Blutungen

8-179.x (Datenschutz) Andere therapeutische Spülungen: Sonstige

8-153 (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion der Bauchhöhle

8-148.0 (Datenschutz) Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben:
Peritonealraum

8-137.00 (Datenschutz) Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene
[Ureterkatheter]: Einlegen: Transurethral

8-132.3 (Datenschutz) Manipulationen an der Harnblase: Spülung, kontinuierlich

8-101.7 (Datenschutz) Fremdkörperentfernung ohne Inzision: Aus der Vagina

5-983 (Datenschutz) Reoperation

5-932.1 (Datenschutz) Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und
Gewebeverstärkung: (Teil-)resorbierbares synthetisches Material

5-892.1c (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Leisten- und
Genitalregion

5-872.1 (Datenschutz) (Modifizierte radikale) Mastektomie: Mit Resektion der M.
pectoralis-Faszie

5-850.66 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision einer Faszie,
offen chirurgisch: Bauchregion

5-751 (Datenschutz) Kürettage zur Beendigung der Schwangerschaft [Abruptio]

5-744.40 (Datenschutz) Operationen bei Extrauteringravidität: Totale Salpingektomie:
Offen chirurgisch (abdominal)

5-744.22 (Datenschutz) Operationen bei Extrauteringravidität: Partielle Salpingektomie:
Endoskopisch (laparoskopisch)

5-728.1 (Datenschutz) Vakuumentbindung: Aus Beckenmitte

5-715 (Datenschutz) Radikale Vulvektomie

5-714.4 (Datenschutz) Vulvektomie: Partiell

5-712.0 (Datenschutz) Andere Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Vulva: Exzision

5-710 (Datenschutz) Inzision der Vulva

5-707.21 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion des kleinen Beckens und des
Douglasraumes: Enterozelenplastik ohne alloplastisches
Material: Vaginal
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5-704.11 (Datenschutz) Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik:
Hinterwandplastik (bei Rektozele): Mit alloplastischem Material

5-703.2 (Datenschutz) Verschluss und (sub-)totale Exstirpation der Vagina:
Kolpektomie, total

5-702.2 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Vagina und des Douglasraumes: Exzision von erkranktem
Gewebe des Douglasraumes

5-701.0 (Datenschutz) Inzision der Vagina: Hymenotomie

5-699 (Datenschutz) Andere Operationen an Uterus und Parametrien

5-695.02 (Datenschutz) Rekonstruktion des Uterus: Naht (nach Verletzung):
Endoskopisch (laparoskopisch)

5-683.22 (Datenschutz) Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Mit Salpingoovarektomie,
beidseitig: Vaginal, laparoskopisch assistiert

5-683.10 (Datenschutz) Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Mit Salpingoovarektomie,
einseitig: Offen chirurgisch (abdominal)

5-681.50 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus:
Endometriumablation: Ablation durch Rollerball und/oder
Schlingenresektion

5-681.33 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus:
Exzision sonstigen erkrankten Gewebes des Uterus:
Hysteroskopisch

5-675.0 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion der Cervix uteri: Naht (nach Verletzung)

5-667.2 (Datenschutz) Insufflation der Tubae uterinae: Hydropertubation

5-667.1 (Datenschutz) Insufflation der Tubae uterinae: Chromopertubation

5-665.42 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Tuba
uterina: Exzision: Endoskopisch (laparoskopisch)

5-661.65 (Datenschutz) Salpingektomie: Total: Vaginal

5-661.62 (Datenschutz) Salpingektomie: Total: Endoskopisch (laparoskopisch)

5-661.55 (Datenschutz) Salpingektomie: Partiell: Vaginal

5-661.50 (Datenschutz) Salpingektomie: Partiell: Offen chirurgisch (abdominal)

5-658.9 (Datenschutz) Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina mit mikrochirurgischer
Versorgung: An Ovar und Tuba uterina

5-657.63 (Datenschutz) Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische
Versorgung: Am Peritoneum des weiblichen Beckens: Umsteigen
endoskopisch - offen chirurgisch

5-657.60 (Datenschutz) Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische
Versorgung: Am Peritoneum des weiblichen Beckens: Offen
chirurgisch (abdominal)
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5-656.a2 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion des Ovars: Beseitigung einer Torsion:
Endoskopisch (laparoskopisch)

5-653.33 (Datenschutz) Salpingoovariektomie: Salpingoovarektomie (ohne weitere
Maßnahmen): Umsteigen endoskopisch - offen chirurgisch

5-652.62 (Datenschutz) Ovariektomie: Total: Endoskopisch (laparoskopisch)

5-652.60 (Datenschutz) Ovariektomie: Total: Offen chirurgisch (abdominal)

5-652.52 (Datenschutz) Ovariektomie: Partiell: Endoskopisch (laparoskopisch)

5-651.x2 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Sonstige:
Endoskopisch (laparoskopisch)

5-599.x (Datenschutz) Andere Operationen am Harntrakt: Sonstige

5-599.00 (Datenschutz) Andere Operationen am Harntrakt: (Teil-)Resektion oder
Durchtrennung eines alloplastischen Bandes oder Netzes als
Revision nach Operationen wegen Harninkontinenz oder Prolaps:
Vaginal

5-578.0x (Datenschutz) Andere plastische Rekonstruktion der Harnblase: Naht (nach
Verletzung): Sonstige

5-578.01 (Datenschutz) Andere plastische Rekonstruktion der Harnblase: Naht (nach
Verletzung): Laparoskopisch

5-543.x (Datenschutz) Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Sonstige

5-541.1 (Datenschutz) Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Laparotomie
mit Drainage

5-493.2 (Datenschutz) Operative Behandlung von Hämorrhoiden: Exzision (z.B. nach
Milligan-Morgan)

5-492.00 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Analkanals: Exzision: Lokal

5-462.1 (Datenschutz) Anlegen eines Enterostomas (als protektive Maßnahme) im
Rahmen eines anderen Eingriffes: Ileostoma

5-388.x (Datenschutz) Naht von Blutgefäßen: Sonstige

1-573 (Datenschutz) Biopsie an der Vulva durch Inzision

1-493.7 (Datenschutz) Perkutane (Nadel-)Biopsie an anderen Organen und Geweben:
Beckenperitoneum

1-493.6 (Datenschutz) Perkutane (Nadel-)Biopsie an anderen Organen und Geweben:
Peritoneum

1-470.5 (Datenschutz) Perkutane (Nadel-)Biopsie an weiblichen Geschlechtsorganen:
Vulva

1-470.1 (Datenschutz) Perkutane (Nadel-)Biopsie an weiblichen Geschlechtsorganen:
Tuba(e) uterina(e)

Freiwillige Prozeduren
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Disclaimer
 
Die bereitgestellten Informationen sind Angaben der Krankenhäuser.  Die Krankenhäuser
stellen  diese Daten zum Zweck der Veröffentlichung nach § 137 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 SGB V
und den  Regelungen des Gemeinsamen Bundesausschusses gemäß § 137 Abs. 3 Satz 1 Nr.
4 SGB V  über Inhalt, Umfang und Datenformat eines strukturierten Qualitätsberichts für nach
§  108  SGB  V   zugelassene  Krankenhäuser  (Regelungen  zum  Qualitätsbericht  der
Krankenhäuser,  Qb-R)  zur   Verfügung.  Die  Geschäftsstelle  des  Gemeinsamen
Bundesausschusses  (G-BA)  gibt  die  Daten   unverändert  und  ungeprüft  wieder.  Für  die
Richtigkeit,  Vollständigkeit  und  Aktualität  der  Inhalte   kann  keine  Gewähr  übernommen
werden.  Nach  §§  8  bis  10  Telemediengesetz  ist  die   Geschäftsstelle  des  G-BA  nicht
verpflichtet, übermittelte oder gespeicherte fremde Informationen  zu überwachen oder nach
Umständen zu  forschen,  die  auf  eine  rechtswidrige  Tat  hinweisen.   Verpflichtungen zur
Entfernung oder  Sperrung der  Nutzung konkreter  Informationen nach den  allgemeinen
Gesetzen bleiben hiervon unberührt. Eine diesbezügliche Haftung ist jedoch erst ab  dem
Zeitpunkt der Kenntnis einer konkreten Rechtsverletzung möglich. Bei Bekanntwerden von
entsprechenden Rechtsverletzungen wird die Geschäftsstelle diese Informationen umgehend
entfernen.

 
Gemeinsamer Bundesausschuss (G-BA)
Wegelystr. 8, 10623 Berlin
www.g-ba.de

 
Dieses Dokument wurde automatisiert erstellt durch die
Gesundheitsforen Leipzig GmbH (www.gesundheitsforen.net).
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